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Nor den französischen Kammerwahlen.
(Von unserem Mitarbeiter .)

^ Paris , 13. April. Vierzehn Tage vor den Kammer -
Mlen ist die Lage in Frankreich noch immer sehr unklar .
A Radikalsozialisten haben zwar gleichzeitig mit der neuen
Föderation der Linken ihr Wahlmanifest erlassen , aber die
Unterscheidung der beidseitigen Programme ist dadurch nicht-
^euhtert worden. Das von Briand , Barthou, Millerand

ihren Anhängern Unterzeichnete Manifest kommt den
adikalen aus dem Schulgebiet möglichst weit entgegen und

einen antiklerikalen Anstrich an , der ans der rechten
verletzt hat. Die Radikalen und Radikalsozialisten
ihr Manifest nicht einmal unterzeichnet , weil sie nicht

?^vten, ob sie Caillaux an die Spitze stellen sollten , bevor^ Prozeß seiner Frau entschieden ist.
„ Inhaltlich machen die Radikalen das Zugeständnis,

°
?aß

P* den Dreijahresdienst erst dann abschaffen wollen, wenn
anderweitige Maßregeln die gleiche Wehrfähigkeit mit

,£m Zweijahresdienst erreicht werden könne. Auch in der
der Steuerreform drücken sich die Radikalen sehr vor -
aus, indem sie zwar die Einkommensteuer als notwen-

nb
aber die Frage absichtlich im Dunkeln lasten ," diese Steuerfornr die kontrollierbare Selüsteinschätzung

vaveadig mit sich bringt. Der stärkste Unterschied zwischen
>^ ikalen und Föderierten besteht schließlich darin, daß die
^.

"derierten in der Verhältniswahl die notwendige Vorbe .
^agung einer wirksamen Verwaltungsreform sehen, während
^ Radikalen nur im Vorübergehen von einer unbestimmten^ ahlreform sprechen .
«r s

®*nc Folge der Unentschiedenheit dieser Programme ist
ch

'
^

aaß die Parteileitungen nicht recht wisten , welche Kandi-
tr^ in den einzelnen Wahlkreisen als ihre wahren Ver¬
leb Zeichnen sollen . Die Föderierten fürchten sich so
Re , Cot dem Eindringen der Klerikalen in ihre Schar , daß
siew ** "ach ihrem Manifest eine neue Erklärung folgen

> "'" '-in sie sagten , es dürfe sich kein Kandidat auf die
Moderation berufen , der nicht eine ausdrückliche Autorisie-"üg des leitenden Ausschustes erhalten habe .

endlich die Sozialisten betrifft, so haben sich die
ttäfto Sozialisten namentlich darin den Radikalen ge¬
ulkt , sta nicht mehr das Milizheer verlangen, sondern
sini ^ t der Rückkehr zum Zweijahresdienste begnügen . Dis
.j

"I^ ierten werden deswegen von den revolutionären. So -
toi x

n als Verräter gebrandmarkt , aber der Patriotismus
tz ch selbst von diesen nicht ganz verleugnet. Im „Cri du

versichert Nene Chauvin, daß nur seine Arbeiter-
leî imstande ist, die Unabhängigkeit und Würde Frank-
:

0)5 ausreichend zu sichern .
* * *

Paris , 14 . April . (Privattel .) Der bonapartistische
n^ üprätendent , Prinz Viktor Napoleon, der in Brüssel mit

"" Gemahlin, der belgischen Prinzessin Clementine, in : der

Der gute Warne .
. Roman von Georg Engel.'•Copyright 1913 by Grethlein & Co . G. m. b. H . Leipzig.)

(25 . Fortsetzung .) Nachdruckverboten .
n leichter Akietswagen führte den alten Baron durch brach

chen v es
. Riesenland , über öde Haiden und einige elende Dörf-

i^
". dis in das weißgetünchte Städtchen hinauf. Dann ging es

tzz^ aiopp noch einige Meilen weiter. Allmählich wurde der
^eem- ^ "iden Seiten der kotigen Landstraße dichter, feuchter
feib fuhr herüber , Wald wechselte mit blühenden Korn -

dann verschwanden auch die einzelnen Bauerngehöfte
Eni

l9*en Teichen hinter den Häusern und den schnatternden
isie ® l06c Güter stießen hier zusammen . Fort ging es über

^ i>erige Straße des ärmlichen , kleinen Badeortes und wie-
d^ . ^ ch dichten Wald, aber hier schimmerte die See bereits

noch ein paar Minuten der peinlichsten Un -
^Ullbc

' kßS alte Schloß mit seinen Zacken und Türmen
1H5 ? . am Rande des Gehölzes auf , und dahinter dehnte sich ein^ ^Uges Rittergut aus.
ih^ ließ der Baron den willigen Kutscher halten und warf

^ Resten seines Geldes ein reichliches Trinkgeld zu .
^ Eti Sie hier auf mich, " raunte er dem Rostelenker
Wüff « ^u> »in spätestens zwei Stunden fahren Sie mich wieder

ke§ ^ "?ch das dichteste Gehölz des ihm so wohlbekannten Par -
oft

1? er dann um das alt« Schloß und spähte lauernd um-
le^

' d sich ihm nicht irgend etwas Feindliches in den Weg stel-
^ er wer konnte ein Interesse daran haben , ihn an

Spaziergang durch sein ehemaliges Besitztum zu hin-

ittQiJ f"ar wenigstens nicht anzunehmen , daß der Kapitän"
tp 7""ie die Lust verspürt haben sollte, in Wind und* * oerüber zu segeln.

Verbannung lebt, hat anläßlich der Neuwahlen zur französi¬
schen Kammer ein Manifest an die Wählerschaft erlassen , das
er in Form eines Briefes an seinen Freund, den früheren
Korpskommandanten Thomasfien , gerichtet hat. Er erklärt sich
bereit , seine Person Frankreich zur Verfügung zu stellen. Sollte
Frankreich nochmals es wünschen, ein bonapartistisches Kaiser¬
tum zu errichten, so werde er nicht zögern , dem Rufe zu folgen
und eine Negierung zu bilden, die sich gleichmäßig aus allen
Parteien des Landes zusammensetzt.

Die kurdische Kewegung in Armenien.
(Von unserem Korrespondenten .)

O Konstantinopel, IL April. Mit pünktlicher Sicherheit
ist der Apparat in Tätigkeit getreten. Die Führer der Kurden
wollen der Regierung nicht einmal Zeit lassen, die sowieso schon
schwierige Wahl der Inspektoren vorzunehmen , die die Refor¬
men in Armenien durchführen sollen. Sie sammeln ihre Hor¬
den und rücken gegen Städte vor , daß reguläre Truppen ihnen
cntgegengeschicktwerden müssen, und bald werden sie, auch wenn
sic vorerst zurückgejagt wurden , ihre Raubzüge weiter ausdeh¬
nen und vor allen Dingen die christliche Bevölkerungvon neuem
bedrohen , die die lange ersehnten Reformen , jetzt , wo sie endlich
durchgeführt werden sollen, anscheinend teuer bezahlen muß.

Als die ersten Nachrichten von Bitlis , der am obern Tigris
auf felsigem Gelände gelegenen Stadt nach der Hauptstadt ka¬
men , suchte die türkische Regierung, wie das nicht anders zu er¬
warten war, die Bedeutung der Ereignisse abzuschwächen, ließ
jedoch immerhin starke Truppenmassen und besonders Artillerie
nach dem neuen Kriegsschauplatz abrücken . Und heute , nach
wenigen Tagen, ist die Pforte in der Lage , die Versicherung ab-
geben zu können, daß es den Truppen gelungen sei, die Beweg¬
ung niederzuwerfen .

Es ist durchaus kein Anlaß vorhanden , dieser Meldung
keinen Glauben zu schenken, dennoch aber wird sie mit etwas
Borsicht aufzunehmen sein . Auch wenn die kurdischen Horden
wirklich zurückgeschlagen wurden , werden sie sich immer wieder
bemerkbar machen und sich durch den ersten Fehlschlag nicht ein¬
schüchtern lassen. Dies wird auch dann der Fall sein, wenn es
sich nicht, wie anfangs angenommen wurde , um eine reaktionäre
Bewegung handelt, die die Gefahr in sich trägt, in Christen -
massakres auszuarten.

Die Geistlichkeit mag dieser jüngsten Bewegung wohl fern¬
stehn, u . es ist nicht anzunehmen , daß der Ruf nach dem Scheriat-
recht in der Umgegend von Bitlis ertönte. Vielmehr dürfte die
Bewegung auf die kurdischen Feudalherren zurllckzuführen sein ,
die sich gegen die einzuführenden Reformen auflehnen. Eine
türkische Zeitung veröffentlichte vor einigen Tagen eine Korre¬
spondent aus Bitlis , die ähnliche Vorgänge voraussah und be¬
tonte dabei , daß eine Anzahl kurdischer Scheichs damit beschäf¬
tigt seien , den niederen Volksschichten die in Aussicht stehenden
Reformen in einem besonderen Lichte darzustellen und den reli¬
giösen Fanatismus zu entflammen.

Im übrigen scheinen die Vorgänge die Pforte nicht ganz
unvorbereitet getroffen zu haben , denn es ist bekannt , daß sie

So schlich er getrost über den mit Kies bestreuten Earten-
pfad, ohne daß er einen Menschen gesehen hätte, bis ihm endlich
ein kleines Mädchen mit ihrem weißlichblonden Haar und nack¬
ten Füßen auffiel, das auf einem alten verfallenen Spring¬
brunnenbecken saß und träumerisch ein Stück Brot verzehrte .

Der Baron zuckte zusammen , als habe ihn das Kind auf
einer bösen Tat ertappt , und blieb ungewiß vor der Kleinen
stehen.

„Ist der Herr im Schlosse, Miking? " fragte er schließlich
zaghaft .

„Ja , hüt Nacht is hei in en lüttes Schipp ankamnren," er¬
zählte die Kleine und nahm das Brot aus dem Bkunde, „hei
süht wie 'n Matros ut .

"
„Das ist er," murmelte der Vater und sah scheu an den

schwärzlichen Acauern des Schlosses empor, „das ist er leidtzr .
"

Eine Zeit lang blieb er so stehen und überlegte, dann aber
fuhr ein schlaues Lächeln über seine ängstlichen Züge , als habe
er endlich den glücklichen Ausweg gefunden .

Im nächsten Augenblick eilte er an die Seitenfront des
alten Baues und verschwand hinter einer sehr kleinen , niedrigen
Tür . Eine morsche , halb verfallene Wendeltreppe führte von
hier bis auf den Aussichtsturm , aber von dort zweigte sich ein
schmaler Gang bis auf die Bodenräume ab, auf welche der Spä¬
her gelangen wollte. Denn hier , kalkulierte er, muhten Lossaus
alte Kisten im Staub vergraben sein , und hier wollte er , wenn
es nötig werden sollte — einbrechcn , wie eine Schlange hin und
her kriechen und mit den Nägeln scharren und kratzen , nur fin¬
den wollte er — finden .

Keuchend wankte er die gewundenen Treppen ' empor, die
morschen Stufen ächzten und splitterten, ein Schwindel befiel
ihn, halb im Taumel kroch er die engen Kreise weiter -

X .
■ Stunde auf Stunde verrann, um die Sonne zogen sich

lange gelbe Schleier und flatterten wie zerrissen und zerfasert

erst vor kurzem den Walt von Bitlis absetzte und durch den Re-
gierungsstatthalter von Serd ersetzen ließ. Diese Maßnahmen
haben jedoch , wie die Ereignisse beweisen , nicht genügt. Die
Scheichs Mollah, Selim und Schehabeddin , die nach den Gesetzen
des Faustrechts zu leben gewohnt sind , kamen der Regierung zu¬
vor und schickten sich an, die Stadt Bitlis — eine Stadt von un¬
gefähr 20 000 Einwohnern — zu stürmen .

Man wird die weiteren Ereignisse abwarten müssen, bevor
man sich die ganze Ausdehnung der Bewegung wird vergegen¬
wärtigen können . Einstweilen wird man auch den Stimmen
Gehör schenken müssen, chie hinter all diesen Rebellionen die
Hand Rußlands spüren, das zwar die Durchführung der Refor¬
men befürwortete, jedoch selbst das größte Interesse daran hat,
daß dieselben niemals zur Ausführung kommen. Russische Pro¬
pagandisten sind in großer Zahl in den kurdischen Bergen vor¬
handen und hetzen die Stämme auf, wohl in der Hoffnung , daß
der Petersburger Regierung, falls die Bewegung sich ausdehnen
sollte , endlich der erwünschte Anlaß zur Intervention geboten
würde .

An dieser russischen Politik wird auch das jüngst gegrün¬
dete russisch- türkische Annäherungskomitee kaum etwas ändern,
ebensowenig , wie es den andern Annäherungskomitees, die
dieser Tage ins Leben gerufen wurden , möglich fern wird, auf
die Regierungen der betreffenden Länder irgend einen Einfluß
auszuüben.

Die Kerufsvorwund schaft.
tz Karlsruhe, 14. April. Dem badische« Landtage rmd zwar- zu¬

nächst der Ersten Kammer ist der Entwurf eines Gesetzes, betreffend,
die Berufsvormundschaft, zugegangen. Das neue Gesetz soll an die
Stelle des Gesetzes vom 16 . August I960 treten.

Von „Verufsvormundschast " im weitesten Sinne des Wortes
spricht man dann, wenn die Vormundschaftsführung durch eine Person
geschieht, die die Führung von Vormundschasten ^berufsmähig ausLbt,
die also regelmäßig eine größere Anzahl von Mündeln bevormundet
und für ihr Amt eine besondere Erfcchrung von vornherein mrtdringt
oder sich erwirbt. Die Verufsvormundschast zerfällt in zwei Arten rn
die kraft Gesetzes (gesetzlicher Berufsvormund) und in die Verufsvar-
mundfchaft kraft Bestellung (Sammel - oder Kollektivvormund). Der
Berufsvormund kraft Gesetzes tritt fein Amt an, sobald die Voraus¬
setzungen hierzu im Einzelfalle gegeben find ; der Berufsvornmud krast
Bestellung muß dagegen, wie der Einzelvormund des Bürgerlichen
Gesetzbuches vom Vormundschaftsgerichte in jedem einzelnen Falle zu
demÄmte berufen , bestellt werden . Die gesetzlicheErundlage für dieEin-
führung der Vormundschaft kraft Gesetzes auf dem Wege der Landes-
gefetzgebung ist in Artikel 136 des Einführungsgesetzes zum Bürger¬
lichen Gesetzbuche enthalten. Das B .E .B . selbst kennt nur die Eirqel-
vormundschaft oder Pflichtvormundschaft , das heißt den Vormund, der
sein Amt regelmäßig ehrenamtlich führt und zum Amte auf Vor¬
schlag des Eemeindewaisenvats vom Vormundschaftsgerichte bestült
wird. Der badische Gesetzgeber hat von der Befugnis nach Artstel
136 des Einführungsgesetzeszum B .G .B . Gebrauch gemacht, und zwar
aus Anlaß der Durchsicht des Zwangserzichungsgesetzesvom 4. Mai
1886. Die Landesgesetzgebung hat die Möglichkeit der Einführung der
Berufsvormundschaft nur in beschränktem Umfange zugelaffen . Ga«z
abgesehen wurde von der Zulässigkeit der Einführung der Anftalts-
vormundschaft , und die Möglichkeit de» Einführung der Beamtenvor-

auf die Erde herab . Dann jagte ein auffahrender Wind alles
zusammen , und der feine Landregen begann von neuem, her¬
unterzurieseln .

Der Kapitän saß inzwischen in einem der altertümlichen,̂
viereckigen Zimmer des Schlosses und sah eifrig die Pächterrech«
nungen und Pläne nach , die ihm sein junger Verwalter zur Be¬
gutachtung vorgelegt hatte.

Endlich zündete er eine neue Havanna an und schlug letchl
auf den Tisch .

„Ein teurer Scherz, die Uebernahme dieses Familiengutes, "
konstatierte er sinnend , „die Wirtschaft ist fürchterlich herunter,
daS*wird Schweiß und Schwielen kosten .

Zuvörderst muß ich in dem Walde etwas aufräumen lassen,
so ungern ich es auch tue , aber ich brauche billiges Holz für die
Werft , damit die Kanonenboote gebaut werden können. Gott
Acammon hat mich nicht geritten, als ich der Regierung diesen
Spottpreis stellte, " setzte er halb verägerlich hinzu .

Ein dumpfes Krachen und Poltern unterbrach ihn .
Es war, als ob unter dem Dach des Schlosses etwas zusam¬

mengebrochen wäre.
„Was war das? " fragte Holstein .
„Der Wind," beruhigte der Verwalter . „Er wird eine Bo¬

denluke zugeworfen haben .
"

„ Es klang aber fast wie ein Schuß," meinte der Kapitän
und wollte sich wieder in das weiche Sofa zurückfallen lassen,
da rollte ein scharfer , zischender Laut vom Meere herüber .

„Diesmal war es ein Schuß," erklärte der Verwalter be¬
stimmt und trat an das Fenster , um über das Aieer zu sehen.

Ein kleiner Danipfer hatte in müßiger Entfernung geankert
und hißte jetzt einen roten Wimpel auf.

„Es ist der Weltincr Vergnügungsdampfer," setzte der Ver¬
walter seine Erklärung bereitwilligst fort, „und er fordert jetzt



Säte 2
■" - — ■ ■. " ■ — >*fc — ' ■ 1
mundschast durch Gemeinden oder Kreise auf dem Wege der statutari¬
schen Vestilnmung wurde dahin eingeschränkt , daß diese Bestimmungen
sich nur auf solche Minderjährige beziehen dürfen , „die im Wege der
öffentlichen Armenpflege unterstützt werden .

"
Den Anstotz zur Aenderung des Landesgesetzes vom 16. August

I960 gab der Landesausschutz für Säuglingspflege in Baden , der auf
feiner ersten Landesversammlung in Karlsruhe vom 1 . Juli 1902 nach
einem Vortrage des Bürgermeisters von Holländer -Mannheim eine
Entschließung faßte , in der die Regierung ausgefordert wurde , dem
nächsten Landtage einen Gesetzentwurf über die Berufsvormundschaft
vorzulegen , in dem diese insbesonders , entsprechend der Bestimmung
unter Ziffer 2 des Artikels 136 des Einführungsgesetzes zum B .E .B .
auf diejenigen unehelichen Minderjährigen ausgedehnt wird , die in
her mütterlichen Familie verpflegt oder erzogen werden . Bei den
Verhandlungen über das Justizbudget 1912/13 wurde in den beiden
Kammern des Landtags ähnliches verlangt . Der neue Gesetzentwurf
soll nun diesen Wünschen entgegen kommen . Er bringt im Vergleiche
zu dem geltenden Gesetze folgende Neuerungen :

1 . Die Möglichkeit der Anordnung der Anstaltsvormundschaft .
2 . Die Beseitigung der Einschränkung , daß die Beamtenvormund¬

schaft nur für solche Minderjährige eintreten kann , die im Wege der
öffentlichen Armenpflege unterstützt werden .

3 . Die Zulässigkeit der Berufung von Hilfspersonen zur Unter¬
stützung des Berufsvormunds .

4 . Die Bestimmung , daß der kraft Bestellung berufenes Beamten -
fammclvormund vor den nach § 1776 B .G .B . berufenen Personen zum
Vormund bestellt werden kann .

5 . Die Bestimmungen in Artikel IV des Gesetzes vom 16. August
I960 sind in den Entwurf nicht übernommen .

6 . Der Artikel II des Entwurfs enthält Vorschriften über di«
Beaufsichtigung der sogenannten Zieh - oder Haltekinder .

Tages -R««dfchau.
Deutsches Reich.

= Stratzburg , 13. April . Zu dem am Sonntag , den 19. April
stattfindenden Fackelzug zu Ehren des scheidenden Statthalters Erafen
Wedel haben sich bis jetzt gegen 19 999 Teilnehmer gemeldet , die aus
ganz Elsaß -Lothringen und auch aus benachbarten Gebieten Alt¬
deutschlands zufammenkommen werden . Für die Beförderung der von
auswärts kommenden Gäste will die Eisenbahndirektion Sonderzvg «
zu ermäßigten Preisen laufen lassen .

Der Geburtenrückgang in Preußen .
c=r Berlin , 12 . April . (Tel .) Nach der Statistischen

Korrespondenz sind im preußischen Staat für das Jahr 1912
ermittelt worden : 1222168 Geburten , 672 228 Sterbefälls
(einschließlich 38 926 Totgebovene ) und 328 340 Eheschließun¬
gen . Für das Jahr 1913 haben die vorläufigen Ermittelun¬
gen ergeben : 1206 773 Geburten ( einschließlich 33 860 Tot¬
geborene ) , 656 011 Sterbesälle ( mit den Totgcborenen ) und
623 217 Eheschließungen .

Besonders augenfällig in die Erscheinung ttitt in den
Jahren 1909 bis 1912 die abnehmende Geburtenzahl bei stei¬
gender Ghefregnenz . Es ist also klar , daß die eheliche Frucht¬
barkeit in nicht unerheblicher Abnahme begriffen ist .

sFrankrcich.
SS Paris , 18. April . (Tel .) Pujalet , Direkior im Ministerium

des Innern für die allgemeine Sicherheit , ist nach einem chirurgischen
Eingriff , dem er stch unterziehen mußte , gestorben .

Rustland .
Handelsschiffe im Schwarzem Meer im Mobili¬

sationsfall .
t . Odessa, 18 . April . Wie man hier erfährt , hat der Ministerrat

einen interessanten Entschluß gefaßt . Danach wird di« russische Re¬
gierung im Fall « einer Mobilisierung in SLdrußland das Recht be-

Mtzen, alle in den Häfen des Schwarzen Meeres liegenden Handels¬
schiffe zu Transportzwecken mit Beschlag zu belegen . Die Regierung
ist befugt , dieses Recht bereits zwei Wochen vor Veröffentlichung und
Bekanntgabe des Mobilisafionsbefehls - auszuüben . Die Mannschaften
der Schiffe müssen auf ihrem Posten verbleiben und vollkommenes
Stillschweigen über die erlassenen Befehle beobachten . Sie be¬
finden sich während der ganzen Dauer der Mobilisation unter russi¬
schem Kriegsrecht .

Australien .
Eine Gegenerklärung zu Churchill » Flottenrcde .

== Melbourne , 12. April . (Tel .) Der Minister für die Landes¬
verteidigung Millen hat der Meinung Ausdruck gegeben , daß die Rede
des englischen Marineministers Churchill über das Flottenprogramm ,die er im März im Unterhaus « gehalten hat , in Wirklichkeit die Auf¬
gabe des Flottenprogramms der Rerchskonferenz im Jahre 1909 , be¬
sonders betreffend die Dominien , bedeute . Der Minister erklärte ,
Australien sei entschlossen , die Politik weiter zu verfolgen , welche cs
auf den Rat der britischen Regierung vor fünf Jahren eingeschlagen
habe .

Aus Meldungen , die „Dchjly Telegraph " und „Morningpost " aus
Sydney erhielten , geht hervor , daß Millen im Namen der Bundes -
tegierung eine bedeutsame und scharfe Gegenerklärung zu Churchills

ein Boot , weil wahrscheinlich ein paar Passagiere auf den Fel¬
sen dort oben hinauf wollen .

"

„ Bei dem Regen ? " fragte der Kapitän und zuckte die
Achseln , „ dazu kommen sie durch eine kalte Abreibung billiger .
Es sind übrigens auch Frauenzimmer dabei, " murmelte er , ans
Fenster tretend .

„ Sie werden bei Sonnenschein abgefahren sein, " meinte der
Verwalter , „ aber auf Boote werden sic heute lange warten
müssen ; bei dem schlechten Wetter sitzen die Schiffer alle im
Krug .

"
»

Der Kapitän hatte unterdes ein Fernrohr hervorgezogen
und das Schiff flüchtig gemustert . Plötzlich entfuhr ihm ein kur¬
zer Ruf .

„ Teufel , sie ist es — ein rabiates Weib — wahrhaftig —
aber ihren Wunsch soll sie erfüllt sehen ; die schaff ich ' ' rüber .

"

„ Der Herr Baron wollen selbst ? " —
'

„ Natürlich , ein anderer wäre dafür zu schade .
"

Rasch schloß er einen Schrank auf und kleidete sich hastig
in eine grobe Wachsjoppe und dito Kappe . Er sah ganz wie
ein gewöhnlicher Matrose aus , als er sich jetzt kurz vor dem
Rokokospiegel musterte .

Vom Schiffe dröhnten zwei kurze Schüsse herüber .
„ Ich komme ja schon, " rief der Kapitän und lief im nächsten

! Moment durch Wind und Wetter dem Strande zu .
( Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Stuttgart , 14 . April . (Tel .) Am 11 . , 12. und 13. April fan¬

den hier Sitzungen des Preisrichter -Kollegiums statt , das über den
vom Deutschen Bühnen - Verein für die beste Don Juan -Urbrrsetzung

. ausgeschriebenen Wettbewerb zu entscheiden hatte . Den Preis in
i Höhe von 19 999 Mark für die beste Ueberfetzung trug der bekannte *
Kammersänger Scheidemantel davon .

Navtsche Presse .
Ausführungen abgegeben hat , in der er ansspricht , daß das englisch -
japanische Bündnis keinen Grund biete , das Flottenprogramm auf -
zugeben , da das Bündnis nur auf wenige Jahre abgeschlossen sei . Der
Minister forderte , daß bald eine neue Reichskonfcrenz abgehalten
werde .

Amerika .
--- Santiago de Chile » 13 . April . (Tel .) Die begeisterten

Feiern zu Ehren der deutschen Seeleute setzen sich in Valparaiso
fort . Der Marineminister gab dem Admiral und den Offizieren
des Geschwaders ein Diner . Die Schiffe wurden von zahl¬
reichen Gesellschaften und Vereinigungen sowie den deutschen
Kolonien in Santiago und Valparaiso besichtigt .

Zur Panamakanal - Gebührenfreiheit .
----- Lincoln (Nebraska ) , 13 . Apfil . Staatssekretär Bryan hier

erscheinende Zeitschttft „Eommoner " bringt heute einen von Bryan
selbst gezeichneten Artikel , in dem der Staatssekretär für die Auf¬
hebung der Bestimmung «lnfiitt , di« den amefikanischen Küsten -
schiffen Eebührenfreiheit im Panamakanal gewährt . Bryan begrün¬
det seinen Standpunkt damit , daß diese Gebührenfreiheit einer Bei¬
steiler für den amerikanischen Seeiransportirust gleichkäme , das Pro¬
gramm der demokrafifchen Partei aber gegen die Zahlung von
Hilfsgeldern fei .

Badische Chronik .
- !- Karlsruhe , 14 . April . Der diesjährige Delegicrten -

tag des Kreisfeuerwehrverbandes Karlsruhe (8 . Kreis ) , um¬
fassend die Wehren der Amtsbezirke Karlsruhe , Durlach ,
Bruchsal , Pforzheim , Bretten und Ettlingen , findet am Sonn¬
tag , 3 . Mai , nachmittags von 3 Uhr ab in Bretten statt .
Der Versammlung , an welcher die Kommandanten sämtlicher
Wehren anzuwohnen haben , wird eine kurze Schulübüng der
freiwilligen Feuerwehr in Bretten vorausgehen .

) ( Mannheim , 14 . April . An Stelle des verstorbenen
Eeheimrats Dr . Reis wurde von der türkischen Regierung
der Direktor der Rheinischen Ereditbank , August Reifer , zum
Kaiserlich Türkischen Konsul ernannt .

) : ( Brühl (A . Schwetzingen ) , 14 . April . Auf dem Dresch¬
maschinenplatz des B . Ecker II brach Feuer aus , dem ein
Schöpfen , sowie eine Menge Stroh zum Opfer fielen . Der Scha¬
den beträgt rund 300 Mark . Das Feuer wurde durch einen
4 Jahre alten Knaben , welcher mit Streichhölzern spielte , ver¬
ursacht .

Heidelberg , 14 . April . Dieser schöne Ostermontag
sollte hier nicht vorübergehen , ohne daß der Neckar sich sein
Opfer wieder forderte . Unzählige Boote tummelten sich an
diesem herrlichen Frühlingstage auf dem Neckar , darunter
auch ein sog . Grönländer , in welchem sich ein 17jähriger jun¬
ger Mann mit Namen Sommer befand . Dieser fuhr in dem
bekannten Hackteufel , wo derselbe in der starken Strömung
umkippte und ertrank . Trotz sofort vorgenommcner Wieder¬
belebungsversuche war es nicht mehr möglich , denselben wie¬
der ins Leben zurückzurufcn .

I ?. Heidelberg . 14 . April . (Privattel .) Heute Nacht
1 Uhr wurde an der Ecke Luthcrstratze -Ladenburgerstraße ein
Mann in bewußtlosem Zustande aufgcsunden . Es handelt
sich um einen 18jährigen Gärtnerburschen , der sich einen
Schuß in die Schläfe beigebracht hatte . Der junge Mann
wurde nach dem akademischen Krankenhaus gebracht ; ob man
ihn am Leben crbalten kann , ist fraglich . Als Grund der
Tat wird Liebeskummer genannt .

) : ( Leimen ( A . Heidelberg ) , 14 . April . Am Ostermontag
fand die feierliche Grundsteinlegung der katholischen Kirche
statt . Den Wcihcakt nahm , da Herr Dekan Bloeder durch Krank¬
heit behindert war , Herr Kämmerer Wäldelc von Dilsbcrg vor .
Herr Pfarrer Karl Simon in Ncckarclz , gebürtig von hier , hielt
die Festpredigt .

© Weinheim , I I . April . Durch das Automobil eines
Großkaufmanncs aus Bremen , der sich auf der Durchreise
nach der Schweiz befindet , wurde auf der Landstraße zwischen
hier und Lützelsachsen der 16jährige Lehrburschc Peter Hillcn -
bcrgcr überfahren und schwer verletzt . Der Unfall trug sich
dadurch zu . daß das Bremer Automobil ein zweites über¬
holen wollte und eine plötzliche Kurve machte . Der junge
Mann , der nebst Verletzungen am Kopfe einen Schlüsselbein -
bruch erlitt , wurde ins hiesige städtische Krankenhaus über¬
führt .

) : ( Hcinsheim (A . Mosbach ) , 14 . April . Herr Gemeinde¬
rat August Ostcrberger wurde zum Ratschreiber ernannt . Für
ihn wurde Herr Rudolf Ucbelhör zum Gemeinderat gewählt .

) : ( Obcrschüpf ( A . Boxberg ) , 14 . April . Am Ostersonntag
feierten die Eheleute Johann Hertlcin das Fest der goldenen
Hochzeit .

_L Leipzig , 13 . April . Schriftsteller Paul Burg , Verfasser der
Romane „Die Weiterstädter "

, „Der Held von Canossa w, , (dessen
jüngstes Werk „Fliegerleutnant Värensprung " kürzlich in der „Badi¬
schen Presse " veröffentlicht wurde ) , erhielt vom Fürsten von Reuß j .
L . das Ebrenkreuz 3 . Klasse .

= Wien , 13. April . Hugo Thimig ist definitiv zum Direkter des
Hosburgtheaters ernannt worden . (Frkf . Ztg .)

Kleine Zeitung .
Im . Erleichterungen für Vergnügungsfahrten aus Sec . Für

Luftfahrten auf Sec mit kleinen Fahrzeugen haben die Regierungen
der Bundesstaate » den Beschlüssen der Technischen Kommission für
Seeschiffahrt zugeftimmt , durch die gewisse Erleichterungen zugelasscn
werden . Von den Führern der Ruder - und Segelboote wird ein
Befähigungszeugnis ohne Rücksicht auf die Größe nicht gefordert . Zu¬
lässige Besetzung soll durch die Polizei bestimmt werden . Bei Booten
für mehr als 20 Passagiere ist mit besondere : Vorsicht zu verfahren .
Führer von Motorfahrzeugen für .10 Passagiere oder mehr müssen
ein Befähigungszeugnis zum Schiffer auf kleiner Fahrt besitzen. Für
kleinere Fahrzeuge genügt ein Schisser auf Küstenfahrt Segelfahr -
zenge mit Hilfsmotor unterliegen denselben Vorschriften wie reine
Motorfahrzeuge . Die Erleichterung dürfe nur vom 1 . Mai bis
1. Oktober gestattet werden . Fahrtgrcnze ist die Sichtweite der Land -
markcn bei Tage bis höchstens 10 Seemeilen von der Küste varzu -
schrcibcn . Bei schwierigen Küstenvcrhältnissen kann die Fahrtgrenzc
vermindert werden . Die Regelung der Ausrüstung aller Boote bleibt
den Landesregierungen überlassen .

Xi . Tie letzten Nachkommen Napoleons I . Sind noch Nachkommen
des ersten Napoleon an , Leben ? Wahrscheinlich ja . denn wenn der
König von Nom auch in jungen Jahren gestorben ist, ein anderer
Sohn Napoleons , der unter dem Namen Graf L ->on bekannte Sohn
Eleonore Revels seiner Mitschülerin Karoline Vonapartts ) hat sich
verheiratet , und aus dieser Ehe stammt eine ganze Anzahl von Kindern .
Es ist soeben eine englisch - Biographie dieses unehelichen Sohnes Na¬
poleons erschienen , die ouch über diese En - lkiudcr Napoleons I . Aus¬
kunft gibt . Wie die „Times " danach erzählt , geriet Graf Lion in
schlimme Bedrängnis ; Napoleon III . suchte ihn zu unterstützen , aber

'
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) : ( Höpfingen ( 21 . Walldürn ) , 14 . April . Bei der hiesig ^
Spar - und Darleihkassc wurde für den ausschcidenden Hcr^

Johann Ludwig Eiermann Herr Franz Mathes Scufert in dc >>

Vorstand und Herr Egid Stefan Kaiser zum Direktor gewähu -
A Baden - Baden , 14 . April . Die Ostersciertagc waren , was dt«

Witterung anbetrifft , vom Glücke außerordentlich begünstigt . Scktz^
auch 'nicht anhaltend die Sonne herab , so war das Wetter
außerordentlich angenehm und schließlich, was die Hauptsache war,
vom Regen blieben wir verschont . Der Fremdenverkehr von Karl ? '

ruhe , Mannheim , Straßburg und Freiburg her , war ein gerades
riesiger , und fast alle Hotels waren vollständig besetzt, ebenso bU
Pensionen und viele Privatlogis . Der Zudrang zur Bergbahn ö ®
größer denn je und wohl niemals waren auf dem Gipfel des Mer "»
so viele Gäste als an den beiden Feiertagen . Zu den Nachmittag ?
und Abendkonzerten hatte sich gleichfalls stets eine zahlreich « 3 U‘

Hörerschaft eingesunden und im Kurgarten wie auf der Restauratior ^
ierrasse des Kurhauses herrschte ein Bettteb , wir in der g^ B4®
Woche . — Gestern abend fand im Theater ein Eastspkel des
Theaters aus Frankfurt a . M . statt . Die Frvnkfutter Künstlers ^
brachte drei Einakter zur Aufführung und der Besuch der Vorstellung
war ein guter .

: : Altenheim ( A . Offenburg ) . 14 . April . Tot aufS?
fanden wurde am Samstag früh in der Rheinftratze der Ziü>'
mermann Georg Hügel . Er lag auf dem Gesicht und ha^
»n der Stirne eine schwere Verletzung .

: ! : Emmendingen , 13 . April . Die Gründung der &tt0>
mik -, Kalk- , Zement - und Schotterwerk A .-G . Emmending 4®
ist endgülttg erfolgt . Das Aktienkapital bettägt 2 500 ü00
Mark in Attien zu 1000 und 500 Mark , davon sind bereit
600 000 Mark gezeichnet .

-o - Wolfcnweiler ( A . Freiburg ) , 14 . April . Der llnstüb
des Revolvcrtragens hat hier ein Opfer gefordert . Der Mb
zehnjährige Hanfer von hier hatte sich einen Revolver M 4

Kugeln schicken lassem Im Wald auf dem Schönberg woM
er ihn probieren . Die Waffe versagte im Augenblick ;
wollte Hanser nach der Ursache schauen . In diesem Moment
ging der Schuß los und die Kugel drang dem Burschen über
dem Auge ins Gehirn , sodaß er alsbald eine Leiche war-
Sein etwa 20jähriger Begleiter , auch ein Bursche von hi ^

'
kam mit dem Schrecken davon . Die Leiche ist staatsanwa

"'

schriftlich noch nicht freigegeben .
: : : Todtnauberg , 14 . April . Den von den OrtsverfaminlE

gen Todtnauberg -Dorf und Todtnauberg -Rütte unter Zusti ^'

mung des Bürgerausschusses Todtnauberg gefaßten BeschlüM -

wonach die Orte Todtnauberg -Dorf und Todtnauberg -RÜff
unter Aufhebung ihrer Eemarkungsgrenzen als Nebenotte
Wirkung vom 1 . Januar 1914 zu einer einfachen Gemeinde
naubcrg vereinigt werden sollen , ist gemäß § 179 Ws . 3 der © e*

mcinbcoxbnung die staatliche Genehmigung erteilt worden .
) - ( Fahrnau ( A . Schopfheim ) , 14 . April . Der Fabl ^

arbeiter Albert Würger » der infolge des Verlustes
Tochter an Schwermut litt , durchfchnitt sich mit dem Rass^ '

Messer dis Kehle und starb an den Schnittverletzungen .

. T . Erenzach ( A . Lörrach ) , 13 . April . In dem Extra
-

tionskessel einer hiesigen chemischen Fabrik wurde der Arve ;
ter Fritz Bächlin von den Arbeitern , welche die TagschA
begannen , tot aufgefunden . Bächlin mußte während b

Nachtdienstes den Kessel reinigen und wurde durch gifnS
'

Gase betäubt , und weil nicht sofort Hilfe zur Stelle war , ss®
den Gasen getötet . Es ist eine gerichtliche Untersuchung
geleitet .

x . Villingen , 14 . April . Die Militörbaracken unsere » 8 - ~
ntaillons , 8 . badischen Infanterie -Regiments Rr . 169 wrfid

dieser Tage durch einen Vertreter des Kgl . KriegsmtnisteriuN > '

Herrn Major Bonnart von Berlin einer eingehenden
tigung unterzogen . Major Bonnart war über den vorzüglich ^Stand und die wetterfeste Beschaffenheit der Wohnräume vss
ilnterofsiziere wie Mannschaften außerordentlich befriedigt ü

bezeichnetc dieselben als eines der schönsten provisorischen 2 ua
tierc unter allen neuen Garnisonen . Letzten Donnerstag nab

Herr Oberst und Regimentskommandeur Spcnnemann die ^
sichtigung der Militärbara ^en vor . — Letzten Samstag wur ®

^
die zwei wegen Fahnenflucht zu 9 Monaten , 18 Tagen unv .
Monaten , 1 Tag verurteilten Soldaten , nachdem das An

Rechtskraft erlangt hat und von keiner Seite Revision eilige
"

^ ,
worden war , zur Straferstehung nach Rastatt abgeliefert .
Wilderer treiben ab und zu in den großen Wäldern des ß

tals ihr Unwesen und streifen daben auch in die Dillinger ll
^

gebung . Zum zweitenmal wurde jetzt in der Nähe des M " it

fchießstandes im Walde bei Pfaffenweiler ein erst nach dem **

schuß verendetes Reh aufgcfundcn .
Billingcn , 14 . 2lpril . Das Landgericht » etum 1

den Bäckerlehrling Franz Sales Roth aus Mariazell , ^

er verspielte alles Geld , das er . in die Hände bekam . Seine ,
die Tochter eines Gärtners , schenkt « ihm vier Kinder . Eins ha
wahrscheinlich das älteste , Karl mit Name , wurde Ingenieur und
im Jahre 1894 in Venezuela um , ein zweite : Sohn , Gaston ,
Jahre 1890 in Rochelles als Parlameniskandidat ausgestellt , ®

^
aber nicht gewählt . Ein dritter Sohn , Ferdinand mit X ,
längere Zeit in dem Unternehmen des bekannten Buffalo v

arbeitet , und Charlotte , das letzte Kind , wurde Lehrerin , Dost ^
letzten drei Kindern könnten immerhin noch einige oder gar an
Leben sein .

ok . Quctzalcoatl , der Luftgott der Mexikaner . Eine der
lichsten Sagen des mexikanischen Volkes ist die von einern

^^ ^
Manne , der in uralter Zeit unter ihm gelebt und es
Blumenzucht und Eoldschmicdekunst gelehrt haben soll . Gr j ,
als Luftgott Quctzalcoatl verehrt , da er dem Lande einst has ^
denc Zeitalter gebracht hat . Zu seiner Zeit , so erzählt dre
wogte das Getreide in vollen Aehrcn , Gras und Blumen ®
in üppigster Fülle , süßer Wohlgcruch und melodischer DogE i ^
erfüllte die Lust , kurz , cs war Friede im Lande . Doch d' fie
Gott unterlag ■einer anderen , einer bösen Gottheit , die
war als er und die Verderben über das Land und seine
brachte . Der Krieg schwang seitdem wieder sein dunkles
und statt der Blunwn und Früchte , die man dem guten
gott darzuöringen pflegte , fielen blutige Menschenopfer -u ' ^
der zürnenden Gottheit , ?lach der Sage soll nun der gute
Gestatt eines weißen Mannes wiedcrkehrcn , und als vor 50
die schöne, freundliche Gestalt des jugendlichen Kaisers Maxn »
den mexikanischen Boden betrat , sah das Volk in ihm Dt

«ncöcf
wirklichung seines Traumbildes und ermattete von ^ ^ >st
Zeiten der Ruhe und des Glückes . Leider war es 1" zu
„weißen Manne " nicht vergönnt , dieser Erwartung
bringen : auch er unterlag der stärkeren Macht des Aufruh
Verrats . Seitdem hofft das mexikanische Volk nun schon D(,
ein halbes Jahrhundert vergebens auf die Wiederkehr
denen Zeitalters , scheint aber unter den augenblicklichen ^
nissen von der Erfüllung dieses Wunsches weiter entfernt s
denn je zuvor .



kas Uhlschs Haus in der Färbcrstroße in Brand gesteckthatte, zu 1 Jahr Gefängnis .
s . Konstanz , 14. April . lieber Ostern hielt hier der Deutsche" chniker-Verband seinen gutbcsuchten fünften Landestag für Baden

ab> Der Sonntag wurde zur Besichtigung der Stadt und zu Aus¬
zügen auf dem See benützt, die bei dem herrlichen Wetter allgemein
^ friedigten . Am Montag fanden die geschäftlichen Verhandlungenstatt . Architekt Vender -München hielt in der Hauptsitzung am Mon¬
tag vormittag einen sehr beifällig aufgenommenen Bortrag über die
"ationalc Arbeit der technischen Berufsorganisationen. — Am Ostcr-
jaontag wurde am Stadttheater ein dem hiesigen Herrenflieger
Schlegel von dem Verfasser Adolf Schuhmacher zugeeigneter Ein¬
akter „Die Flicgerbraut" unter dem Beifall der hiesigen Schlegel-
Kemeinde aufgeführt. Schlegel wohnte der Vorstellung bei . Wie ver¬
täutet. wird Schlegel demnächst zum Ehrenmitglied des hiesigen Ver¬sus für Luftfahrt am Bodensec ernannt werden .
Neuregelung des Erholungsurlaubes für Beamte

und Arbeiter der Eifenbahnverwaltung .
) : ( Karlsruhe , 14. April . Die von der Eeneraldirektion der»adifchen Staatsbahnen mit Zustimmung des Finanzmini -

üeriums neu aufgestellten Bestimmungen über den Erholungs «
ürlaub für die Beamten und Arbeiter der Eifcnbahnverwaltung
^hen das Urlaubsjahr für die Zeit vom 1 . April eines Jahres"js 31 . März des nächsten Jahres an . Wesentlich neu ist , daß die
aichtetatsmätzigen Eisenbahngehilfinnen vom Beginn des 5 ,
^ ienstjahres an , 2 Wochen Urlaub erhalten . Militärische
Wichtübungen , die bisher eine Kürzung des Erholungsurlaubes

Beamten zur Folge hatten , werden künftig auf den geord -"aten Urlaub nicht angerechnet. Ebenso kann von der Anrcch -
üung freiwilliger Uebungen abgesehen werden , wenn die Ver¬
datung ohne dienstliche Unzuträglichkeit ausführbar ist .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 14 . April.

Die Osterfeiertage
^ aren dies Jahr vom Wetter denkbarst begünstigt , sodnß die
^ssthlingspracht von den zahlreichen Naturfreunden aus nächster
. °he beaugenscheinigt werden konnte. Der Verkehr auf dem
^ sigen Hauptbahnhof und den Nebenbahnhöfen war deshalb
^ ganz enorm ; die Albtalbahn mutzte , um den Festtagsver -
^ ahr auch nur einigermaßen glatt bewältigen zu können , Zügean 20 und mehr Wagen führen ; auch die Straßenbahnen und'a Kleinbahnen , sowie die Turmbergbahn in Durlach machtenMe Geschäfte . Namentlich waren es die beliebten Ausflugs -kte der näheren und weiteren Umgebung, welche eine große
Anziehungskraft ausübten . Die Eisenbahnverwaltung hatteLl Bewältigung des großen Andranges die weitgehendsten
Maßregeln getroffen ; am .Sonntag liefen nicht weniger als 18

anderzüge von hier ab , am Montag deren gar 22 ; außerdemaren die fahrplanmäßigen Züge noch bedeutend verstärkt . AuchJ 11 Bahnhof selbst war besondere Vorsorge getroffen für dil
aquemlichkeit des reisenden Publikums ; so waren die Fahr -

^^ anschalter mit genügend Personal versehen, um eine glatte
Wicklung des Verkehrs zu ermöglichen, ferner standen Ve>

516;
«mte- v tn der Vorhalle bereit , um auf Anfrage über alle Ange«
, Jäheiten bereitwilligst Auskunft zu geben . Das Gedränge
uj

"an Bahnsteigen und an den Ausgängen war trotzdem zeit-
dra ^aradezu unheimlich. Lockte doch auch die Baumblüte
die

^
r -

*tt ^ lten gesehener Pracht . Andere benutzten
Zeit zu einem Besuch des im jungen Blätter - und

^^ tenfchmuck prangenden Stadtgartens mit seinem Tierpark ,
h

^awx^ ilich auch an den beiden Vormittagen wahre Ströme
Und ^ "heimischen und Fremden zur Freude und Erholung hin-
^ st fwogten . An den Nachmittagen fanden jeweils Konzerte
tzẑ

^arbgrenadierkapcllc statt , die sich ebenfalls eines außerge-
l, ^ lich starken Besuches zu erfreuen hatten . Auch das Parade -

am Montag Mittag lockte eine unzählige Menge Zu-
» n

e
\ Un*1 Zuhörerinnen in den neuen feschen Frühjahrstoilcttcn

^u
'
r machte einen festlich gestimmten Eindruck . Auf dem

. arg in Durlach fanden gleichfalls an beiden Ostertagen
Satt r

**005 in den verschiedenen Restaurationen Militürkon -
^ uu ^ ^as langersehnte Fest vorüber mit [einen

lchick
^et Osterhase verschwindet in sein Nest , und wir

sej ^ u uns allmählich wieder in den Alltag zurück, der mit
dri

^ Pflichten u . Sorgen bald wieder alles in das rechte GeleiseDie Gotteshäuser waren über die Ostcrfeiertage von
Hk,

"Öligen überfüllt . 3ln beiden Tagen wohnten der Groß-
x̂

nb bie lürotzherzogin, sowie Großherzogin Luise dem
P^ /bdienst in der Schloßkirche bei . der am ersten Tage von
»aha»

^ chwitthenner , am zweiten von Hofprediger Fischer ab -
^ars

^ wurde . — Die katholische Stadtgemeinde feierte am
itt J^ stag abends in allen Pfarrkirchen das Aufcrstehungsfest
Fest .w? ders festlicher Weife. Alle Glocken läuteten das hohecin' Die Festgottesdienste fanden mit levitiertem
WriH -j

" ad Predigt . Tedeum und Segen statt . —- Unsere
bsz «J/ ' fäa» Mitbürger feierten über diese Tage (von Freitagwlontag) das Paffah -Fest.

Wurf,
Groß herzoglichen Hofthcatcr .

Suyi
* ?at Ostersonntag Abend Wag,wes „Tannhäuser " gegetni ,^a»tol - unter der Leitung von Herrn Hofkapellmeister^cr ^as Werk mit geradezu athembeklemmender

Le^ sdart und hinreißender Wärme dirigierte . In bestrickender^a*t $ erstrahlte die herrliche Partitur . Die Titelrolle gab
Stroth vom Leipziger Stadttheater , ein intelligenter^a>ig lassen Stimme zwar nicht überall gleichmäßig gut

dünkt st
°^er die „Romerzählung " zu einem gewaltigen Höhe -

x
und überhaupt in der Darstellung einen beweglichen

«l ei ^ af . Unsere einheimischen Kräfte leisteten wie
^ wgch ^ treffliches . Leider war die schöne Vorstellung recht
Albend besucht. Dafür war der Andrang am Ostermontag
^h^ tx . ^

^ .
^ parette „Polenblut " umso stärker. Kein Platz im

iibk, alieb frei und überall amüsierte man sich gleichmäßig^ ller.
C "übliche Handlung und das muntere Spiel der Dar -

Regts . 100 , sondern in der Reithalle des Fcldart .-Rgts . „Eroß -
herzog " Nr . 14 an der Eottesauer - und Wolfahrtsweicrftraße
statt .

ha . Die Einteilung des deutschen Eisenbahnnetzes in Linien. Das
deutsche Eisenbahnnetz ist für die Zwecke der Kriegsvermaltung nach
der Militär -Transport-Ordnung in Linien eingeteilt . Die einzelnenLinien werden mit großen Buchstaben bezeichnet , die von A bis 3)
gehen . Mit dem 1 . April ist eine neue Aufstellung eingeführt wordenDie Sitze der Linien-Kommandanturen befinden sich in Hannover,
Münster , Frankfurt a . M ., Kassel, Dresden, Karlsruhe, Posen, KölnAltona, München , Nürnberg, Breslau , Berlin , Königsberg. Mainz,Ludwigshafcn, Elberfeld, Bromverg, Saarbrücken , Magdeburg, Halle,Danzig, Stuttgart , Stettin und Erfurt. Dabei ist München mit X1 ,Nürnberg mit X II bezeichnet. In Preußen entspricht der Bezirkeiner Kommandantur im allgemeinen dem einer Eisenbahndirektion .Nur sind Elberfeld und Essen vereinigt. Die Oldenburgischen Eisen¬
bahnen gehören zu Münster , die Mecklenburgischen zu Altona . ZurKommandantur München gehört auch die Direktion Augsburg, zuNürnberg und Würzburg , während der Bezirk Regensburg geteilt ist.Dresden, Karlsruhe, Stuttgart und Ludwigsh-ifen entspreche» natür¬
lich den Staatsbahnnetzen. Jeder Direktion sind die kleineren und
Nebenbahnen zugeteilt. Für jede EifenbahnverwaltUng ist ein Bahn¬bevollmächtigter bestellt .

# Flieger über Karlsruhe. Wie wir erfahren , war das zweiteFlugzeug, das Samstag früh unserer Residenz einen Besuch abstatteie,ein Otto-Doppeldecker ll . 10.4 aus Kermersheim (Pfalz ) , mit Leut¬nant Schellenbcrg und einein Begleiter an Bord. Kurz nach 6 Uhrlandete der Apparat auf dem hiesigen Exerzierplatz und unternahm
kurz vor 9 Uhr , mit Herrn August Hoffmann -Karlsruhe als Beobach¬ter, einen kleinen Rundflug über der Stadt . Bei der Landung zogsich Herr Hosfmann eine geringfügige Verletzung am Fuße zu , da derApparat etwas zu hart am Boden auskam . Nachdem sich die Fliegervon der Ungefährlichkeit des kleinen Unfalles überzeugt hatten, stie¬gen sie um Sll Uhr zum Weiterflug nach Freiburg auf.

Karlsruher Ballonfahrt . Eine größere Nachtfahrt mir
dem Freiballon unternahmen die Herren Fabrikant Rob . Rees
jr . und Kaufmann Fritz Fischer von hier unter Führung des
Herrn Prof . Liefmann -Freiburg . Der Ballon , der am Sams¬
tag abend 744 Uhr Hierselbst (am Gaswerk Durlacherallee ) auf-
stieg , landete glatt am Ostersonntag morgen zwischen 10 und 11
llhr im Böhmerwold bei Renkirchen bei Heiligen Blut (bei
Straubing ) .

tz Diebstähle . Während der Ostcrfeiertage drang ein noch nichtermittelter Täter mittels Nachschlüssels in mehrere hiesige Wohnungenbczw . Eeschästslokale , während die Inhaber abwesend waren, ein und
entwendete : eine goldene Herrenremontoiruhr mit Sprungdeckel ,Fabriknummer 30508 , im Werte von ISO Ml., eine silberoergoldetr
Hcrrenuhrkette mit ovalen, dicken Gleichen , eine goldene Damen-
remontoiruhr im Werte von 120 Mk . und ein goldenes Kettenarmbandim Werte von 50 Mark .

8 Verhaftet wurden : ein Schreiner aus Danzig wegen Diebstahls;ein Taglöhner aus Durlach wegen Hausfriedensbruchs und Diebstahls;ein Schuhmacher aus St . Gallen wegen Hausfriedensbruchs und Be¬
drohung ; ein 47 Jahre alter Erdarbeiter aus Windschläg weg . n eines
auf dem alten Friedhof bier verübten Sittlichkeitsverbrechens (§ 176
Ziff. 3 R . -St .- G .- B ) . sowie ein Fuhrmann aus Aulfingen, der in letz¬ter Zeit seinem Arbeitgeber hier fortgesetzt Hafer entwendet« .
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^ Ws Hofbericht . Der Eroßherzog empfing am
tot N 8 vormittag den Geheimen Legationsrat Dr . Esyb

^
" agserstattung .

*tl8ct <j( Dem Direktor der Bauunlernehmung Grün u . Bil-
z

öo »t Mannheim, Regierungsbaumeifter Paul Bilfinger ,"
dkgisch^^

anig Württemberg der Titel eines Königlich würUem -
v , iip ^ " Urats verliehen worden .

. Kontroll -Berfammlunge » in Karlsruhe findenalch(. wie bisher im Exerzierhaus des Leib -Greuadicr -

Sport -Nachrichten .
G Heidelberg , 14. April. Der süddeutsche Meister im Rugbhspiel ,§ . E . Heidelberg -Ncuenheim, hatte für den zweiten Osterfciertagden Sporting Club de Vaugirard aus Paris für ei» Gastspiel ge¬wonnen . Die französische Mannschaft , die einige internationaleSpieler , darunter Franquenelle, in ihren Reihen hatte, welche im

Ctädtewetikampf Paris- London am 5 . 3lpril dieses Jahres siegreichwaren , zeigte sich von Anfang an der heimischen Mannschaft starküberlegen , so daß Heidclberg -Ncuenheiii, nur 8 Punkte den 47 der
Franzose » gegcnüberstolicn konnte. Die Franzosen verdanken ihren
Überraschenden Sieg über den süddeutschen Meister in der Hauptsacheihren vorzüglichen Stürmern und dem vorbildlichen Zusammenspiel .
Schiedsrichter war H . Allemant vom Schiedsrichterkomitee in Paris.Das Spiel hat deshalb besonderes Interesse, weil Heidelberg -Reuen-
heim am nächsten Sonntag sich gegen den norddeutschen Meister , Han¬nover , zum Kampf um die deutsche Meisterschaft stellt.

Vom FutzsbMsPort.
Xr . Karlsruhe, 14 . April. Wie alljährlich, so herrschte auch anden diesjährigen Osterfeiertagen ein reger Sportbetrieb in Deutschlands Kauen . Es fand gewissermaßen ein großer Zlustausch von

Mannschafren statt . Vereine, aus Norddeutschland spielten im Südenoder umgekehrt .
^ Manche Mannschast war ins Aüsland gefahren oder

empfing den Besuch fremder Vereine. Von den drei KarlsruherVereineil spielte „ F. E . Mühlburg" in der Schweiz , während „ Karls-
rutzer Fußbnll-Vercin" eine dreitägige Tournöe nach Osten machte.Am ersten Tage ( Charfreitag) weilte er in Fürth und konnte da¬
selbst den neuen süddeutschen Atcister „ Sp . Bg . Fürth" zu allgemeinerUeberraichung mir 1 :0 Toren besiegen . Am Ostersonntag trug ersodann iii Prag das Rückspiel gegen den „ Deutschen FußballkliibPrng"

^
aus . Er verlor mit 1 : 1 Toren , gegen die z . Zt. in vorzüg¬licher Form befindlichen Prager . In Berückächtigung aller Umstündeund da „K . F . V .

" mit Ersatz spielen mußte, kann das ResultatImmer noch als günstig bezeichnet werden . Am zweiten Feiertagefiefctic „ Karlsruher Fußball-Verein" in Plauen ein unentschiedenesTreffen von 2 :2 Toren. Mit gleichem Ergeb -üs endete auch dn-Spicl, das der dritte Karlsruher Lignverein „§ . E . Phönix"
, am

Ostermontag gegen die langjährige Berliner Meisterschaft „Victoria"
ouf seingm Platze lieferte. Diese hatte am vorhergehe >rden Tag inNürnberg schon ein schweres Treffen gegen . .1 . F . C . Nürnberg" zubestehen gebabr, das „ Nürnberg " mit 3 :0 Toren gewann . „Victorias "
Bruderocrrine „Union" und „Preußen" spielten am Ostersonntageebenfalls unentschieden , und zwar „Union"

gegen den süddeutschenMeister „Sp . Dg . Fürth" 0 :0 uuo „Preußen.
"

gegen „Fram" aus
Kopenhagen 1 :1 . , Kickrrs-Würzburg "

schlugen „ Chaux -de -sonds "
8 :1 und „Sp . V. Straßburg" den „F . C . Lausanne " 2 :1 . — In Karls¬
ruhe spielte „ Karlsruher Fußball-Verein VI .

"
gegen „F . E . Pfalz -

Ludwigshafen VI " 2 :0 und ..F . ü . Phönix I ! 4" '
gegen „F . C . Pforz¬heim III " 5 :0 . — In Berlin spielte „Ballspielclub-Berlin " unent¬

schieden (1 : 1 ) gegen „Minerva " und errang damit endgiltrg dieVerbands- Meisterschaft .
s . Konstanz , 14. April. (Privattel . ) Am Ostersonntagkam hier ein hochintelessantes Fußbalrwettspiel zwischen D . f . B .Stuttgart (Ligamannschast ) gegen F . C . Konstanz zum Austrag.

Stuttgart siegte nach erbittertem Kampfe mU 4 zu 3 Toren .

Don der Kuftfchiffahrt .
2̂ Berlin , .13 . April . Auf Verwendung der deutschen

Botschaft in Petersburg wird das Verfahren gegen die feitMonaten in Perm gefangensitzenden deutschen Lustschiffer bc-
schlennigt , so daß die Entscheidung voraussichtlich nicht erstim Mai , sondern noch im April fakleti wird . lleber den
Ausgang läßt sich noch nichts sagen .

- Leipzig, 14 . April . (Tel .) Der Flieger Mischowski , der
am Svnnnbend nach Strilun -- » iner Kaution von 3000 Rubel in
Warschau freigelassea wort nach Leipzig zu¬
rückgekehrt.

— Menselwitz, 14. April . (Tel .) Zwei französische L»ft«
fchiffcr, die in einem Freiballon in Frankreich aufgeftiegen
waren und nach ihrer Angabe infolge widriger Witterungsver «
hältniffe nach Deutschland gelangten , landeten am Ostersonn«
tag gegen mittag unweit des Dorfes Munsdorf bei Meuselwitz
(Sachsen -Altenburg ) . Der Gemeindevorsteher nahm ein Pro «
iokoll auf und berichtete an seine Vorgesetzte Behörde, die die
weitere Untersuchung in die Hand nahm . Da nichts Verdäch«
tiges gefunden wurde , gab nachmittags das Generalkommando
des 4 . Armeekorps in Magdeburg telegraphisch die Erlaubnis
zur Abreise der Lnftschiffer, die davon alsbald Gebrauch
machten .

>— Aspern, 14 . April . (Tel .) Als bei den Schanflügenam Ostersonntag der Flieger Lcmonier eine Höhe von 400
Metern erreicht hatte , sprang sein Mitflieger Bourhis mit
einem Fallschirm vom Flugzeug ab ; beim Aufschlagen ansden Erdboden brach er beide Beine und erlitt inner « Ver¬
letzungen. Das Flugzeug verlor das Gleichgewicht und
stürzte zu Boden. Lemonier sprang heraus und trug gleich¬
falls Verletzungen davon . Das Flugzeug wurde zertrümmert .— Eine spätere Meldung besagt hierzu noch : Der bei den
gestkrgen Schauflügen verunglückte Bourhis erlitt einen
Nervenschock und eine Kontusion in der Kreuzbeingegend.
Sein Zustand ist nicht ernst. Lemonier erlitt Hautabschürfun¬
gen , eine Fraktur des linken Oberschenkels und einen Riß
oberhalb des rechten Augenlides .

c= Montccarlo , 13 . April . Der Flieger Brindejonc , der
über Genua nach Wien fliegen wollte, mußte nach dem Hafen
von Monaco zurückkchren , da ein Schwimmer des Apparates
andicht geworden war . Das Flugzeug wurde abmontiert .

Stöffler auf dem Wege nach Monaco .
= Dijon , 13. April . Der Flieger Ernst Stöffler , der Sams¬

tag morgen 6 Ahr zur Teilnahme am Monaco -Sternflug in
Gotha aufgestiegen war , ist um 12 Uhr 30 Min . mittngs hier
gelandet und um 1 Uhr 13 Min . nachmittags in der Richtung
nach Marseille weitergeflogen . Ernst Stöffler , der ohne Be¬
gleitung den Flug unternimmt , hatte bisher mit starkem Ge¬
genwind zu kämpfen.

Marseille . 14 . April . (Tel .) Auf dem hiesigen Flug¬
platz ist eine telephonische Benachrichtigung des Fliegers Ernst
Stöffler tingegangen , daß er den Weiterflug beim Wettbewerb
um den Monaeoflug —Paris aufgebe, da er die notwendigen
Ausbesserungen an feinem Flugzeug in der erforderlichen Zeit
nicht vornehmen könne .

Vermischtes.
- - Berlin . 14. April . (Tel .) Zwischen der Aerztefchaft des

Schweidnitzer Bezirks und der Eifendahndirektion brach infolge der
Anstellung von zwei eigenen Bahnärzten in dem Schweidnitzer Bezirk
ein Konflikt aus . Für die Eisenbahn-Krankenkassen bedeutet die
Anstellung die Aufkündigung der freien Aerztewahl. Als Antwort
haben hierauf die Aerzte von Schweidnitz und Umgebung beschlossen,
den Eisenbahnbeamten und Bahnkassen -Mitgliedern , sowie deren An¬
gehörigen von jetzt ab nicht mehr ärztliche Hilfe ongedeihen zu lasten ,
abgesehen von dringenden Fällen .

X. Berlin , 13 . April . ( Privattel .) Der unter dem Verdacht
der Denkmalsbeschädigung in der Sieges -Allee verhaftet « ehe¬
malige Marinestabsarzt Astier hat die Tat vor dem Untersuch¬
ungsrichter eingeftnndcn.

Berlin , 12. April . (Tel .) In der vergangenen Nacht durch -
schnitt die Frau des Lackierer • Helmsen ihrem fi Jahre alten Sohn
und dann sich selbst wegen Ehestreitigkeitendie Kehle . Während der
Knabe sofort tot war, konnte die Mutter noch lebend in ein Kranken¬
haus gebracht werden .

— Frankfurt a . O ., 14 . April . ( Tel .) Unter Beteiligung von
über 2U00 Mitgliedern , die in Kasernen und verfügbaren Bürger
quartieren untergcbrachi waren, wurde während der Osterseiertage
hier der Bundestag der Wandervogel-Vereine abgehalten.

= München, 14 . April . In der Osternacht hatte ein Torf¬
stecher. der zwisch -nr Kolbermoor und der Aiblingerau mit
seiner Frau und vier Kindern im Alter von 8—2 Jahren ein
kleines Haus bewohnt , während seine Frau nach Aidlingen ge¬
gangen war . um Einkäufe zu besorgen, seine Kinder zu Bett ge-
bracht , die Ostereier versteckt und sich dann auf den Weg ge¬
macht , um seiner Frau entgegenzugehen. Er sah , als er fein
Heim verließ , daß ein Mann in der Nähe vorbeihufchte, legte
dem Vorgang aber keine Bedeutung bei . Als er kaum eine
Vicrteijmnde entfernt war , fah er , daß an mehreren Stellen des
Hauses zugleich Flammen emporschlugen . In kürzester Zeit
war das Haus niedergebrnnnt . Die heimkeyrenden Eltern fan¬
den ihre Kinder tot unter den Brandtrümmern vor. Das Feuer
soll aus Rache von einem Torfstecher angelegt worden fein. Die
vier Kinder sind das Opfer der Rache geworden.

= Paris , 14 . April . (Tel .) SUie aus Marseille gemeldet
wird , ertappte ein Zimmcrmalcr seine Gattin und deren Ge¬
liebten , einen Gemeindebeamten , bei einem Stelldichein und
tötete beide mit einer Eisenstangc.

Hittrichtttng der Mörder Roseuthals.
— Nervyork , 13 . April . (Tel .) Die vier Newyorker

Straße,rräubcr , die vor zwei Jahren den Spieler Rosenthal
ermordeten und deshalb zum Tode verurteilt worden waren ,
sind im Singsinggefängnis durch den elektrischen Stuhl hin¬
gerichtet worden.

„ Ncmqork, 13 . April . Es wird behauptet , Cirofici habe
vor seiner Hinrichtung ein Geständnis abgelegt, demzufolge er
zwar um den Mord gewußt hätte , aber nicht selber zugegen ge¬
wesen wäre : die Schüsse seien von Rosenberg, Horowitz und
Ballon abgefenert worden . Der Letztgenannte war Staats -
zcugc im Prozeß des Polizeileutnants Becker, und durch Ciro -
ficis Aussagen würde sein Zeugnis diskreditiert . Einige Abend¬
blätter deuten an , daß das angebliche Bekenntnis Eiroficis ein
Teil eines planmäßigen Versuches sei , Becker zu retten ; der
Versuch soll von hochstehenden politischen Persönlichkeiten aus¬
gehen , die das größte Interesse daran hätten , daß Becker nicht
plaudere . sFrkf. Ztg .)

ttnglncksfälle.
1 - Monte Carlo , 12 . April . ( Tel .) Der durch seine Arbeiten

über Explosionsmotore bekannte Forest machte heute eine Ans¬
fahrt , um mit dem Motorboot „Gazelle" Brrfuche zu unter¬
nehmen . Bei der Ausfahrt stieß das Boot an den Hafendamm,
Forest erlag vor Aufregung einem Herzschlag .

. Algier , 14 . April . (Tel .) Im Eingeborrnen -Biertel ist
die Terrasse ei » es Hanfes eingestürzt , in dem sich ein arabisches
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Tafs befindet. Drei Mohamedaner wurden getötet und zehn
schwer verletzt. Man befürchtet, daß sich noch weitere Leichen
unter den Trümmern befinden .

>--- Madrid, 14. April . (Tel .) Im Stadttheater zu Tortosa
brach infolge eines blinden Feuer-Alarms eine Panik aus . An
2V Fauen und Kinder wurden im Gedränge schwer verletzt.

Schiffs -Unfälle .
c= Triest» 14 . April . (Tel .) Gestern vormittag stieß der

von Venedig kommende italienische Dampfer „Derna" bei der
Einfahrt mit solcher Wucht gegen den Dampfer „Albanien",
daß die „Albanien" beträchtliche Beschädigungen erlitt . Auch
die „Derna" erlitt Beschädigungen .

e= London , 13. April . (Tel .) Der französische Post¬
dampfer „Niagara " , von Havre nach Newyork unterwegs,
meldete 48 Grad nördlicher Breite und 33 Grad westlicher
Länge , daß er im Raum I ein Leck erlitten habe und ver¬
suche, die Azoren zu erreichen.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

---- Berlin , 13 . April. Reichsschatzsekretär Kühn unter¬
nimmt in der nächsten Woche eine Reise nach Süddeutschland .

F. Berlin . 13. April . (Prviattel .) Auf dem hier tagenden
zweiten Perbandstag des Allgemeinen Verbandes der deutschen
Bankbeamten wurden zwei Beschlüße angenommen . In dem ersten
schließt sich der Verband der Protesterklärung der Eroß -Berliner
Bankbeamtenschaft gegen die Ausführungen des Direktors v. Ewinner
in der Generalversammlung der Deutschen Bank vom 31 . März 1914
an , in dem zweiten protestiert der Verband gegen die Beschlüße des
Jndustrierates des Hansabundes als einen Anschlag auf das Koali¬
tionsrecht und erklärt es eines Angestellten für unwürdig , fürderhin
einem Bunde anzugehören , dessen maßgebende Instanzen eines der
elementarsten Grundrechte der Arbeit durch ein Ausnahmegesetz illu¬
sorisch zu machen bestrebt sind .

---- Braunschweig , 13. April. Zur Taufe des braunschweig¬
ischen Erbprinzen am 9. Mai werden der Kaiser und die Kai¬
serin am 8. Mai in Vraunschweig eintreffen. Sie werden erst
am 10. Mai wieder abreisen . Ferner werden sicher erwartet
die meisten kaiserlichen Prinzen , der Großherzog von Mecklen¬
burg -Schwerin und seine Gemahlin, der Prinz und die Prin¬
zessin Max von Baden. Wahrscheinlich wird auch der König
von Bayern nach Vraunschweig kommen. Die Beteiligung des
Herzogs und der Herzogin von Lumberland steht noch nicht fest .

T. Rom , 14 . April . (Priv .-Tel .) Zwischen dem Syndikat der
Eisenbahner und der Regierung find nunmehr vorläufig inoffizielle
Berhandluugen eingeleitet worden . Der Präsident der Handelskam¬
mer von Ancona , wo der Herd der radikalistischen Bewegung ist,
wurde vom Ministerpräsidenten Salandra und dem Ackerbauminister
empfangen . Das Exekuxivkomitee des Syndikats wird heute von
Ancona hier erwartet .

t= Ceuta, 13. April . Major Garcia del Balle ist gestern
Lek einem Ausflug in die Umgegend von Ceuta verschwun¬
den und soll von Eingeborenen festgehalten werden .

F. Wladiwostock, 13. April . (Privattel .) Das Kriegsgericht
verurteilte den Obersten Sorokin wegen Mordes zum Tode .

e-r Peschawar , 13. April. Der Offiziervdiener Rahsud ,
der dem Major Dodd , dem englischen politischen Agenten in
Wasiristan zugeteilt war, verletzte gestern den Major und
einen anderen Ofiizier durch Revolverschüsse, erschoß einen
britischen Artillerieoffizier und zwei andere und wurde daraus
durch Grenzpolizeibeamte getötet.

-- - Tokio . 13. April. Graf Okuma hat die Bildung des Ka¬
binett« übernommen .

--- Rio de Janeiro , 14 . April. Prinz und Prinzessin Hein,
rich sind an Bord des Dampfers »Kap Trafalgar" hier einge¬
troffen .

Die Kaisertage auf Korfu .
Korfu» 12. April . Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin

sowie die Königin der Hellenen und deren Umgebungen nahmen an
dem Oftergottesdienst in der Schloßkapelle teil , denMilitäroberpfarrer
Geheimer Konststorialrat Goens abhielt . Um 11 Uhr begab sich der
Kaiser nach der Stadt Korfu , wo er mit der Königlichen Familie
vor dem Stadtschlotz der am heutigen Sonntage als dem griechischen
Palmsonntag zu Ehren des heiligen Spiridion stattfindenden großen
Prozession zusah, zu der die Bevölkerung der ganzen Insel zusammen¬
geströmt war . Mittags fand im Achilleion Fanrilientafel statt , an
der der König und die Königin von Griechenland , die Prinzessinnen
Helene und Irene sowie Prinz Paul teilnahmen . Nachmittags
wurde auf der „Hohenzollern" in Gegenwart der Majestäten das
übliche Eiersuchen (Orangensuchen) für die Mannschaften veranstaltet .
Zum Tee auf der „Hohenzollern" waren geladen die Königliche
Familie , her griechische Minister des Auswärtigen Streit , die Kom¬
mandanten der Kriegsschiffe, die Spitzen der griechischen Behörden ,
der deutsche Gesandte Graf von Quadt mit Gemahlin , Konsul Spen -
gelin mit Gemahlin , Professor Doerpseld mit Familie und der hier
weilende Staatsminister Dr . Sydow mit Tochter. Das Wetter ist
sehr schön. Marinemaler Profeßor Hans Bohrdt ist als Gast des
Kaisers eingetroffen.

Korfu , 13. April . Der Kaiser hörte heute Borträge der Chefs
des Zivil -, Marine - und Militärkabinets und des Gesandten v. Treut -
ler . — Zur Frühstückstasel waren geladen : Graf und Gräfin Quadt ,
der griechische Minister des Aeußern Streit und der Maler Marschall.
Der Kaiser verlieh dem Minister Streit den Roten Adlerorden erster
Klaße . — Heut« vormittag hielt Militäroberpfarrer Goens auf den ,
Panzerkreuzer „Goeben" für die Deutsche Kolonie und sonst hier
weilend» Deutsche einen Gottesdienst ab.

« «
US Berlin , 13. April . Der Reichskanzler ist heute mor¬

gen 7 Uhr 30 Min . nach Korfu abgereist . Der Reichskanzler
wich sich auf seiner Osterreise einige Stunden in München
aufhalten und dabei dem bayerischen Ministerpräsidenten
Grafen von Hertling einen Besuch abstatten .

p* München, 13. April . Reichskanzler Dr . von Bethmann -Hollweg
traf heute abend um 6,14 Uhr , begleitet von seinem Adjutanten Ober¬
leutnant Frhr . von Soll , auf seiner Reise nach Korfu hier ein . Er
wurde am Bahnhof von dem preußischen Geschäftsträger Prinzen
I« Sayn -Wittgenstein -Sayn , sowie dem Legationsrat Edler voy
Stockhammern vom Ministerium des Auswärtigen empfangen . Der
Kanzler stattete dem Ministerpräsidenten Grafen von Hertling einen-
längeren Besuch ab und folgte einer Einladung des Grafen und der
Gräfin von Hertling zum Abendessen , wozu noch geladen waren der
preußische Geschäftsträger Prinz zu Sayn -Wittgenstein -Sayn ,
Staatsvat Ritter und Edler von Lößel, Etaatsrat und Kabinetts-
ihaf von Dandi und Legationsrat Edler von Stockhammern. Der

Reichskanzler hat dann gestern Abend um 11,25 Uhr mit dreiviertel -
stündiger Verspätung seine Reise nach Korfu fortgesetzt.

T. Konstantinopel, 14. April. (Privattel . ) Der hiesige
deutsche Botschafter Freiherr von Wangenheim, der auf Auf¬
forderung des Kaisers nach Korfu fährt, hat sich gestern an
Bord des Stationsfchiffes „Loreley " nach Korfu eingeschifft .
In griechischen und türkischen diplomatischen Kreisen mißt
man der Reise des Botschafters die allergrößte Bedeutung
bei, da man glaubt, daß er mit dem Kaiser über die Jnsel -
frage Rüstsprache nehmen wird.

Die Zusammenkunft in Abbazia .
<= Wien, 13 . April . Die Zusammenkunft des Grafen Berch-

told mit dem italienischen Minister des Aeußern di San Giu-
liano in Abbazia findet am 14 . April statt .

i— Wien, 12. April . Der Minister des Auswärtigen
Graf Berchtold ist mit dem Sektionschef Foryach heute abend
nach Abbazia abgereist .

c=? Rom , 13. April. Der Minister des Aeußern die San
tSiuliano fit heute nachmittag nach Abbazia abgereist .

Zum Befinden des Königs von Schwede « .
"

i= Stockholm, 13. April. Der Krankheitsbericht vom 12.
April besagt : Der König hat einen ruhigenTag ohne Schmer¬
zen verbracht sowie vier Eier , zwei Zwiebacke und etwas
flüssige Nahrung zu sich genommen . Temperatur 37 .8, Puls ,
80, Allgemeinbefinden andauernd gut.

e= Stockholm , 14. April . Gestern abend wurde über das
Befinden des Königs folgendes Bulletin ausgegeben: Der
König hat im Laufe des Tages hin und wieder geschlafen und
hat die vorgeschriebene Nahrung zu sich genommen . Keine
Schmerzen. Temperatur 37 .5 Kräfte sind gut.

Zur Lage in Mexiko .
— Mexiko, 13. April . (K . 05 .) Der 22jährige Carl Jacobs «« aus

Lübeck erhielt vorgestern bei einem Ausflug nach Ajusco , einer Ge¬
gend, die wegen der zahlreich dort hausenden Banditen als sehr
gefährlich bekannt ist , von unbekannter Hand einen Schuß in den
Kopf und starb gestern an der Wunde . Das Ergebnis der gericht¬
lichen Untersuchung steht noch aus .

t= Mexiko , 13. April. Das Kriegsamt gibt bekannt : Die
vereinigten Bundestruppen durchbrachen die Linie der Auf¬
ständischen bei Torreon und Gomez Palaeio .

Der britische Kreuzer „Berwick" ist auf der Fahrt nach
Tampico in Beracruz angekommen .

e=i Madrid, 13. April . Das Ministerium erfuhr anltlich
aus El Paso, daß etwa tausend aus Torreon vertriebene Spa¬
nier gefährdet feien . Der Minister des Aeußern bat den spani¬
schen Botschafter bei den Vereinigten Staaten um Intervention
de« Washingtoner Kabinett» zu Gunsten der Spanier, unab¬
hängig von den Maßnahmen, welche die spanische Regierung zu
unternehmen , beabsichtigt, um den Vertriebenen die Erlaubnis
zur Rückkehr nach Torreon zu erwirken .

6= Torreon, 14 . April. Die Bnndestruppen haben
San Pedro nach heftigem Kanrpf wieder genommen .

T, Newyork, 14 . April . (Privattel .) Der Konflikt zwischen
den vereinigten Staaten und Mexiko hat sich plötzlich
zu ge spitzt . Die Regierung der Bereinigten Staaten ist
zu dem Entschlüße gelommen, dem Präsidenten Huerta ein Ulti¬
matum zu stellen. Entweder werde den im Hafen von Tam¬
pico liegenden amerikanischen Kriegsschiffen bi« heute
nachmittag um 8 Uhr der vorschriftsmäßige Salut von 21 Schüf -
f e n gebracht, oder der Kommandant der Schiffe, Admiral Maya ,
werde das Bo mbardementgegendieStadt und die beiden
vor Tampico liegenden mexikanischen Kriegsschiffe be¬
ginnen . Die vor V e r a c r u z liegenden amerikanischen Kriegsschiff«
würden in ditsem Falle Seesoldatrn ans Land setzen und
die Stadt in Besitz nehmen. Huerta hat wißen laßen , daß er
ein « Beschießung Tampico » als casus belli betrachten
würde.

Die Lage mtf dem Kalkan .
F, Belgrad, 13. April . (Privattel .) Der verstorbene Bel¬

grader Millionär Liuba Krsmanowitsch hat dem Kriegsmini¬
ster zur Verwendung für die Armee vier Millionen Franks
vermacht. Krsmanowitsch wurde unter großen militärischen
Ehren bestattet . Der König ließ sich hierbei durch die Prinzen
Alexander und Georg vertreten .

— Belgrad , 14 - April . Die Ekupschtina hat das Budget in zwei -,
ter Lesung angenommen und ' sich dann bis zum 25 . April resp . 8 . Mai
vertagt .

= Bukarest, 14 . April . Das Parlament hat gestern seine Oster¬
ferien bis zum 14 . resp . 27 . Mai angetreten .

Aus dem Fürstentum Albanien .
^ Saloniki , 11 . April . Rach hier eingetroffenen Mel¬

dungen sind die Albanesen auf Hodjista vorgerückt. Die hei¬
ligen Bataillone räumten die Ortschaft in der Nacht und auch
die griechische Bevölkerung flüchtet gegen Biglista . Die Alba¬
nesen zogen in Hodjista ein und verspräche,:, Leben und
Eigentum der Bevölkerung zu schützen. Die heiligen Ba¬
taillone zogen sich auf Lampanitza zurück. Das hiesige Ko¬
mitee für den Kampf im Epirus sandte an den König von
Griechenland und an den Ministerpräsidenten Penizelos Tele¬
gramme , mit der Bitte , die Bewohner Koritzas zu unter¬
stützen .

'I . A t h e « , 14. April . (Privattel .) Die aus dem Epirus eiu-
laufende« Nachrichten haben die hiesige Bevölkerung aufs
höchste erregt . Dt« Reglernng hat durch Vermittelung der
russischen Gesandtschaft in Athen um Intervention Ruß¬
land « in Albanien gebeten und hat die russische Regierung
ausgesordert, als orthodoxe Großmacht die orthodoxe Bevöl¬
kerung Albaniens unter ihren Schutz zu nehmen. Der russische
Geschäftsträger in Athen , der sehr einflußreiche Prinz Demi -
dosf , hat diese Bitte der griechischen Regierung telegraphisch nach
Petersburg übermittelt , indem er gleichzeitig erklärte , daß er
persönlich vollkommen auf dem Standpunkt Griechen¬
lands stehe.

Bioson gibt allen
Schwachen Kraft /
Das Paket , mehrere Wochen ausreichend,
8 Mk . in Apotheken , Drogerien . Verlangen
Sie vom Biosonwerk Frankfurt ( Main ) 27
Gratisprobe und Broschüre 141 I

Kandel und Derkehr .
( -) Karlsruhe , 14 . April , Der Kurs für Bareinzahlungen w

tprozentige Buchschulden im Badische » Staatsschuldbuch beträgt W4

auf weiteres 97,30 Mk. für 100 Mk. Buchschuld .
Karlsruhe , 11 . April . Im Karlsruher Rheinhafeu sind in W*

Zeit vom 6 . bis inklusive 8. April folgende Schiffe a«gekom« e* '
Clara Nieten mit Kohlen und Roheiftzn ; Raab Karcher 23, MeE
und Gottvertrauen mit Brikett ; Fluviale 23 mit Getreide ;
nia 40 mit Getreide und Stückgut ; Fendel 79 mit Getreide uttb Saar,
Bereinigung 5 , C. G. Maier 111 und Rhenus 20 mit Stückg«»-
Harmonie , Josefine und Binchen Sofie leer ; Eustavsburg , Rheina«
Höchst , W . Stachelhaus , Friedrich Ernestine , Heinrich August E
Nordstern mit Kohlen ; Paula und Rhenania 14 mit Kohlen
Koks ; Maria Helena mit Kohlen . Abgegangen sind in derf
Zeit folgende Schiffe: Anna Amalie , Margarethe und Johanna M
Holz ; Luise mit Holz und Alteisen ; Berg . 11 und Badenia 41
Stückgut; Fluviale 23 , Raab Karcher und Rhenus 20 mit Restladvm
z. Berg ; Bereinigung 24 mit Holz. Leer ab : Ehrenfels , Stbnnes 4--
Cchürmam I , Anna Maria , Raab Karcher 37, Dortelmann 8, Kühlen
Viktoria Mathias , Fürst Bismarck, Friedrich Ernestine und C.
Maier III .

© München, 13. April . Der f. t priv . Gisela -Verein , LebA
'

und Aussteuer -Versicherungsanstalt A .-G. hat im abgelaufenen Df!
schäftsjahre den größten Zugang und den höchsten Reingewinn r '

seinem Bestände erzielt . Die besonders günstigen GeschäftserftlS
gehen auch aus de» übrigen Ziffern des Jahresberichtes hervor . R
Jahre 1913 wurde» 38 687 Versicherungen mit 36 Millionen M '

Wersicherungskapital abgeschlossen und ist der Versicherungsstand a«
220 753 Versicherungen mit 236 Millionen Mark VersicheruNgskaM
ausgewachsen. Der Prämien - und Zinseinnahme von 18,7 Million^"
Mark stehen Auszahlungen mit 7 534 318 Mark gegenüber.
Deckungskapitalien zur Erfüllung der Dersicherungsverbindlichkeit̂
angelegt in mündelsicheren Hypotheken. Werteffekten und Hausbesie
betragen rund 77 604 000 Mark . Die Sicherheitsfonds sowie die *r
manitären Fonds verfügen über ei» Vermögen von insgefâ
1 894 048 Mark . Die gesamten Aktiva belaufen sich auf 82,7 $ ' !
lionen Mark . Der Reingewinn des Jahres 1913 per 815 529 9Ko1
übersteigt den des Jahves 1912 um rund 64 000 Mark , was die Auf

'

fchüttung einer Dividende von 6 Prozent der Jahresprämie an 1,11
bezugsberechtigten Versicherten ermöglicht.

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vernrögen des Sixto Congost, Kaufmann in M " " '

heim . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Gerhard in
heim . Konkursforderungen find bis zum 6. Mar 1914 bei bem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angeWldeten Forderung^

Mittwoch , den 13. Mai 1914, vormittag - 11 llhr .

Wafferfiand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegrl. 11 . April 8,77 w (S. April 3,78 ml ,
Schnsterinsel, 14. April morgens 6 Uhr 2.63 m (11 . April 2,90)
Aehl, 14 - April morgens 6 Uhr 3.51 m (11. April 3,81 m)
Marau, 14. April morgens 6 Uhr 5,36 m ( 11 . April 5,91 «)
Mannheim , 14. April morgens 6 Uhr 5,12 m (11 . April 5,71Jj;

Vergnügrmgs - und Vereins -Anzeiger .
lDaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erleben.)

Dienstag , ven 14. April «
D. H. B ., Ortege . Karlsr . s ll . Ber .-Sitzung t . Monknger , Konkordat
Kaufm . Verein Frkf. a . M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl-
Koloßeum. 8 llhr Vorstellung.
Schwimmver. Poseidon . Uebungsabend . ?% ll . Zögl . 8y* U . Mit»
» er. v. Bauarien - u. Terrarienfreunde «. 8 '/, ll . Sitzung. Landskn̂ .

vis wichtige Atemfunktion der
kann nur bestehen , wenn dieselbe sorgfältig gepflegt wird .
schielst am — - - - - - “ s- *
besten mit iVlyrrholinseife
durch ihren Gehalt an edlem Myrrholin mit seinen antiseptls^^
heilenden und neubildenden Eigenschaften seit fast 20 Jahren „j
einzigartige Toilette -Gesundheitsseife bewährte.

,„•
,„„,1 Juwelen-, Qold- v. Silbernerenfruße

luswani w " ** w ' * , S- " » » — ww . . . . „

fs . WWmann . * * *
% . II

l ■ 223 Telephon 3376 jj — Ĵ ktgaf von alttm Q61&

%3.

iÄTfXÖSrls gibl niehlsbesseres?;
1 FAFNIR ' WfRK « « .« . AACHEN 84 J
: Verkaufastelle; JHAMIIlliM , Weberstrasse 3. i
j Telephon 7395 , 1

Reck,
Tech « . Bureau , Tel. 2271 .

gegr. 1830 ,

Bau von Wassergewinnungsa"

Schachtbrunnen «— Filterbru
50.14 Tielbohrungen ,
Wasserleitungen, kumpen^^ -»--

r //r

Narlfriedrichsir . 22, Ecke Erbprinzenstr .

Geschäftliche Mitteilungen . ,
Ein Millionknprozeß. Nach nahezu vierjährigem Prozeße i «

den Fabrikanten der stoman -Tabletten nnb der Herstene-
kormamint -Tabletten ist seitens des Reichsgerichts das letstmi
Icteil gefällt und das Formamint -Patent vernichtet woroen d«-
sensationelle Ueberraschung bildeie der Antrag der Bekl^ re^
Wert des nunmehr vernichteten Patentes auf 1000 000 ,
zusetzen . Das (Äcricht überbürdete die Kosten unter Zugrun
eines Streitwertes in. der Höhe von 500 000 M
Firma . Die Bedeutung des Ilrteiles dürfte aber m " irern . jpe<
lichcn Tragweite sehr erheblich über diese Summen hrnauSaepe
Stoman dadurch das einzige , nach patentiertem ^ krtam- w>-
aeflellte Formaidehyd-Präparat zur Desinfizierung V0L sw/ .
Hals namentlich bei Erkältungen , ferner gegen Katarrhe u »zw
schmerzen geworden ist.
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HMeWule iicr Stabt totale.
Abendfachkurse

füt nicht mehr handelsschulpflichtige Damen und Herren ,
Kursdauer: 21. April bis 1 . August d. Js .

1- Französisch für Anfänger und Fortgeschrittene .
2. Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene .
3. Buchführung für Fortgeschrittene . Schwierigere Deschäftsvor -

fälle, Abschlüsse und Bilanzenlehre.
<> Schreiben : Rund- und Reklameschrift .
5. Stenographie : Systeme Stolze -Schrey und Eabelsberger.
b. Maschinenschreiben .

«*+
* ** beträgt für jeben Kurs 5 UL und ist am 1. Unter-

^chtstage zu entrichten . Rückvergütungen werden nicht gewährt. Bei
Zunahme an mehr ab» einem Kurse treten Ermäßigungen ein.

. Anmeldungen werden täglich in den üblichen Bürostunden, autzer-
em am Freitag , den 17. d. Mts ., abends zwischen 7 und S Uhr und

^" Samstag, den 18. d. Mts ^ nachmittags zwischen 12 und 1 Uhr auf
^ Sekretariate der Handelsschule , Gartenstrcche 22 , Eingang von
*** Karlstraße entgegengenommen. 6484

Karlsruhe tm April 1914.
Der Schulvorstand.

Rektor Stemmer .

RanststichBFeischule
des

Badiscben Fraueincreins , Abteilung I.
Am 23. Apnl d. J. beginnen in der Kmststlckereisclmte die

beiden Kurse:

Kleiner Kurs
^ dem Unterricht in den hauptsächlichsten Stickereitechmken

erteilt wird . Dauer des Kurses 3 Monate mit täglich

? Stunden vormittags.
Grosser Kurs

Ai(
“sbildnng von Kunststickerei -Lehrerinnen and für selbständige

“Sbildimg auf diesem Gebiet .
Der Lehrplan für diesen Kurs ist folgender :
a) Zeichnenunterricht , wöchentlich an 2 ganzen Tagen , um¬

fassend Zeichnen und Stilisieren nach der Natur , Entwerfen
von Mustern mit besonderer Berücksichtigung des Textilen .

b) Ausführen der Entwürfe in Proben und Arbeiten .
c) Erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer

Handarbeiten .
d) Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flach -

webens , Smyrna - und Gobelinweben .
e) Buchbinderehmterrtcbt : Herstellung von Kartonagen -

arbeiten .
uAn dem Zeichuenunterricht , der 2 Tage mit 14 Stunden
ai, . u $st * können auch Damen teilnehmen , die sich nur im Zeichnen“bilden wollen .
sein ^ er Webekurs kann auch extra erteilt werden . Dauer des -° en 3 Monate mit täglich 7 Stunden -

Damen , die nur einige Stickerei -Techniken erlernen wollen .nnen jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .
Schriftliche Anmeldungen für die Kurse sind

*u richten an die Kunststickereischule Hans-
SjQjpastrasse Nr. 2, woselbst auch mündliche
^ Meldungen von 10 bis 12 Uhr vormittags ent-
be§engenommen werden . 3333 .8 .8

Der Vorstand der Abteilung I .

äftam des Delerrieiils; Montag den 21. Ipril.D

^ ehester- und
Opernschule

und Mustklehrer -

seminar .

e9inn des neuen Kurses : Montag , den 20 . April .
Aulan 61 J^ terricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten

bis zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Orchestermusiker ,
jUf

lsten , Solisten, Sänger für Konzert und Oper, Kapellmeister etc.
Mittelklassen . . monatlich 7 A I Sologesang,

. . . „ 9 A I dramatischer Unterricht ,“̂ Klassen und Orgel „ 15 A I Opemstudium monatlich 20 A
Ajjf^ ^ ungen durch die Musikalienhandlungen und die Anstalt selbst . —

agen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion

eodor Münz, Waldstrasse 79.
Sprechstunden täglich, außer Sonntags , von 11 bis ' !->! Uhr

und von 2 bis 3 Uhr . 1987*

Th

§ »a tullnumn1 . Mimer Juschurlde - Akademie
Erst, ,

' " Karlsruhe , Kaiser-Passage 31 .
" Nd sK}jSe Ausbildung im Zuschneiden . Prakt . Arbeiten . Zuschneidc -

apkurse für Privat - Bedarf . Die Damen arbeiten für si
Schnittmuster nach Matz . - 1764 .20 . 14

®amen - und Herrengarderoben
reinigt und färbt tadellos

bei billigsten Preisen in kürzester Zeit

^f. Weiss , chem . Waschanstalt
>—. tnen strasse TI 5315 Telephon 404 .

Defektiv“
A. Maler & Co ., G . m. b. H..
Mannheim « . 6. 8. Tel. 3305, ber
Ermittelungen . Erforschungen u.
Privatanskünfte aller Art . 1458a *

- gegenüber d . alten Bahnhof ]

Mittag- «.
Abendessen

im Wonnement .
Gute Küche zu jeder Tages » ^

zeit . 3673 .14.7 Jj|

Tll-ktrn, Tapete»
konkurrenzlos billig .

Größte Auswahl , von den ein¬
fachsten bis feinsten . — Moderne
Muster . — Keine alten Ladenhüter .

Trustfreie Ware .

Tapetenlager

4 Durand ,
Douglasstratze 26 .

Telephon 8433 .
Bei mir kamen Sie das ganze

Jahr hindurch billiger als im
Aus - oder Umzugsverkauf .

1M7 WWW>MMWM>WMMWWWWMWM

| Emailschilder I
j » ln jeder Ausführung

Oebr . Bosehert ■</
I Kaiser-Passage 10 —18 . |

Sie sparen Geld,
wenn Sie 5790*

Jackenkleider, Röcke,
Blusen, Mäntel rc.

WilheWr . 34 1 Ir.,
kaufen . Keine Ladensvesen .

„Jeden Morgen, wenn ich mein Haar
bürstete , erschrak ich über die Menge
von Haaren , die mir ansficlcn, auch
waren Bürste und Kamm stets voll von
Schuppen. Aus besondere Empfehlung
benutzte ich täglichLaoNs »>» Orig!naI-
Xrfiutar -Haarwaseer . Nach8Ta >
gen schon blieb derKammsäubern , der

bat vollständig aufgehört. M . SB."
Nasche M. 1.25, M. 1 .75 u . M . 2.50.
Dazu Zucker ’s komb. Krauter »
Shampoon , Pak . 20 Pf . Großartige
Wirkung,vonTausendcnbestätigt. Echt
bei Wilh . Tscherning , Karl Roth ,
O . Mayer , Wilh . Bauni , H.
Vieler , Th . Walz , Otto Fischer
u . I . Dehn Nachf . , Drogerien ;
in Mühlburg : M . Strauß : in
Ettlingen : Rob . Ruf ; in Dur¬
lach : August Peter . 2921

♦ ♦ ❖ 4
Wer abgelegte Kleider bat
Und möcht ' sie gern verkaufen .
Der schreib mir eine Neichspostkart '

,
Dann komme ich schnell gelaufen ;
Ich zahle einen hoben Preis ,
Daß jeder kann vesteh 'n , 2018*
Wer die Adresse noch nicht weiß ,
Der kann sie unten seh 'n !

Auch iverden Möbel . Weißzeug ,
Pfandscheine aiigekauft . •
ll Maier. M»rl!Uüke »iirüsje 16.

Viel Geld zu finden
dnrch Aufsuchen von alten
Briefmarken - wie solche
noch viel auf alten Akten ,
Briefschaften und kaufm .
Papier , vorhanden . Au -
kaus ganzer Sammlnngen zu den
höchsten Preisen . 1341*

Anfragen Rückporto beifügen .
Carl Meyle . Pforzheim .

Slaniol,
altes Zinn und Blei kauft fort¬
während zu höchsten Preisen 2009*

L Lüv Ärelschneidrr , Zimissietzerei,
Karlsruhe <B >) , -Herrenftr . 50.

8peise-5ervice m porrellsn und Steingut
Tee- u. Kaffeeservice „ „ „

Waschtisch -Garnituren
Trfnk-Service
Crystaliwaren

io alltn Pretet » £ » ii

in unübertroffener , selten
gebotener , reichbaitigerAus¬
wahl bei massigst gesteiften
- . . . Kreisen.

Konstgewerbebaus C. F. Otto Müller , Kaismtr.1
— Zweig- Geschäfte : Mannheim , Rattern» ;

Khuzbuohheh. FERDIMHDSBRMHEN :
Sicher abführende Wirkung ohny

Reizung den DawntäHgkeifbei

RaDStFSQUmE:
Darthgpeifemfes Mittel bei

BlaseouNmieidm
GiM winahsin ^

r«
IS*

BRÜNNEN?
rasnaBameuEU £ £URopas,

Itewrrageodes IMjIWsatesItBtf . j
^ NffTÜRLKHES

MRRIENBRDER BRUNNEJISffTZ .

BRÜNNEN“ PASTILLEN .

Speise -, Wohn-, Schkas- und Iremdenzimmer .

Ersparnis t &Ä 1
Mii-ilism -Mia- n) 8Ws4» >
gesetzlich geschützter Gebrauchs-Muster Nr. 554878
Wer bestens eingeWes u. aneritoimt «rablWes MbeiM
Aufnahmevon36Kleidungsstückenund einergroßenAnzahlWäfche
und HMe. — Extra-Vorrichtung für Pelzwaren etc . mtt luft¬

dichtem Verschluß und für Schirme. 6402
Lieferbar in allen Holzarten — mit und ohne Spiegel

NM - Alleinverkauf "?W §
- Leser Airsführungsart

Lazavrir Bäp Wwe . Möbelmagazin ,
1925 Telephon 1925 Zirkel 3 Ecke der Waldhornstraße.

Bis jetzt habe ich dieselben auswärts verkauft nach ; AllA §hllkg , öüdell , Vöhl »
Lharlottenburg. Vonauefchmgen . Dresden , Lmmendingen , Esch. Ltt'
lingen. Frankfurt, Freiburg . Hannover, Heidelberg , höchst , hornberg ,
Jena , Uandel . ttehl . Mel.Mainz .Mannheim. Metz . Mosbach, München,
Gppenau, Posen , Prag , Rastatt. Strahburg , Stuttgart u. villingen .

Küchen - Emrichlungen und Vorplatz - Alöbel .

4M

„ s>ck, war am Leibe mit einer

Fiechte 1
behaftet , welche mich durch das eivige
Jucken Tag und Nacht peinigte . In
14 Tagen hat - lue ;stoi '8l °» t « » t -

das Uebel be¬
seitigt . DieseScisc istnicht l .50 M .,
sondernlOOM . wert . Serg . M ." lJn
drei . Stärken , ü 50 Pf . , M . 1 .—
und M . 1 .50). Dazu / . iieltooli -
Creme (ä 50 Pf . n . 75 Pf .) . In
Karlsruhe bei Wilh . Tscherning ,
Cf. Roth , H . Vieler , W . Baum ,
E . Deuuig , Georg Jacob , O . Mayer ,
Th . Walz , Otto Fischer , 3! . W. Lang .
I . Dehn Nachf . , sowie in säintl .
Apotheken u . Drogerien ; in Mühl¬
burg : Max Strauß ; in Dnrlnch :
Aug . Peter ; in Ettlingen : Rob . Ruf .

Schönster Schmuck
f . Veranda , Balkon , Fensterbretter
rc. sind unstreitig meine 854a

tzedirgs - Hüiige - Reiben
Jetzt beste Pflanzzeit . Versand über¬
allhin . Prospekte gratis u . franko .
Kebbunl Schnei!, Hängenelk .- Gärtn .,

Traunstein 7 (Obcrbayern ) .

zieWoerKaus.
Verkaufe täglich auf d . Wochen

Märkten , Zähringerstratze szweit -
letztcr Stand ) und Lndwigsplatz -

strima Mnbdeisch Jffuuö SS— 90^)
Prima lralbfteisch Psuud ist)— 96 -Si
SchwrineSkisch Pfund 74— S4H
Ipeid und Schmerr bei 5 Psd. 75 -S,
sowie täglich frische Wnrstware » .

Karl Itoniinert , Verkäufer .

Kaufe
ölt höchsten Preisen getr . Kleider ,
Schuhe , Gold , Silber , Zahngebifle ,
Pfandscheine etc. B23127 .3.1
1L. I?ri «I« i,I »or8,Zäbringerstr .28

Postkarte genügt .
öSofort Geld

f . eine Erfindnrig od . Jdee . Auskunft
gratis durch TheWoridTrustCo ., Paris ,
22 . Bd. Poissonniere . Auslandsporto .

verkaufe ich meine
abgelegten Herren » -
klerder und Uni» ,
formen zu böchsten
Preisen ? Nur in
Weintraubs

A»- mi AerimsrgMsl.
16807* Kronenstratze 52 .

kosten das Pknnd

- Ni
Brasil
Haushalt
Deutsche
Karlsbader
Wiener
IHokka

L35
1. 45
1.55
1.75
L » 5

1560 :

A LL5
Kein Mcddka A 2 .50

Kaffee - Ersatz
gemischt aus Kaffee , Wald - u . Feld-
frächten , das PId . 0 .98 A . Bei 10 Pfd., ,

auch verschiedener Sorten , billiger.

Viktor Werkle
Karlsruhe i . B. KaiserstraBa160

Telefone Kr . 175 und 980.

B
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„Konservatorium ßsr Weststadt“
Karlsruhe , Sofienstr . 1771 (zwischenHerder - u . Geranienstr .) .
Der Unterricht erstreckt eich auf folgende Fächer : Klavier ,Violine , Viola , Cello and Kontrabaß , Solo -Gesang and
Blasinstrumente , allgemeine Mnsiklehre a . Harmonielehre .
Das Honorar beträgt bei wöchentlich 2maligem Unterricht:
A . Anfangsklassenmonatl. 7 Mk . B . Mittelklassenmonatl . 9 Mk ,

C . Oberklassen monatl . 12 Mk.
Emst Matthes , Hofmusiker a. D . ,

langjähr. Leiter der früheren Musikbildungs -AnstaK (Ritterstr.)
und des Großh . Konservatoriums . 6557

Satzungen sind in hies. Musikalienhandlungen kostenlos zu haben.

Missa solemnis .
; Dienstag , den 14 . April und Freitag, den 17. April ,

jeweils abends 8 Uhr
Probe für die Damen s

im Chorsaale des Hoftheaters.
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen erbeten .

16545 Der Konxertvorstaaddes Hoforohteter*.

Am Dienst « - , den 14 . April 1814 . abends 5/,9 Uhr . eröffnen
wir in unserem eigenen Unterrichts lokal , Markgrafen straff c Rr . 41 ,Seitenbau , 2 . Stock , einen neuen

Anfängerkurs
.nach dem bewährten , leicht erlernbaren Shstcm der vereinfachten Steno¬
graphie Stolze - Schrev ; wozu wir Damen u . Herren freundlichst einlad .

In den letzten Jahren von sämtlichen Stenographie -Schulen in
Deutschland die meisten Unterrichteten . 6518 .3.2

Honorar cinschl . Lehrmittel 10 ^ . Militär u . Schüler Ermäßigung .
StenograPhen «Bereiu Stolze»Schreh .

- -—'Restaurant Goldener Röter
y
1 :

%ar(-9rtettidfstrafia ix ‘Ctfepöoo uöu .
JnQ. : Emst Tflößer. 19643»

'Den ganzen Zag warme Xücfte.
■Jeben Donnerstag ScfifacQttag.

Mren- -er Olferjerien und tadle ein Ansslng
durch einen blühenden Obstwald von Etat . Sichern nach

Sasbochwalden , Hotel Steen
Telephon 44 .

: m MittagStisch Forellen .
lg . Graf .

Einem geehrten Publikum uud besonder ? den Herren
«KefchäftSreisenden beehren unS mitzuteilen , daß wir mit
1. April das Gasthaus

grünen Hof" in Wringen
(Amt Bruchsal )

übernommen haben . E» wird unser Bestreben sein , unsereinerten Gäste durch tadell . Bedienung , gute Küche, ff . Wurst¬
waren eigener Schlachtung , sowie Weine und fff Knrlsr . Biere
der Union - Brauerei , zufrieden zu stellen und empfehlen wir
uns zahlreichem Zuspruch .
6488 .3 .2 Hochachtungsvoll

Xud . Oettiuger und Ara «
früher Hirsch ", Silkiuge» ( bei Flehingen ) .

Riegel*
& Matthes Nacht.

Inh. : Alb . Niegel ft Rieh . Becker

Teleph . 1783 — Kaiserstr. 186

leistungsfähigstes und vornehmstes
Tapeten - Geschäft am Platze

empfehlen ihre 4599 .10 .10

Neuheiten in Tapeten ,
Linoleum , Wandstoffe etc.
Alleinverkauf einiger hochaparter ausländ . Fabrikate.

Schulzmarke

MOOO lÄ MOtiPs

<w . /| *

Alleiniger Fabrikant auch der be¬
liebten Schuhcreme , .XiZxrin " r
Carl Centner in Göppingen,

138J

g — w e eo »
* Karlsruher

Männerturnverein.
Gut Heil !

Unsere satzungsgemässe

haupt-Versammlnng
findet

Samstag , 25 . April d . J „
8ff , Ütir abends ,

im Vereinslokal ( iion -
kordlasaal Moninger )
statt .

Tagesordnung :
1 . Erstathmz des Jahresberichts .
2. Kassenbericht .
8. Anträge von MMsfiedem (vgL

8 W Abs. 8 der Satzansen ).
4 . Neuwahl des Tumrates .

Wir bitten um zahlreiches
Erscheinen . 6563

Karlsruhe , 11. April 1914.
Der Tararat .

I HWHH 9 M99HIM8

v . H. V.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag
abend S Uhr :

Vereins-
Sitzung

im „Montage »* (Konfordia - Saak).
Freitag :

AmmNItz Im MM«.
Ksuimibmiscbsr Verein

CH Frankfurt a. Bk cm

BmM» -

ttni« ;

Jeden Dienstag 1

Versammlung
! . PriezCari .EckeZirkeluJLajnmstr .

Der Vorstand.

Umltt von

Aquarien - und
Terrarien-

freunden Karlsruhe .
DienStag . 10. April , abends ' !-8Uhr ,

Ordentl . Sitzung
mit Berlosung im „ tländsfneckt ".

Zahlreiches Erscheinen von Mil »
gliedern und Gästen erwünscht .

Der Borstand .

höchste Preise für abgelegte Herren -

DL . .KIe>ier.EWe .Me !
Uniform ., Weißzeug , Pfandscheine .

.1 . Gipser , Markgrafensir . 3.

Mttl-gslisch SS -L'
B101S6 Sesffngstraffe 13 . Ul.

GrsH . HoftkllterKMrche.
Dienstag , den l1 . April 1914 .

SS . Abonnements - Vorstellung der
Abt . A ( rote Abonncmentskarten ) .

Oberst Ehabert .
Musiktrngödic in 3 Aufzügen .
Text <frex nach Honorö de Balzacs
„ Domtesse ä dcux maris "

) und
Pfusik von Hermann Wolfgang

von Waltershausen .
Musikal . Leitung : Alfred Lorentz .
Szcu . Leitung : Peter Dumas .

P e r j o u e n :
Graf lähabert , chenial .

Oberst in der uapo -
leonifchcn Armee M . Büttner .

Graf ^ erraud , Pair
van Frankreich H . Sicwert .

Rosine . seine Ge¬
mahlin B . Laucr -Kottlar .

Dervillc , Advokat Fr . Mechler .
Schreiber in Dervilles Kanzlei :

Godcschal , ehemalislec
Korporal in ocr
napol . Armee W . v . Schwind .

Boucard Hans Bussard .
FcrraudL Kinder . FcrrnudS

Dienerschaf ! .
Ort der Handlung : Paris . Erster
Anszug in Dcrvilles Kanzlei ,
zweiter und dritter Aufzug im

PalaiS des Grafen Ferraud .
Zeit : Juni 1817.

Anfang 7 Uhr . Ende geg . ' s,UlUhr .
Abendkasse von i-£7 Uhr an .

Große Preise .
Ter freie (Eintritt ist für heule

aufgehoben .

zugleich Theaterschule (Opern - und Schauspielschule ),
Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen 426933
Hoheit der Grossherzogin Luise von Baden .

Beginn des Sommerkursus am 20 . April 1914.
Die ausführlichen Satzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und durch
sämtliche hiesige Musikatien - und Musikinstrumentenhandlungen . Alle anf die Anstalt
bezüglichen Anfragen und Anmeldungen zum Eintritt sind zo richten an den Direktor

Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sofienstrasse 35.
Sprechstunden täglich — ansser Sonntags — von 3 bis 4 Uhr nachmittags .

In der Zeit von Mittwoch , den 8 . April bis einschl . Mittwoch , den 15. April keine Sprechstunden .
Donnerstag , den 16, Freitag , den 17. und Samstag , den 18 . April Sprechstunden und Ari -

nahmeprfifongen vormittags 11— 12 Uhr und nach mi ttags 3 —5 Uhr .

Herde .
Zum Quartalswechsel bring « ich

mein Herdlaser in empfehlend «
Erinnerung . 857868.26 .18
Zlmmermann , SBaIbhotnftt -46.

Ich zahle
hohe Preise für getrag . Herren - u .
Damenkleider . Schuhe . Stiefel ,
Uniformen , Pfandscheine rc.

Gefl . Offerten erbeten an das
An « und Verkaufs - Geschäft vonArnold Schap ,
B23145 Zähringerstr . 38 . 4 .1

Damen
Rnben liebevolle Ausnahme in
deutscher Priv at » Entbindungs -
Klinik. Bl0663 .47 .43
r . Weber,r Nancy fFrankr .)

de Pasteur 36.

flH. Maurer
Großh . Hoflieferant

Karlsruher Piano-
u. Harmonium - Lager

empfiehlt 6150

von Steinway & Sons ,
Berdux , Schiedmayer ,
Ä . Förster , Ritter , Seiler ,

Marke H . Maurer von Mk. 500 an .
Phonola , Welte-Mignon .

Die Magazine Kaiserstr . 176 und
Friedricnsplalz 5 (Stammhaus )
enthalten eine an Reichhaltigkeit

unübertroffene Auswahl .

floürlM , Teöl . o. AoisiU
Emkil -Ker - e

kauft man immer noch am besten
im Herrilager , Schillerst ! . 4 .
Reelle fachm . Bedienung . B23120

Altertümer
Z. Lämmle. fttarbgrafctiftr 23/28

Sentfleinfsellc wlortn.
Abzugeben gegen gute Belohn .

2323160 Hübsckistraffe 14 . m .

Verloren Msche mit Vilö
Ostersonntag , mittags Weg Rhein ^
dämm — Maxau n . d . Rh . Hof .

Abzugeb . geg . Belohnung
B23135 Gluckst ». 18 , 3 . St .

Rehpinschev
Samstag entlaufen . Abzugeben
gegen Belohnnng . 6567

Durlacher Alle - 59 , IT.

TUllgordiiien
wtrdui gewaschen , creme grlärbt und
..auT .neu ' appretiert . Pärlierei und
ehern. Waschanstalt J * rit : <2. . uüO

iljährige ,
braune * - st

fehlerfrei , in jedem Dienst erprobt
seit Jahren unter Dame gegangen ,
auch für schwächsten Reiter geeignet ,
für 1 :100 Mk . verkäuffich . Besich¬
tigung jederzeit 6556
Stall der 3 . Batterie if .- A . - R . 50
Mühlburaer Artillerie - Kaserne .

Pferd ,
gut im Zug , um den Preis von
200 Mk . lofort zu verkaufen .
6565 Winterstr . 40 , pari .

GelegenhettskaAs
für Hotelier od. Privat .

Ein » euer , prachtvoller Axminfter -
Teppich . Größe 5,35X4,56 , weil zu
groß , preiswert zu verlaufen .
6555 Aowadoanlaae 17 , 2 . St .

Kortzugohalber bill . zu verk . :
Gutes Piannw , kleinen EiSjdirank ,
7jimincrlIosett,Personnlmöbel,Bett¬
stellen , Hängelampe , Särtel , f-!nuin -
zeuge , Unsformen und Stiefel .
B241L1 Kaiserstraffe ld >4 .

extra,rart , n-reilauf ,
f . 28 u . 35 jt avzug .

o231i ." kiaiserstraste 35 , Hof .
Linideriportwagen , zuiammcn -

legbar , billig zu verkaufen .
B2 !N47 ffliulheimerstr . I >>. u .

ßLnemiiel'leZelülelleu .
'Sf -

keil wegen Platzmangel zu Verlauf .
B23001 Hiimbo -dstr . 2S , 3 . St ., r .

Große
Tilpete« - KeHeigttW.

Davnerslag , de« 14. «nd Freitag , de» 17. Vprtt ta 9€tß **?
mittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr werden im gnfh mn tat tkta
tionslokal , Zähringerstraße SS , gegen bar versteigert : ^1 große Partie Zimmer -Tapete » mit Bardiiren . I grstzee

Bordüren , welche partieweise za« S »»g«b»t bomme « . J
Liebhaber ladet höfischst ein

J . Ifischiiiami , Auktionator. Tri. 2S6ö-
klk. Es kann sich jedes seinen Bedarf auf lange Zeit billig bökJÜ

Badische Trenhand-Gesellschaft
Erbprlnzenstr . 31

m . b . H .
Karlsroh « Telephon W26-

Vermögensverwaltungen . — Liquidationen .
Aussergerichtiiche Vergleiche. — Sanierung «
Vermittlung von Teilhaberschaften unter

der geschäftlichen Verhältnisse oad
— UnbecBngte Verschwiegenheit

Mannheimer
Jubiläums -Maimarkt 1814—W

3 . bis 3 . Mal .
Pferderennen am 3 «, 5 . und 10.
Ziebniig der Lotterie — bar Md Klart — am I.

42 Hauptgewinne , Jubßftumspcab U . 1000t,—
1968 Silbenüriae und andere Gegenstände

zus . 2000 gewinne im Werte von Mc 60 000 .—
Für die Wagenpferde 75°/«, für die Arbeitspferde und RindtiÄSO * !*8*

80 °/» bar , für die Silberpreise der volle Geldwert .
- Los Mark 1 ^- , 11 Lose Mm* 10^ .

Kassier : Jotas . Peters . 0 7 , 5 .
Mannheim, im Januar 1914.

Landwirtschaftlicher Bezirksveretn . Bwfisoher Ruiuisref *.

Hauptagentur : Karl Gütz , Harlsnatae .

liMdriedeben
MosfGdiali

AiriWmorfsfc

IMÄuriiMfuHtiii

Was die Künstler Über
Feurich - Pianos sagen «

Zum ersten Mate stbtt ich kaute mäue
Finger auf Jhre klamgsehämm MßgpL. **
hoffe auf baldigt Wedurhohmg4m OmumtM’

6033 6 .3 Professor Bmh Steuer .

Feurich - Flügel und -Pianinos
empfirfilt

Johs . Schlaile , MlM
Karlsruhe

Douglasstrass © 21 , rieben der HaapCp—i

Rheuma, Reissen, Gichtgezwack
Hat ein Ende durch „FapacF^

Hartmann ’s , ,FAPACK“-Kompresf ^ ? ,
aus radioaktivem EifeLFango sind erhängin allen Apotheken, Drogerien etc . ‘ jZ
befrage den Arzt ! — Auf Wunsch 3Verkaufsstellennachgewiesendurch die biMi
Paul Hartmann A.-G ., Heidenheim *• e *

■ Ausführliche Prospekte gratis irnd franko f

8a> |



srr . | 7U « ittagblatt . Dienstag , den 14. April ml . NaDrfSfs

Aussergewöhnlicfie
Prelswilrdlgkeit vereint
mit besten Qualitäten !

8.50 , 12 .— , 16 .50
17 .50 , 21 .—. 22 .50
bis 36 .—.

« H
Fernrnf 1927

Pferdeversteigerung .
Am Mittwoch , den 15 . April ,

vormittags 9 Uhr, wird in der
neuen Artillerie -Kaserne an der
Moltkestraßc ein zum Artillerie¬
dienst nicht mehr geeignetes
Dienstpferd öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung versteigert.I . Abteilung Feldartillcrie -Regi-
2394a mcnts Nr . 50.

Dt . Karang 's Anstatt
_ Kalle «. S.
Sdch - Prb». — Mil. • V - B - Prosp.

Entzückend
so ^ , 3a .
Bettoa -

Sperädhans

Ktettorbettm
, « 7. —, , 08 _ bis 78 ^ .Bnchdahl

jo|. Gatterlhnm , SKAfiS
31 Kronenstratze 31

empstckhS « ckrstSaffigeu Stoffen 5124*

Sakko-Anzüge . . . . von Mk. 6V cm
FrühjarS-Paletots . . vmr M . 82 an
Hose« . von M . 16 an

Mr fetüt WutaxMhma und tadei »
Mcx Sitz arrtgeb ewbfte Oaranti *.

Tapeten-Ausverkauf
wage « Gesch « M »Bkiesn » s . » m .iv .12

Ea. 3VVM Rolle» Naturell von i%s
Goldlapeteu von 1S^ an.

3ri6 lltertel, ffSgOSl
DUC

Mspielaprat
Anerkannt

erstklassiger Fabrikat,

Vettangcn Sie den
Prospekt 281 .

Frankfurt. Miraikwerke -Fabrik
. D.Philipps &Söhne A .-&

Frankfurt a . M.
Mm . Sehlallc , Karlsruhe

Dongtasstrasse 24 . SO

1 Ed. Riesterer Nadiflg. >
D Mmhvr : Rettig & Kleiner r
K Tefepli . 1687 Karftsrnbe Teleph . 1687 [
» Loisenstraße 24 . £
K — - |

Spezialgeschäft moderner 4SI g

1 Laden- u. 8cbaufensterE!nriditunqen l

Hais . Hönigl. prW
Gisela - Verein

Unter dem Protektorate Ihrer
Kais. u . Könial . Hoheit der durchl.
Frau Prinzessin Gisela von Bayern ,

m
Damen u. Herren finden sehr

guten bürgerl . B281V7.6.1

MM- ». ME
KrattS Pension . Bürgerst » . 82, H,

Damenhüte
I werden nach neuesten Modell-
! formen rasch u . billig fassoniert
! Karserstraf -e 838 . III.

Theater-Kostüme
Frack . Smoking und Gehrock
verleiht B11468.10.5

lPiitl . Hirsch , Steinstr . 2

Schulranzen

Sohnltascben
bekannt solid n . billig :,

KofSerfiaus
rikNMMlr.zikLL
6221 Telephon 1451 . 6 .4

16.13 1739ClsäfferRestegeschSft
Bikteriastratze 10, 8. Stock

empfiehlt Reste jeder Art zu Bett .
Leib- und Tischwäsche , in Leine
H,leine , Hemdcntuche, Handtücher
Taschentücher, Wäschestickereicn

Betteppiche u . s . w .
Alles billig, weil, keine Ladensvesen,

daher Besuch sehr lohnend.

Prima Wachs
wegen Aufgabe des Artikels

1 Pfd .-Dose 78 Pf . . Kilodof« 1. 40 .
Rotzol, WimzearMMM ,

zum Bestreichender Wände, Fugen ,
Risse , Möbel rc .

große Flasche statt 1 Mk„ 80 Pfg .,kleine Flasche statt 50. 35 Pfg ..
so lange Vorrat .

H . Durand , JosglM. 26
Telephon 2435. 4787

tuttga/ .

^ erstes »«

putsche Hebamme a. D
Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . B22379

Kramer , Nancy , rue General Hoche 44

^
*22 ,s „

Dr . Thomson ’s
Depilatorinm

in PnKer .
Dos beste und vollständig un¬

schädliche Mittel zur sofortigen
Entfernung von Haare» au
Stellen , wo man solche nicht
tvii lischt.

Büchse 2 Mark.
^ M .derlange >>»r Ne . TI,°»,so, . 's Devilatorium, da t>4«>mctflcn anderen

. Wnvirajstirittcleilten »aäjtljciliijcii Einffub o:if die Haut cmt-IiScit.
Karl -3U ^aben bei : Hoffriseur I, . LILinor ,

yilriun, . ii f5islai Scinicidrr , Friseur , Herrenstra
ET ^ LL« Kiele, . Kaiserstraße 228 . _ 356J .8 .2,BWcs ZeitAngs-Makulatur-Papier

empfiehlt die
^ seveditron dev „ Sait . Uvessc " .

Wir bringen Kern , Mehl u . Grütze
nur eigener Ernte u . Fabrikation
u . nur feinster , garantiert reinster
Qualität in Paketen zu ‘ /* u. 1k kg
und auch offen von einem Postkollr
an zum Versand . Vielseitige Koch¬
rezepte liegen jeder Sendrmg bin ,
8r«ß. MclinscheMerverMMg
Asrhhansen ( Württemberg ) , Poe:
0 .5 Bieringen a . d . I . 1897a

ls SmtiM
hat sich seit über 50 Jahren einen
Weltruf erworben u . ist bei Haar¬
ausfall u . Kahlheit mit vielem Er¬
folg angewendet worden. Aerztlich
empfohlen. Nur echt zu haben zu
1 , 2 u . 3 Mk . bcl 32471
L . Wolf Wwe . , Karl - Friedrich¬
straße 4 . C . Roth , Hosdrogerie.

Flaschen( leere) kauft
jedes

Quantum
A . Einhellig , Flaschengroßhdlg.
B8841 Lachncrstr. 17. Tel . 1414 .

Nachttisch - Einlagen _aus imprägn . Holzfilz sind in
100000en Familien gegenüblen Geruch eingef. Stück
25 Pfg . In Karlsruhe : Otto
Büttner , Kaiserstr . ^

Dame» erh , Aufn ., mütterl .
Pflege bet deutscher

Hebamme. Diskr . Ansk . B22575
K . Ohcrimij er ,

Rue Montet173 , X auej - (5 rankre ich) .

reffe .

verdea hi 4 Weftteflen
fabriziert tmd sind

auf der ganzen Welt
verbreitet !

Schutz

der ErffmJer des Pnmanüfca !

Deutsche Dunlop Gummi -Compagnie Aknen-Oesenscnaw , Ifana« a. M .
Stock

Prima KaMImlaise !
Auf gutvermietete » WohichmiS

(ohne Laden) in bester Lag« , Groß,
stadt Badens , sucht angesehener
Geschäftsmann (mehrf . Hmrsbe
sitzer)

loovvWkrrk
cg

Evts. nehme auch Wertpapiere für
voll an . Off . unt . Nr . B23034 an
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

Weicher Seibstgeber
leiht Beamte » 125 Mk .. ^ ickzahl-
bar 1. November 1814 gegen mehr-
fache Möbelficherheit.

Gefl. Offert , unter Nr . B23111 an
die Exped . der . Bad . Presse ".
Wer Gew benötigt
(Hypoth., Darlehen . Betriebskapital )
verlange meine vorschußlose , reelle
Offerte . Rückporto erb . H . Bnr -
mann , Kitzingen a . M . A . 2814a

auS
ernst
gut bezahlter Stellung , sucht An
Näherung an ein kräftiges , gesun¬des Mädchen zwecksHeirat .
Gewünscht wird eine Sore n . ent¬
schiedene christliche Welt, und
Lebensauffassung , die aber voll¬
ständig frei fein mutz von pietisti-
fchen u . orthodoxen Auswüchsen.Es wollen nur solche Damen fich
melden, die ein reine- und herz¬
liches Familienleben einer über¬
triebenen Pflege der Gesellschaft -
nchkeit vorziehen.

Gefl . Zuschriften befördert Ru¬
dolf Moste , Stuttgart unt . Chiffre
8. N . 4480 . Anonymes n . Berufs -
vermittlung zwecklos._ 3486a

An sebr

Mil
werden noch Geschäftsanteile ab¬
gegeben .

Offerten unter Nr . B28l01 andie Expedition der „Bad . Preffe ".

Garten oder Acker
in der Nähe der Pateonenfabptk
zn pachten gesucht .

Offerten unter Nr. 828108 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.1 —
Hypotheke«, Reftkaus

fchillmge. Erdteile
gegen bar zu kauf «» aesnckt .

Offerten unter Nr . 15N)a an trte.
Sxp« . der „Bad , Presse" « beten.

Zu Kaufe« gesucht:
Gnterhatt . Herne»- »ofe Dumen»

kleider, Schuhe. Wäsche, Pf»»t
scheine, MöbeljGold u. Silber . 6J
S3” *° Frau VMaer . Steinstr . 16.

komtflett eing« ichtet mit Krast -
betrreb, zn Iwrkaufen, ev. die
-Räume zu vermieten .

Adreffe^ M e^^ . unt. B22861

3« Kaufe« gesuch
MN 8 bis 5 Monate akter schwarzen
LanghaarteckÄ , Dachckbracke ob«
demsicher Wachtelhmch « 2.1

Offerten unt . JäBaft>ma*H*/2463a
an die Exped. der „Bad . Preffe ^ .

lu verkaufen
Z« verttmrfrn:

In ein« großen Ortschaft im
badischen -Oberland ist eine gut
gehend «

rvßrtschaft mkt
iVbftwebrKekterek

7 Morgen von den besten

.Badischen Presse" .

Ein an d« strategischenBahn
I Karlsruhe —Rastatt gelegenes,

schönes , zweistöckigesHaus
nebst großem Garten , welches
sich zu Geschäftsbetrieb jeder
Art , sowie auch als WohnhanS
bestens eignet, mit Gas - und
Wasserleitung , ist preiswert zu
verkaufen evcnt. zn vermieten .
Näh. an die Exped. der „Bad.
Presse" unt . Nr . 5350 erbeten.

Hans -Verkauf,
3n der Nähe bat neuen Bahnh

u. Werderplahes ist ein solid aeb .
4stöck . schön. IL» n » m .Seitenb .,Ein¬
fahrt . gr . Hof, Gärtchen. Werks -,
u. Remise erbteilungshalb « zuur
Schätznnaspreis zu verkaufen,
Gefl. Offerten unter Nr . 2329 an
die Srved . bet »Bad. Presse" erb.

i ifrei nab zuverlässig gefahren ,allach , comvlett geritten , elc -
s, erstklasfiges Gespann , niü
weite» Tritte », zu verkaufen,unter Rr . 6178 an die

d« „Bcch. Preffe "
. 3.3

r' I- m hWkMlhMM«
<Pche»tfed« n). sehr gut « halten .p» rSwert abzügebe». B22880

Banmeisterstr . SL, Stb ., 2. St .

pettfchemvagen
« halten , preiswert zu der.

luuien . Tragkr . 80 gtr . Zu er¬
fragen GotteSauerstratze 3ü, im
Lade» . Tetef . 3411 . _ 6327

An verkehrsreichem, aufblühcndcm Industris - Orte an der
badischen Grenze , Knotenpunkt verschiedener Bahnen , sind

in erster Geschäf tslage _W “
ZU verkaufen . EWS

Am Platze fehlen : ^
Mechan . Schreinerei , krüferei , Drogerie , Handels -
gärtnerei , Kostgeberei .

Anfragen zu richten an die 2449a.2.2
Hettbronuer Trenhand - Gesellschaft

UI. b . H .
Abtlg. Grundstücksvcrkchr, H e i l b r o n n a . N .

Ql

Wegen Betriebsänderuug sehr billig abzugebon:
1 stehender Siöhren - Damvfkcffel , 35 c,m Heizfl.. 8 Alm ., samt

Laufbühnc , eis. Treppe , ^lrmatur , Ichektor , versch. Dampfl . u .
Ventile ,1 eis. Speisewaffer -Reservorr , 12501 Inhalt , mit Schwimmcr-
kugel - Abschluß rc .,

1 Speisepumpe , stehend , Heißwasser fördernd ,
1 Dampfturbine besten Fabr, , 8 Attti, , 0,5 Atm . Gegendr, , 8000

Touren , norm . 40 '1’S , map. 501 'L, komplett, auch bei geringerer
Belastung ökonomisch arbeitend ,

gekuppelt mit :
1 Aleichstrom -Dsinamo Siemens - Schuckert , 220 Volt, 25 K.w .,2 grasten Marmorschalttafeln .

Sämtliche Maschinen waren nur ein Jahr in Betrieb und sind
wie neu . 2453a.2.2

werke Freiburg i . O . , G . in . b . H . ,
Schnewlinstraffe 3.

fil MeLierWrilMill
billig abzugeben. 6442 .5 .3

Markarafeustrahe 22 , Eckladen .
3 « verkaufen

wegen Wegzug :
1 vollftLndige Küchen einrichtuugmit Herd ; Bette» . Nähmaschine,Bild« , Tisch, Schrank sowie
Hängelampe, alles gut erhalten .
B22878 Ba»meift« str. 32 , Stb . ll .

Bandsäge,
neu , mit Kugellag« ung , leicht
laufend , billig abzugeben. B22973
3 .8 B . Wirth , Gartenstr . 10.

Niolon - GeUo ,
altes , mit großem, edlen Ton , zu
350 M und eine alte Geige zu
129 M zu verkaufen. 2255a

Erfragen bei Ferd . Hemmlein.
Schiltigheim, Klein -Riedel 27 bei
Straßburg ._

Efn Marktfrau-
mit neuer Plane preiswert abzug.

Banmeisierftr . 38 , Stb . , II.
Billig abzugeben: ein schönes,vollständiges Bett , sowie eins für

Dienstm . B22850
Zubringerstraße 24 . II . Stock .
Billig z» Verl . : Roßhaarmatratzewie neu , drciteil ., 35 M ., Sofa , neu

bezog .. 20 M . , Bettstelle, Rost, Pol¬
ster 14 M„ desgl. 1-1 M . B23124
_ grlilofiUloB 8 . Hof. *
ttlappsportwagen . Kinderlieg -

Ivagen lKqrbgcfl. ' . billig zu veckj .B23N5 Lachnerslraste 18 , Part , r .
Kinder - Kranken -

Fahrstuhl
billig zu verkaufen . B23042.2 .2

(Oriinwinkel . Neubruchstrnste6.
zpm' Hund , "tmc

Verkaufe einen 6 Monate alten
silberaraueu Wolfshund , R . , sehr
schönes Tier , zu anuclunü . Preise .
Untergrombach, Bruchsaleöstr. 24 .S . Möller . B22890

Ranarienvögel
Hahnen u . Weibckwn zur Zuckst n.
Prüm. Stamm sind abzugeben.

-B228V3 Lcisinastratze 59II .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Drotzherzog haben Sich unter dem

14 . März 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Geheimen Rat Ott¬
mar Rottmann in München das Komma'ndeurkreuz zweiter Klaffe
mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
17. März 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Oberbausekretär
Johann Bender in Villingen das Ritterkreuz zweiter Klaffe Höchst-
ihres Ordens vom Zähttnger Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Höhest der Erotzherzog haben Sich unter dem
1 . April d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Oberjufttzfekretär
Heinttch Kumpf Krim Amtsgericht Heidelberg das Berdienstkreuz vom
Zähttnger Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem
8 . April 1914 gnädigst geruht , den Landgerichtsrat Heinrich Junker
in Mannheim seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend seines
Amtes als Untersuchungsrichter beim Landgericht Mannheim zu ent¬
heben und an seine Stelle den Landttchter August Erathwohl in
Mannheim zum Untersuchungsrichter beim Landgerichte Mannheim
zu ernennen .

Seine Königliche Höhest der Erofcherzog haben unterm 3. April
1914 gnädigst geruht , den Oberjusttzsekretär Heinttch Kumps beim
Amtsgericht Heidelberg seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend
wegen leidender Eesundhett in den Ruhestand zu versetzen .

Die Großh. Forst- und Domänendirektton hat unterm 24 März
1914 den Finanzassistenten August Fröhlich in Bühl unter Ernennung
zum Finanzfekretär etatm ästig angestellt.

Personalnachrichlen
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Seine Majestät der König von Preuhen haben Allergnädigst ge¬
ruht : zu verleihen de» Rote » Adler -Orden vierter Klaffe : dem
Hauptm. d . Landw . Dr . Blum in Mannheim ; den Königlichen Kronen-
Orden vierter Klaffe : dem Oberlt . d . Res. Hieronymi in Mannheim ;
die Rettungsmedaille am Bande : dem Lt . Scanzoni v. Lichtensels im
k . Bad . Inf .-Regt . Kaiser Fttedttch HI . Nr . 114.

Personalrmchrichten
NUS dem Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

Verliehen : dem Ober -Telegraphensekretär Albert Busch in Hei¬
delberg der Charakter als Rechnungsrat.

Angenommen zum Postanwärter : Johann Becker in Karlsruhe ;
zu Telegraphenhilfsmechanikern : Karl Dolland . Hermann Bommer in
Karlsruhe .

Etatsmähig angeftellt : Die Postaffistenten : Heinrich Bachmann,
Paul Fraah , Max Etrastburger in Baden -Baden , Oskar Brändle aus
Mannheim und Gustav Herion in Eaggenau , Joseph Brotz in Appen¬
weier, Alfred Baur aus Freiburg , Emil Bohner , Karl Dittus , Artur
Eifinger aus Heidelberg , Emil Fischer aus Berlin , Wilhelm Gäßler
aus Vogelsang-Grünholz , Johann fiottlieb aus Konstanz, Eugen Gra¬
ser aus Kehl, Karl Härdle aus Baden -Baden , Wilhelm Heest aus
Wiesloch, Emil Hils , Theodor Koch, Karl Kuhn , Johann Marschall
aus Stetten a . kalten Markt , Amadeus Morvilius aus Morbach (Bez.
Trier ) , Albett Riebel , Wendelin Rothenberger , Adolf Scheifele, Karl
Scherer, Emil Schneider, Johann Schneider aus Kleinlaufenburg ,Emil Schöch aus Mannheim , Karl Schreck aus Berlin , Guido Schrei¬
ber aus Weil -Leopoldshöhe, Friedrich Schwarz aus Freiburg , Joseph
Seiler aus Singen (Hohentwiel ) , Artur Traub . Otto Ulmer , Karl
Wolpert , sämtlich in Karlsruhe , Reinhard Beeser aus Karlsruhe ,
Goswin Biettnger » Heinrich Bittiger , Joseph Brecht, Karl Bruder
aus Karlsruhe , Friedrich Fauth , August Frühwirth , Friedrich Fuhr ,
Otto Kistler aus Neustadt (Schwarzw .) , Wilhelm Grämlich , Franz
Häfele, Alfred Heiler , Heinttch Kern , Franz Kistling aus St . Blasien ,
Franz Koch, Rudolf Kopp aus Lörrach, Karl Maier , Karl Schäfer,
Otto Winai , Karl Wiistz sämtlich jn Mannheim , Eugen Meyer aus
Berlin in Mannheim -Neckarau, August Frank , Jakob Eamber aus
Osterburken, in Mannheim -Waldhof , Rudolf Blickensdörfer aus
Mannheim , Anton Brenner , Kolumban Dieringer aus Berlin , Robert
Geiger, Wilhelm Haas , Karl Kaspar , Simon Renz, Daniel Rimmler ,
Karl Wesel, Bertold Wöchner, sämtlich in Pforzheim , Alois Kirschner
ln Bühl , Hermann Pflüger in Oberkirch, Eugen Steigert aus Emmen¬
dingen, in Achern , Franz Stecher in Tauberbischofsheim , Matthias
Schaffner aus Karlsruhe , in Wiesloch ; die Telegraphenaffistenten :
August Dezenter aus Mannheim in Breiten , Franz Bau , Leo Behr ,
Anton Bleich, Heinrich Gebhard . Otto Jmhoff , Heinrich Kreideweis ,
Wilhelm Kumm, Karl Mahlbacher , Georg Müller , Hubert Mühle ,
Richard Reff aus Karlsruhe , Eduard Ramsperger aus Achern , Otto
Sturm aus Konstanz, sämtlich in Mannheim , Theodor Fritsche aus
Mannheim in Mosbach , Otto Jdler , Wilhelm Kramer , Eduard Pfaff
ln Pforzheim , Joseph Schieb, Friedrich Wolf in Karlsruhe , Emil

Die Dadifche Ausstellung für Kunst und
Kunstgewerde in München.

(Anlästlich des Besuches des Grohherzogpaares in
München .)

- f- München. 13 . April . Anläßlich des Besuches des badischen
Grohherzogspaares heim bayerischen Königshause am 18 . April wurde
am Samstag in den Räumen des Münchener Kunstvereins eine Aus¬
stellung eröffnet , die die Schaffenskraft der in München lebenden badi¬
schen Künstler und Kunstgewerbler zeigt.

Trotzdem die Residenzstadt Karlsruhe eine große Zahl tüchtiger
badischer Künstler bei sich behalten hat , zeigt diese Münchener Aus¬
stellung, daß die in München lebenden badischen Künstler und Kunst¬
gewerbler darauf Anspruch machen können , zu den Münchener Größen
gerechnet zu werden . Die Ausstellung steht in der Qualität auf einem
hohen Niveau und zähl, zu den Besten, die der Münchener Kunstvercin

-bei sich beherbergt hat .
Der Landschafter Proseffor Franz Hoch, geboren in Freiburg , be¬

weist mit seinen W -rken das hervorragend feine Verständnis für die
Natur , seine Schilderungen der Landschaft wie „Ein Motiv bei Fiesole"
stehen auf der Höhe charakteristischerDarstellung . Professor Karl Blos ,
geboren in Mannheim , stellt einige Porträts aus , worunter das Bild¬
nis des Prinzregenten Luitpold , das Porträt einer jungen Dame und
das Selbstbildnis beweisen, daß Blos zu den besten Portrütisten zu
rechnen ist. Die technisch koloristische Behandlung und die Tiefe der
Charakteristik ist ebenso gu+ als die geistreiche und seelische Wirkung
der Dargestellten . Uta von Weech , geboren zu Karlsruhe , Tochter des
verstorbenen Geh. Archivdirektors von Weech , erzielt mit ihrem Bild
„Schmerz" eine tiefgehende Wirkung . Ihren Stilleben , die mit außer-
ordentlichem Geschmack zusammengestellt sind , weiß sic ebenfalls ganz
ungewöhnliche Wirkungen zu geben.

Der bekannte Schlachtenmaler Profeffor Karl Becker, geboren in
Karlsruhe , bringt ein großes Schlachtenbild aus der Zeit Friedrich
des Großen . Seine hervorragende Begabung auf koloristischem Ge¬
biet und seine historische Kenntnis zeigt er mit diesem Bilde in glän¬
zendem Lichte .

Hans Best, geboren in Mannheim , bringt das Bildnis einer alten
Bäuerin , Selbstportrait und ein Bildnis des Malers Max Eaißer
und zeigt damit ein hervorragendes vielseitiges Können . — Albert

Badische Presse .
Wackershauser in Heidelberg ; die Telegraphengehilsinnen : Marie
Braun , Hilda Büchler in Heidelberg , Jda Lenz, Anna Schönleber,
Luise Weger in Mannheim , Eettrud Hoeck , Phllipptne Jäger «
Euphrostne Zittel in Karlsruhe , Luise Weiß in Baden -Baden .

Versetzt : die Postsekretäre Ludwig Fees von Karlsruhe »ach
Konstanz, Thomas Hensler von Mannheim nach Neustadt (Schwarzw .) ,
Philipp Klug von Mannheim nach Friedberg (Oberheffen) , Leopold
Schlindwein von Karlsruhe nach Sigmaringen , Joseph Schreitmuller
von Pforzheim, nach Villingen , Paul Seisfert von Pforzheim nach
Eüstrin ; der Telegraphensekretär : Heinttch Ruder von Heidelberg nach
Freiburg ; die Postassistenten: Otto Döbel von Pforzheim nach ELln,
Heinrich Filfinger von Karlsruhe nach Meßkirch , Alfred Fischer von
Fahrenbach nach Mannheim , Georg Freed von Schwetzingen nach
Mannheim , Karl Frey von Karlsruhe nach Cöln , Karl Gabel von
Karlsruhe nach Cöln , Oskar Groß von Mannheim nach Cöln , Otto
Grün von Karlsruhe -Rüppurr nach Bruchsal, Hugo Heck von Karls¬
ruhe nach Elberfeld , Hermann Hirsch von Schwetzingen nach H«8>el,
berg, Johann Horcher von Achern nach Freiburg , Philipp Hügel von
Gernsbach nach Karlsruhe , Katt Jörg von Karlsruhe nach Freiburg ,
Karl Zockers von Mannheim nach Offenburg, Fttedrich Kammer von
Hockenheim nach Mannheim , Karl Köhl von Pforzheim nach Karls¬
ruhe, Emil Kuhn von Karlsruhe nach Rastatt , Fttedttch Lawo von
Karlsruhe nach Freiburg , Hugo Leser von Wiesloch nach Mannheim ,
Wilhelm Lorenz von Mannheim nach Kiel , Gustav Maier von Karls¬
ruhe nach Mannheim -Rheinau , Alfred Maier von Gaggenau nach
Baden -Lichtental , Karl Metzger von Mannheim nach Freiburg , Wil¬
helm Möhler von Karlsruhe nach Freiburg , Ernst Reuwitth von
Mannheim nach Singen (Hohentwiel ) , Julius Schmitt von Mannhttm
nach Freiburg , Alfred Spitzmetzer von Karlsruhe nach Baden -Baden ,
Johann Stegmüller von Pforzheim nach Freiburg , Wilhelm Steig -
lehner von Karlsruhe nach Freiburg , Katt Sutter von Karlsruhe nach
Kehl , Honor Waibel von Karlsruhe nach Kehl, Gustav Wahmer von
Mannheim nach Freiburg , Joseph Veit von Achern nach Freiburg , Karl
Zonsius von Vretten nach Freiburg .

Bund für Selbsterzlehrmg .
X Ein neuer Zweig an dem großen Vaum der Jugend¬

bünde, Jugendwehre und wie sie alle heißen, die vereinsartigen
Zusammenschlüsse der Jugend von heute? Manchem mag ei
überflüssig erscheinen und doch steckt vielleicht ein guter Kern
darin , bleibt der Bund für Selbsterziehung , der da im Reichs-
lande ins Leben treten will , eine lose Vereinigung , die nicht
in Statuten erstarrt . Seine vornehmste und sc^ oerste Aufgabe
kennzeichnet der Bund in seinem Namen : Selbsterziehung . Dar
bedeutet für das Kind ein fortwährendes Wachsein gegen sich
selber , ein stetes Rechenschaftablegen über Wert oder Unwert .
Recht oder Unrecht seiner Handlungen . Die Vereinssatzung
ist etwa in folgender schlichter Weife gedacht : „Ich habe den
ernsten Willen , gegen alle lebenden Geschöpfe gut zu sein ,
schwache Wesen zu schützen , Tierquälereien zu verhindern ,
öffentliche Anlagen und Pflanzungen in Feld , Wiese und Wald
zu schonen. Ich will mich bemühen , gegen jedermann höflich
zu sein , treue Kameradschaft und Freundschaft zu pflegen und
die Pflichten in« Haus und Schule nach bestem Wissen und
Können zu erfüllen . Ich will die Gesetze des Landes achten ,
ein nützliches Glied der menschlichen Gesellschaft und ein recht»
lich denkender Bürger werden ."

Die Anregung zu dem Bund ging von den Erfolgen aus ,
die in einzelnen Staaten Amerikas die „Bands of Mercys ",
die in den dortigen Schulen gegründet worden sind , erzielt
haben . 70 000 solcher „Bands of Mercys " mit einer Gesamt¬
mitgliederzahl von etwa 4 Millionen Kindern sind entstanden.
Der tatsächliche Nutzen dieser Vereinigungen wird am besten
dadurch erwiesen, daß der oberste Leiter des amerikanischen
Crmittlungswesens , der mit einer Nachforschung bei den
Gerichtshöfen betraut wurde , in den! Verbrecherlisten auch nicht
ein einziges ehemaliges Mitglied der „Bands of Mercris" ge¬
funden hat . Die Gründung eines Bundes für Selbsterziehung
kann sehr einfach vonstatten gehen und in äußerlich so be¬
scheidenen Formen gehalten werden , daß auch das ärmste Kind
sich daran beteiligen kann. Eine gewiffe Zahl von Schülern
bilden unter sich eine Gruppe ; nach den amerikanischen Erfah¬
rungen kann man annehmen , daß man in Klassen von
50 Schülern durchschnittlich IS findet , die befähigt und willens
sind, sich zusammenzuschließen . Wer sich zum Beitritt ent¬
schließt, braucht nichts weiter , als den ernsten Willen mit -
zubringen , den Verpflichtungen nachzukommen , die oben gekenn¬
zeichnet sind . Sicher finden auch Eltern , die den sonstigen
Jugendbundbestrebungen ' aus mancherlei Gründen ablehnend
gegenüberstehen, in einer solchen Vereinigung , die das Kind

Lang, geboren in Karlsruhe , bringt eine Aktstudie und eine Landschaft
die letztere scheint dem Künstler bei weitem bessere zu liegen als das
Figürliche . Seine Landschaften haben den Vorzug die Natur be¬
lauscht und wiedergegebcn zü haben .

Otto Leiber, geboren in Karlsruhe , Schüler von Hans Thoma ,
zeigt uns Landschaften, die schön und kraftvoll gehalten sind und ein
technisches Können verbunden mit malerischem Feingefühl verraten .
— Oskar Graf , geboren in Freiburg , der bekannte Maler u . Radierer ,
stellt ein großes Bild mit interessanter , eigenartiger Auffassung „Die
Heiligen Drei Könige" aus . Jn seinem Bilde „Frühling " kommt er
der Auffassung und Wiedergabe des bekannten Münchner Professors
Hengelers sehr nahe .

August Fütterer , geboren in Mohnfeld in Baden , bekannt als
Mitarbeiter der „Fliegenden Blätter " zeigt in zwei entzückenden
Stilleben , Zitrone , Orange mit Haselnüssen , ein virtuoses Können in
der Kleinmalerei . — Der in Karlsruhe geborene Adolf des Coudres ,
rin Schüler von Schönleber ist mit seinem „Bauernhof am Wasser"
eine der besten Leistungen der ganzen Ausstellung . Er kommt mit
diesem Werke seinem Lehrer und Meister Schönleber außerordentlich
nahe. — Hedwig Lindsmann , geboren in Weinheim i . 33 . , kann mit
ihrer Landschaft „Motiv bei Rosenheim" auf hohe Anerkennung An¬
spruch machen .

Profeffor Franz Gräffel, geboren in Obersaßbach, der als Tier¬
maler einen Ruf genießt , zeigt mit seinen beiden Bildern „Enten¬
teich" seine eminente Beobachtungsgabe und seine farbenreiche Kunst
— Rudolf Gönner , geboren in Neustadt i . Schwarzwald , gehört der
neueren Richtung an und stellt neben einer Landschaft, das Siegestor
ln München, aus . Seine Bilder sind Ausdrücke eines echten Tem¬
peraments . - - Albert Wenk, geboren in Bühl bei Baden , ebenfalls
Schüler von Schönleber , hat mit seinem Bild „Motiv bei Ragusa " ein
außerordentliches Werk vollbracht . Die südliche Felspartie mit de»
Brandung des Meeres malt er mit außerordentlicher Wirkung .

Die Plastik könnte nicht beffer als durch den bekannten Profeffor
Cipri Adolf Bermann , geboren in Fährcnbach i . B . vertreten fein.
Seine Porträtbllften sind lebeirdig indivrdualisierte Schöpfungen, die
ln der deutschen Plasttk mit an erster Stelle stehen können.

Im Parterre des Kunstvereins ist das Kunstgewerüe unter¬
gebracht. Der seit mehreren Jahren in München lebende Hof¬
photograph I . Hirsch aus Karlsruhe , hat anlehnend an den Besuch
des Badischen Fürstei '.paarcs In vorzüglichen großen Gummidrücken
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Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Echeaufgebot « :

11. Apttl : Karl Sieber von Eppelheim , Oberpostfchaffn« hi« ,
mit Emilie Braun von hier ; Heinttch Frank von Leibenstadt, Bier¬
brauer hier , mit Barbara Mayer von Bühlerzell ; Fttedttch Zimmer¬
mann von Hirschlanden, Regierungsbanniekstrr hier , mit Enttli « Christ '
von hier ; Jakob Mernzer von hier , Buchdrucker hier , mttjjrteba Reet
Wwe . von hier ; Friedrich Wog von Per , Tel egraphen-Sffisteat hier»
mit Emma Greulich von Rhetnhmtze«; Mlhekm Reif« von Zeuchera,
Schlosser hier, uttt Emma Raftätter von Bulach; Theodor Sxttoan »
von Bürbach , Schloff« hier , uttt Thettwra Genf von hier .

Ehefchlietznngo » ;
11. Aprtt : Emtt Wentz von ht« . D»eu« hier, mtt Lina Ada»

von hier ; Wilhelm Brost von Grotzaspach, Fabttkarbett « per , mit
Emma Knoll von Locenzenzimm« ; Leopold Sutter von Dnrlach,
Schloff « hier , mtt Rosa Schmitt von NKlchtngeu; Fttedrich Kahl oo«
Zürich, Schleif« hier , mtt Elisabeth Glas« , grb. Dürrhamm « , von
Engen ; Eduard Schmoll von Bafel , Maschinenattieit « hi« , mit
Ftteda Leitz von httr ; Pet « Lnüg Mm Malsch, Schrein« ht« , mit
Marie Schulz von DuiÄmrg ; Georg Stütz« von Kreuz, Ingenieur
hi« , mit Lilli Sand « von hi« ; Wilhelm Brecht von Michelfeld,
Amtsdien « hi« , mtt Katharina Böhr von Leimen ; Jakob Offenloch
von Rinklkngen, Taglöhn « hi« , mtt Sofie Zipfe Ww«. von Stein !
Otto Mttnzer von hi« . Blech»« Per , mtt Mlhokmine Wag»« von
Donsieders ; Adolf And « von Sttrictteg en. Mzefeldwebel Her , mit
Anna Kiefer von Knielingen ; Karl 93BH* von Konstanz Justiz «ktuak
hier , mit Hedwig Breunig vou hi« ; Fttttwich Herj« von hier , Fa¬
brikarbeiter hier , mit Serastne Haas von hier .

Eebnrteni :
2. April : Domirrttus Johann Frnn ^ v . Gervkanr» MB , SSd-

früchtehändler. — 3 . Apttl : Karl Theodor Emü Arnold Wllftted , &
Fttedttch Joest , Stadtmiffionstnfpekt « . — 5. Aprkk : Dora Gleichen ,
V. Ernst Ochner, Tapezi « ; Lisa Irma vadette , V. Ludwig Wols-
müller , Zahnarzt . — 9 . Apttl : Hermann Erich, D . Georg Ltnstn, Ober-
ingenieur .

Todesfälle :
8 . Apttl : Wilhelm Wielandt , Kutscher, ledig, alt Sv Jlchre ; Ger -

trud , alt 2 Monate 27 Tage , B . Jakob Kepler , Glas« . — 9. April :
Franz Tottewitz, Kaufmann , ledig , alt 53 Jahre ; Ftttt »« ike Reichert,
alt 55 Jahre , Ehefrau des Schuhmach« meisters Reichert ; Anton Fell¬
eisen , Privatier , Ehemann , alt 67 Jahre ; Jakob Eiffele, Kaufmann,
Ehemann , alt 51 Jahre ; Wilhttmrne Braun , alt 72 Jahre , Witwe des
Postschaffners Franz Taver Braun ; Wilhelm Göhl« , Kaufmann,
Witwer , alt 53 Jahre . — 10. April : Alfred , alt 29 Tage , B . Tavet
Klipfel , Taglöhner ; Hans Renzel, Soldat , ledig, alt 22 Jahre ; Wil¬
helm Riegel , Pttvatt « , Witwer , akt 80 Jahre ; Karl Ege, Schlosser,
Ehemann , alt 45 Jahre .

Auswärtige Todesfälle.
Pforzheim -Brötzingen. Moritz Fttedrich Mette ,

29 Jahre alt .
Heidelberg. Adam Egner , Schuhmachermeister.

Kabinettmeister ,

«na;

Porträts der beiden Fürstenhaus « ausgestellt . Das Bildnis **
Eroßherzogs Friedrich von Baden und unf« es v« storbenen Groö-

herzogs, sowie die Bildnisse S . M . des Königs Ludwig von Baye^ -
sowie des verstorbenen Prinzregenten ßuitpoQ » von Bayern hat
ln sinnig« Weise angeordnet . Weitere Porträts des gleichen AN
stellers von populären Personen , wie Erzbischof Dr . von Betting ^
Professor , August von Kaulbach , Ernst von Possart u. Tilla Durien»>

zeigen seine künstlerische Auffassung für das moderne Potträt . ...
Die Keramik vertritt Profeffor Leopold Gmelin , geborttl ^ ,

Emmendingen i . B . Sechs Ziervasen und eine Truhe mit
edelsteinen besetzt, zeigen das Können eines künstlerisch bedeutenô
Mannes . Im gleichen Raum hat man einen Teil des Nachlasses ®
Professor Hugo Huber , der vor einigen Monaten in München kn
storben ist . ausgenommen . Er ist geboren in Durbach Lei Offenhu
und hat sich in ein« langen Reihe von Jahren in München eE ,
hervorragenden Namen als Elasmal « « worben . Die Kirchen ®*L
deutschlands, die durch seine Kunst mit w« tvollen Elasfenster »
reichert sind , bilden ein ewiges Denkmal für diesen Künstler .

Eoldschmicdearbeiten und Entwürfe zn denselben stellt SS»# ®

Fuchs, geboren in Sölingen bei Durlach aus . Geschmackvolle Fa ^ ^
zusamnienstellungen in Edelsteinen und reich ornamentale FassuW^
trugen der Mode auch in künstlerischer Form Rechnung. -7 .%
interessantes Zeichen über das Einleben in oberbayettsche Volkse ^
zeigt Hofdekorationsmaler Albert Link in Entwürfe » zu e
bayerischen Bauernstuben .

Die Firma Grimm u. Bleicher bttngt künstlerische gefchmackv
Einbände und Buchschmuck. — Nach künstlerischen Entwürfen
gestellte Wandstoffe für moderne Räume bringt die Firma
Bach , denen sich zur Jlusstattung des Raumes die Möbelfabrik » ^
barth u. Hofsmann zugesellt. Alles in allem „Badische Kum
München"

, auf die man stolz sein kann. ^
Es war ein Akt echter vaterländischer Gesinnung als ^

graph I . Hirsch die Anregung zu dieser Ausstellung gab
Verein mit Herrn Profeffor Blos das Werk vollendete. Berde
mit feinem Kunstverständnis und besonderer Sorgfalt , die ^
von Kunst und Kunstgewerbe zusammengesucht und Münw <m

^
14 Tage mit einer wertvollen Kunstausstellung bereichert. Mog
Badischen Großh« gogspaar diese Huldigung der in München
badischen Künstler und Kunstgewerbl« eine Freude und em
komm sein .
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I. Ml
Verseil . Kurbäder.

Halb-J Sitz-, Fass - and Wechsel¬
bäder. Duschen , Wickel
(Packungen ) u, Massagen,
lJ ampf- und Heissluft -Kasten¬
bäder etc, 1997

Jamenbadezeit: „Montag und
Mittwoch vorm. J/| 8—1 Uhr u.

Freitag 2—8 Uhr . *
J«rranbadezeit: „Alle übrige

Zeit u. Sonntägs V*8—12 Uhr
Vorm. ,auch üb. Mittaggeöffn . “

P-Eberhardt
^ •16 befindet sich jetzt 3186

Ainalienstratze 57
nächst der Hirschftratze

^ . empfiehlt fich zur Uebernahme
»Mlrcher Reparaturen an Fahr -

aller Systeme . — Zur
tz
' "??l»chen Reiniauna und I ».

^ Usetznng jetzt beste Gelegenheit .
n. i^ WlYtn {«Himii rt

jedersetzung
akülÄE/taorrrare. Ä)re Räder werden

(öWt und wreder zugestellt. Alle
4 . i^ age werden prompt erledigt .
i2 *M>on 724 . Telephon 724 .

? *ue Uhrfeder einsetze«
Met unr 1 Mk. 28 Pfg .

Glas , Zeiger je 25pfg .
bim"sdere Reparaturen ebenfalls

biüft unter Garantie . 1995
t\ Carl Siede ,

Herrn. Schreiber,"brerr -°Reparatur »- rnstalt
Ki*euzstrasse 17.

3’

fg
Große Bad. rote Kreaz

Geld-Lotterie
Ziehung garantiert 9. Mai . a3328 Geldgewinne u . 1 Prämie '

bar Geld

370001,
Mögt. Hauptgew. Bar:

15000i
3327 Geldgewinne bar:

220001.
Lose ü Mk. ).— (11 Lose nur

Mk. 10.—, Porto u. Liste 30 i )
empfiehlt Lott-Unternehmer

J . Störiner .Äi « :
füiale Kehl a. Rh . ,Hauptstr . 47.
ihKarlsruhe: Carl Lütz ,

Hebelslr . llllö . 2awa

Ich kaufe
I 'SüIiäS " V » .

sowie einzelne Möbel »
gr»»5,und zahle hierfür , weil das
«diifcf Geschäft mehr wie jede
tz»Mrren, . Gest . Off . erbittet
->̂ »es arötztes An - «. Berkaufs »
r «, Geschäft, vorm . Levy

Markarafenffr . 22 .

Hl leren
kH* Blasenkranke
Jj| a«i durch Altbuchhorster

Starkquelle
?he?-„ ^^ chteruna und Hilfe . Die
leich, "Arbeit wird wohltuend er-
Seloo « ' .Sand , Gries , Steine aus -

Enell behoben. Ponzahlr .
«Utoch)°?Enu . Aerzten glänzend be-
MÄ * SL6bu .95i4 In Karls -
L' sch

'
»? ?t Kaum . O . Mayer . OttoE- Roth. Th . Malz . I . Dehn

!n Brückner, Drogerien ;
(ach . «ssKtrg : M. Strauß ; in Dur -
Kus. Ä? deter ; in Ettlmgen : Rob.

W . Tschernin ^ .

. .? « » «mb Derkaus
'"'“i l 1”81« “. Möbeln all. Art .
i ^ eli2i en Haushaltungen .30.9 Lammstr . 6. Hof .Telephon Nr. 3546 .

s Zur

Die vor dem Reichsgerichte unterlegene Firma Bauer 4b Cie » Sanatogenwerke in Berlin (Inhaber : Jeh .
i E . Möller ) versucht in Zirkularen etc. die Vernichtung des Formamint - Patentes als für dieA . von Wiilfln jf und

Beurteilung des Wertes der Formamint -Tabletten unwesentlich hinzustellen .
29 . November 1913 ist aber ausdrücklich festgestellt , daß :

Im Urteile des Reichsgerichte vom

„ein festes, exakt dosierbares Präparat , wie die Patentschrift rühmt nicht erzielt wird “ und

das vernichtete Patent „zu fabrikmäßiger Herstellung des Formamints nicht taugt **.

Ein vernichtendere « Urteil konnte doch wahrlich nicht gefüllt wer d en !

E » ist also nicht wahr , daß die Formamint - Tabletten „das nach deutschem Reichspatent hergestellte
Formamint enthalten “, wie Bauer & Cie . in Millionen von Prospekten etc. hinausposaunt haben. Des weiteren ist
durch stnen unparteiischen gerichtlichen Sachverständigen festgestellt , daß die Formamint -Tabletten den Formeidebyd
schon vor dem Gebrauche im Glase abspalten .

Es ist also nicht wahr , daß Formamint ein haltbares , exakt dosierbares Präparat ist .
Alle anders lautenden Anpreisungen durch Bauer & Cie . sind unberechtigte Irreführungen , gegen welche

wir bereits auf dem Klagewege eingeschritten sind . Das von uns hergestellte STOMAN enthält als wirksame Substanz
zwar das gleiche Antiseptikum wie Formamint , nämlich den für innerliche Anwendung hervorragend bewährten Formal¬
dehyd, der sich beim Gebrauche der STOMAN-Tabletten im Munde langsam gasförmig abspaltet , in die kleinsten Poren
eindringt und die dort eingenisteten Bakterien vernichtet .

STOMAN ' ist aber durch die viel bessere chemische Abbindung und seine Doppelwfrfcmg alten anderen
derartigen Präparaten weit überlegen .

STOMAN ist nunmehr das einzige nach patentiertem Verfahren hergesteltto FormaMehyd- Präparat
zur Desinfizierung von Mund, Rachen und Hals.

STOMAN ist trotz dieser Vorzüge um eine halbe Mark billiger und kostet nur Mk. L25 pco Giss
' ä 50 Tabletten.

STOMAN ist ärztlicher und klinlscherseits vieltausendfach erprobt und hat sich laut nachstehender ärzthoher
Berichte als Schutzmittel gegen infektiöse Erkrankungen hervorragend bewährt .

figrl . tlni versitäls -PolUilinik , Würz - Dr ,
bürg . Vir teilen ihnen mit, daß vir mit
Stonmn -Tsblettea sehr gute Erfolge haben;
auch werden sie gerne genommen .

Dr . MaxHenburger , Oberstabsarzt,Wands¬
beck . Ein erst Jetzt gemachter Versuch mit I >r
einer mir im Mai ds .Jahres übersandten Probe
Ihres „ Stoman “ hat mich sehr befriedigt .
Der Zusatz des Malzextraktes ist zweifel¬
los ein Vorzug gegen ähnliche Präparate .

Aerztliche Berichte über die Erfolge mit Stoman :
Pr »tf «i »r Dr . Knuner ,. naed .CiehriHg , Karlsruhe -Beiertheim .

Mit Stoman bin ich so zufrieden , daß ich
es ausschließlich verordne , zumal es meiner
Meinung nach jegliche andere derartige
Präparate übertrifft .

. H . , Assistent der KlnderpoHidlnik , Mün¬
chen « Durch den Malzzusatz werden die
Stoman - Tabletten von Kindern leichter ge¬
nommen, eodaü sich für uns die Tabletten
recht zweckmäßig erwiesen haben.

Habe das_ Pirttg «
Stoman als Prephyiactloua nrttigewGQndb »
tan Erfolge » gewendet und wird daeselhe
von den Patienten gerne genommen,

Br . ntediH . Welahels , Dodeabofetk Bel
den «stark herrs chenden Epidemien habe Iah
Ihre Stoman -Tsblettea mk großem Erftdg
monatelang angewandt.

Man gebrauche daher zur Desinfektion von Rachen nnd Hals , zum Schutze gegen Ansteckungen ,
namentlich gegen Katarrh , Influenza , Husten etc ., ferner bei Erkältungen , die als wirklich

zuverlässig erprobten und empfohlenen

Stoman - » Tabletten
,

» W« W » W» » » » WW ^ MWWV » S » » W » W » » > » > » W» WWW > > W> > » » W » W » W » W >

erhältlich in Apotheken und Drogerien zum Preise von M . 1 .25 = K 2.— — Fra 2.— pro Glas 4 50 Tabletten.
NB. Wer STOMAN noch nicht kennt , verlange kostenlos Prospekt und Probe.

Chem. * pharm . Laboratorium „ Sahir “ , G. m. b. H., Fabrik mcd. Präparate
Telgr.-Adr. : Sahir, München . München , Lindwurnjstr , Nr . 44 , Fernsprecher ; R«H *r. 13025.

«S*
§

»' " '-» •••• /A*'.ViV' -nS:.
■

' '
. . M ^ • -

Bei Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

Gustav JBoegler , Blechner - u. ZnUllMrmeiste

(Telephon
2157)

1055

Eamnstrasse 13.

Pianinos
einige gebrauchte Instrumente

E . Krauss , Stuttgart
G. Hönisch , Dresden
■weniggespieU . empfieUltpreiswert 60284 .2

Johs . ^ cliiatle
Douglasstr . 24 , neben der Hauptpost.

Lieferung von Täfer-Schindeln,
Anfertigung von Berschindelungen jeder Art besorgt die

65J
Schindel-Werkstätke Kimmig ,

Griesbach . Baden . Telephon Nr . 18.
Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen

Lorteile wegen meine
Strickmaschine

außerordenik. LeislungssähigKeit , große Nadelersparnis,
Vermeidung von Fallmaschen » große Platzersparnis,

Strickunterricht gratis . 4524 . 10 .5
Evtl , liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.

Karl ElirSelcf ,
Karlsruhe . Kaiserftraße 99 . — Telephon 102.

Druck -Arbeiten jeder Art ’ÄÄÄÄÄ

rif
VervtelfSlttgungen

aller Art schnell und zuverlässig.
1986 Nelkenstraste 3. 2. Et .

Fernsprecher Nr . 3423.

Garderohe
auf

9 Teilzahlung
wie : Herren -, Damen -
u . Kinder - Konfektion ,

S bei kleiner An - und
Abzahlung an solvente

Personen .
Beamte eventl . ohne Au-
Zahlung Kein Kassieren

durch Boten .
üef !. Anfragen mit . G . F.
Nr . 6443 an die Exped .
der „Bad . Presse “ erbet .

Neusilber in jed. Preislage
Räumungshalber bedeutend unterm
Fabrikpreis nbzugeben. 6228 .5.8

A . K . Rabe
Kriegstraste 158.

Hnndekte von Anerkennungsschreiben !

Unschädlichkeit .

Eine herrliche, edelge¬
formte Büste und rosig-
weiße Haut erhalten Sie
durch mein „Tadellos " .
Bildet keinen Fettan¬
satz in Taille u . Hüften .
Aeußerl .Anwendung . Zahl¬
reiche Anerkennung . Ga-
rckntieschein auf Erfolg u .

Diskrete Zusendung nur durch

Iran % Nebelsiek ÄÄ
Dose 3 M .. 2 Dosen 5 M . . zur Kur erforderlich . Nachnahme 30 Ps.
mehr . Porto extra . Postlag . Sendung , nur gegen Voreinsendung
des Betrages . Porto extra . 981

Im Aufträge der Frau M . W. in A . muß ich Ahnen nritteilen ,
daß Ichr Mittel „Tadellos ' selbst in einein hartnäckraenFalle pracht¬
volle Formen hervorgezaubert hat und wird FrauM . W. Ihr Mittel
„Tadellos " allenDamen bestens empfehlen. G. S . in %. 23. 11 . 1913.
Fabrikat hat sich belvährt. Frl . Dr. S . in Berlin .

Originale dieser Anerkennungen liegen zur ev. Einficht vor.

III
vorzügliche Qualität , goldklar. aus
nur gut reifem Spätobst selvstge -
keltert. per Liter 24 F ab hier , Kiß

leihweise empfiehlr 3451

II, OM
Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen .
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vorfitzendeundErsatzmännerbeidenAushebungen

'# Karlsruhe , 14. April . Zu bürgerlichen Mitgliedern der Ober-
ersahkommisfionen und der Hilfsoberersatzkommissionenim Groherzog-' tum Baden und zu deren Stellvertretern wurden für die Jahre 1914,1915 und 1916 die nachstehend anfgesührten Personen ernannt :

I . Oberersatzkommissionen :
Landwehrbezirk Stoäech (57 Jns .-Brig .) , umsassend die Aus¬

hebungsbezirke Engen, Konstanz, Metzkirch, Pfullendorf , Stockach und
Üeberlingen : als Zivilvorsitzender : der Landeskommissär in Konstanz;als bürgerliches Mitglied : Kaufmann Hermann Ruof in Konstanz;als Stellvertreter : Hofapotheker und Altstadtrat Otto Leiner in Kon¬
stanz und Bürgermeister Johann Weihhaupt in Metzkirch .

Landwehrbezirk Donaueschingen (Landwehrinspektion Karlsruhe ) ,
umfaffend die Aushebungsbezrrke Bonndorf , Donaueschingen, St ,
Blasien , Triberg , Billingen , Waldshut : als Zivilvorsitzender:
Landeskommissär in Konstanz; als bürgerl . Mitglied : F . F . ForstratDr . Wagner in Donaueschingen; als Stellvertreter : Sparkasfenverwalte «
Atartin Mayer in Stühlingen und Fabrikant und Gemeinderat Ludwig
Weiher in St . Georgen.

Landwehrbezirk Lörrach (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , Aus¬
hebungsbezirk Säckingen: als Zivilvorsitzender : Landeskommissär in
Konstanz; als bürgerl . Mitglied : F . F . Forstrat Dr . Wagner in Donau¬
eschingen ; als Stellvertreter : Sparkassenverwalter Martin Mayer in
Stühlingen und Fabrikant und Gemeinderat Ludwig Weiher in St ,Georgen.

Landwehrbezirk Freibuyg (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Breisach, Emmendingen , Freiburg ,Staufen , Waldkirch: als Zioilvorsitzender : der Landeskommissär in
Freiburg ; als bürgerl . Mitglied : Fabrikant Gustav Heppe in Herbolz¬
heim ; als Stellvertreter : Fabrikant Julius Brenzinger in Freiburg .

Landwehrbezirk Donaueschingen (Landwehrinspektion Karlsruhe ) ,Aushebungsbezirk Neustadt : als Zivilvorsitzender : der Landeskommis¬
sär in Freiburg : als bürgerl . Mitglied : Fabrikant Gustav Heppe in

: Herbolzheim; als Stellvertreter Fabrikant Julius Brenzinger in
Freiburg .

Landwehrbezirk Lörrach (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Lörrach, Mllllheim , Schönau, Schopf¬
heim: als Zioilvorsitzender: der Landeskommissär in Freiburg ; als
bürgerl . Mitglied : Bürgermeister Franz Heeg in Schopfheim; als
Stellvertreter : Kaufmann Reinhard Bortisch- Stöcker in Lörrach.

Landwehrbezirk Ossenburg (84. Jnf .-Brigade ) , umfassend die Aus¬
hebungsbezirke Ettenheim , Kehl, Lahr , Oberkirch, Offenburg , Wolfach:
als Zivilvorsitzender : der Landeskommissär in Freiburg ; als bügerl ,
Mitglied : Kaufmann Franz Kupferer in Appenweier ; als Stellver¬
treter : Landwirt Jakob Baas VI in Legelshurst.

Landwehrbezirk Rastatt (56. Jnf .-Brigade ) , umfassend die Aus -
hebungsbezirke: Achern , Baden , Bühl , Rastatt : als Zivilvorsitzender:
der Landeskommissär in Karlsruhe ; als bürgerl . Mitglied : Stadtrat
Max Bogel in Baden -Baden ; als Stellvertreter : Kaufmann Karl
Zittel in Rastatt .

Landwehrbezirk Karlsruhe (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Durlach , Ettlingen , Karlsruhe : als
Zivilvorsitzender : der Landeskommissär in Karlsruhe ; als bürgerl .
Mitglied : Privatmann Reinhard Hepp in Pforzheim ; als Stellver¬
treter : Brauereibesitze: Friedrich Printz in Karlsruhe .

Landwehrbezirk Pforzheim (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , Aus -
hebungsbezir ! Pforzheim : als Zivilvorsitzender : der Landeskommissärin Karlsruhe ; als bürgerl . Mitglied : Privatmann Reinhard Hepp in
Pforzheim ; als Stellvertreter ; Drauereibefitzer Friedrich Printz in
Karlsruhe .

Landwehrbezirk Bruchsal (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Breiten , Bruchsal ; als Zivilvorsitzender:
der Landeskommissär in Karlsruhe ; als bürgerl . Mitglied : Privat¬
mann Reinhard Hepp in Pforzheim ; als Stellvertreter : Brauerei¬
besitzer Friedrich Printz in Karlsruhe .

Landwehrbezirk Bruchsal (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Eppingen , Wiesloch : als Zivilvorsitzen¬der : der Landeskommissär in Mannheim ; als bürgerl . Mitglied :
Stadtrat F . A . Grün in Heidelberg ; als Stellvertreter : Bürgermeister
Philipp August Hesselbacher in Walldorf und Steinbruchbesitzer LorenzKnab in Eberbach.

Landwehrbezirk Heidelberg (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezrrke Heidelberg , Sinsheim , Weinhcim : als
Zioilvorsitzender : der Landeskommissär in Mannheim ; als bürgerl .
Mitglied : Stadtrat F . A. Grün in Heidelberg : als Stellvertreter :
Bürgermeister Philipp August Hesselbacher in Walldorf und Stein¬
bruchbesitzer Lorenz Knab in Eberbach.

Landwehrbezirk Mosbach (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Adelsheim, Boxberg , Buchen , Eberbach,Mosbach, Tauberbifchofsheim , Wertheim : als Zivilvorsitzender : der
Landeskommissär in Mannheinr ; als bürgerl . Mitglied : Stadtrat F .

. A. Grün in Heidelberg ; als Stellvertreter : Bürgermeister Philipp
August Hesselbacher in Walldorf und Steinbruchbesitzer Lorenz Knab
in Eberbach.

Landwehrbezirk Mannheim (55. Jnf .-Brigade ) , umfassend die
Aushebungedezirke Aiannheim , Schwetzingen: als Zivilvorsitzender:
der Landeskommissär in Mannheim ; als bürgerl . Miiglied : Stadtrat
Heinrich Fesenbecker in Mannheim ; als Stellvertreter : Privatmann
August Denzel in Mannheim .

II . Hilfsoberersatzkommission
zur Vornahme des Aushebungsgeschäfts in den Landwehrbezirken
Bruchsal, Heidelberg , Mosbach und im Aushebungsbezirk Karlsruhe :

Landwehrbqirk Karlsruhe (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , Aus -
hebungsbezirk Karlsruhe : als Zioilvorsitzender : der Landeskommissär
in Karlsruhe ; als bürgerl . Mitglied : Stadtrat F . A . Grün in Heidel¬
berg ; als Stellvertreter : Bürgermeister Philipp August Hesselbacher
in Walldorf und Steinbruchbesitzer Lorenz Knab in Eberbach.

Landwehrbezirk Bruchsal (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um¬
fassend die Aushebungsbezirke Breiten , Bruchsal : als Zivilvorsitzender:
der Landeskommissär in Karlsruhe ; als bürgerl . Mitglied : Stadtrat
F . A. Grün in Heidelberg ; als Stellvertreter : Bürgermeister Philipp
August Hessrlbacher ln Walldorf und Steinbruchbesitzer Lorenz Knab
in Eberbach.

Landwehrbezirk Bruchsal (Landwehrinspektion Karlsruhe ) , um-
sassend die AushebunHSberirke Eppingen , Wiesloch : als Zivilvorsitzen¬
der : der LandeskommMr in Mannheim ; als bürgerl . Mitglied : Stadt¬
rat F . A. Grün in Heidelberg ; als Stellvertreter : Bürgermeister
Philipp August Hessrlbacher in Walldorf und Steinbruchbesitzer Lorenz
Knab in Eberbach.

Landwehrbezirk Heidelberg und Mosbach (Landwehrinspektion
Karlsruhe ) , umfassend die zu den Landwehrbezirken Heidelberg und
Mosbach störenden obenbezeichneten Amts - (Aushebungs -) Bezirke:
als Zivilvorsitzender : der Landeskommissär in Mannheim ; als bürgerl .
Mitglied : Stadtmt F . A. Grün in Heidelberg ; als Stellvertreter :
Bürgermeister Philipp August Hesselbacher ist Walldorf und Stein -
bruchbofitzer Lorenz Knab in Eberbach.

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Rheinische Technikum Bingen ist eine Lehranstalt , die unterdirekter Staatsaufsicht steht und sich ausschließlich dem Maschinenbau,der Elektrotechnikund dem Eisenhochbau wrdmet. An den Ende diesesMonats stattgefundenen Jngenieurprüfungen beteiligten sich 74 Knn-' didaten , wovon 67 bestanden, darunter einer »mit Auszeichnung" .Aue Absolventen batten bei ihrem Austritt bereits Stellung in der

Praxis gefunden. Der Leiter der Anstalt ist der in Fachkreisen be-
^ gephe. Das neue Semester beginnt am 22 . April .bas Technikum kostenfrei . 1923

Todes -Anzeige .
Tieferfüllt teilen wir allen Freunden und Bekanntenmit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unserenlieben Schwager und Onkel

Herr» Ludwig Hiltz, Priv.
von seinen Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .

Me Irouernö SiiMMm.
Die Feuerbestattung findet Dienstag , den 14. April ,nachmittags 3 Uhr im Krematorium statt.
Trauerhaus : Wilhelmstrabe 13. B23155

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ,daß mein lieber Sohn
Albert Köster

Sonntag früh im 24 . Lebensjahre nach kurzem schweremLeiden m die Ewigkeit abgerufen wurde . »
Um stille Teilnahme bittet die trauernde Mutter :

Frau Katharina Köster Wwe .
Karlsruhe , den 12. April 1914.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 15. April , vor¬mittags 11 llhr , von der Friedhofkapelle aus statt .Trauerhans : Karlstraße 41 .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes =Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , daß unsere liebe Gattin und Mutter

Elisabeths Bulling,
geb . Raible ,

im Alter von 53V» Jahren nach langem , schwerenLeiden uns durch den Tod entrissen wurde .
Um stille Teilnahme bitten

0. Bulling und Kinder.
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 15.d M >, mittags um 2 Uhr . von der Friedhofkapelleaus statt . Trauerhaus : Nclkenstr . 17, II.

Todes -Anzeige .
Schmerzerlülltmachen wir die Mitteilung , daß heute frühs/. l Uhr unsere liebe Gattin und treubesorgto Mutter

Frau Maria Quennet
geb. Annbruster

im Alter von 69 Jahren und 7 Monaten uns unerwartetrasch durch den Tod entrissen wurde.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Mathäus Quennet, Steuereinnehmer a . D.
und Tochter .

Kehl , den 13. April 1914.
Die Beerdigungfindet am 'Mittwoch nachmittag um 4 Uhr

in Kehl statt . • 2456a

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
an dem uns betroffenen schweren Verluste, für
die schönen Blumenspenden , sowie die Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte unseres lieben
Vaters, sprechen wir unsern tiefgefühltesten
Dank ans . 6550
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Wilhelm Riegel
Familie Hermann Stiirer .

Karlsruhe, den 14. April 1914 .

Trauer - Hüte
m jeder Preislage stets vorrätig 1979*

S . Rosenbuscüt , Kaiserstr . 137.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme andem schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden

lieben unvergeßlichen Gatten und Vaters sprechen wir
allen unseren tiefgefühlten Dank aus - Besonders danken
wir für die vielen Kranzspenden , seinen Herren Vor¬
gesetzten , Gärtner u . Arbeiter der städt . Gartendirektion
und allen denen , welche ihm die letzte Ehre erwiesen
haben . Auch Herrn Stadtpfarrer Hindenlang für
seine trostreichen Worte sagen innigsten Dank.

Rosa Merk Wwe ., geb. Konzi
und Kinder.

Karlsruhe , den 14. April 1914. 623131

er
der die „ Badische Presse "
einer eingehenden Beachtung
unterzieht und sie mit ande¬
ren Blättern vergleicht , über¬
zeugt sich von der grossen
Reichhaltigkeit sowie hohen
Wert des Gebotenen und

wird ein treuer Abonnent .

1

IS

Suche regelmäßige Ab¬
nehmer von wöchentlich

Wenierteln
In Qualität , sowie 6547
Zungen , Ledern und Nieren.

Offerten unt . M . 1186 durch
Haasenstein & Vogler » A .» §G„ Karlsruhe » erbeten.

SlillerMMMU
von aufblühender , handels -
ger. eingetragener Firma
ut badischer Stadt . Nötiges
Kapital Mk. 26—30000.—.Grundreelle Sache. 10° l0ige83 Verzinsung garantiert . Gest .

m Off. von Selbstreflektanten
8 erb. unter J . 1179 dch. Haasen-
H stein & Vogler, A.-G. , Karls -
Hruiic i. B . 6554.3.1

Ich habe
die beste Berwendnrg für getrag .Kleider, Schuhe, Stiefel rc ., des¬
halb ist es mir möglich , höchste
Preise zu zahlen . Wer etwas zuverkaufen hat , wende sich an
J. Sfiber , SKnrfBtof-en

2.1
straße 19.Telephon 2477 im Hause.

Säcke
zum Flicken , Stopfen u . Waschenwerden angenommen . B22464.3.3

Lachnerstraste 19» I.

Höchste Preise zahlt
auswärtiges Geschäft fortwährend

für neue und gebrauchte
Möbel » Betten » ganze Haus¬
haltungen » Pianos . Fahrräder .Kommenächsten Donnerstag zumEinkauf . Offert , stets unter Pos 't-
fach 715 Karlsruhe . £323130

Wegen Umzug brllrg abzugebk?:
Off. Küchenbuffet10 Ji , KucheistÄ
% 3 flammig. Gasherd m . eis . T>1̂
7 JL Firmaschild, 2,10in lang ^ .{f.
best. Vertiko, Chiffonnier , 4 Stuhls
6588 Adlerstr . 17» 1 TrepL

Dunkelgraues Frühjahrs - Jacke «'
kostüm, Größe 44, modern 12 Hk»
Kinderstiefel . Größe 22, noch ver"»'
Damenstrohhut . wie neu 2 Mk. ,6559 Adlerst raste 17, l

en-Angeb
Junger Mann
vom hiesigen Versicherungsbüro ,
per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprn -bc«
unter Nr . 6480 an die Exped . der
„Bad . Presse".

Wir suchen für den hiesige "
Platz einen tüchtigen

plah-) nsveklor
unter günstigen , Bedingungen
feste vertragliche Dienste zu eng «
gieren . Unbescholtene , solide NE
fachleute finden nach kurzer vn«
arbeitung ebenfallsBerücksichtigun^
Offerten unter Nr . 6344 an dn
Exped. der „Bad . Presse" . .

Milde,s^ Äkte
uhr 12 Mk . , Aktenschrank 25 Mk .,Besenschrank 10 Mi ., Itür ., schöner
Schrank 10 Mk. , Flurgarderobe mit
Spiegel 10Mk.» schön. Küchenschrank
12 Mk ., vollst ., saub. Bett 35 Mk ..Deckbett , 2 Kissen 15 Mk . , starke
tzolzitühle 1 .25 Mk ., Vorhänge , gr .so¬wie kleine, am St . bes. bill. z» verkf.B23140 Lessingstr . 33 » im Hof .

Zu verkaufe» kompl . gutes Bett
40 M . ,Waschkommode , wie neu , 16M.fast neuer 2türig . Schrank 25 M .,Sofa 12 M .. Nachttisch 4 M.» Aus¬
ziehtisch 16 M„ groß . Spiegel 10 M ..
schön . Kinderbett billig. B23138

Nhlanbstratzr 12 , Part .

Billige Möbel
1- und 2- tür . Schränke 12 u . 20 ^ ,2 Chaiselongues ä 25 Jl , Waschtisch
u . Kommode6 u . 20 Jt , Pol . Schreib¬
tisch 25 Jt , verschied . Betten , engl,
hochhäupt . von 20 j [, Vertiko, Tische ,Stühle , Bilder , Spiegel , Klappstuhl,
Nähmaschine, Diwan 20 ,ü , Nacht¬
tische , Nähtisch . B23137

Fm Hofe Kaiserstraste 14a .

mr Lammllr . 6, im Sol,
billig zu verkaufen :

Diwan , Chaiselongue, Spiegelschr.,
Waschtische, mit u . ohne Marmorpl .,
Tische , « tühle . Schreib - Tische ,
Toilettentisch , 1u . 2tür . Schränke,
Küchcnschränkc , Eiskästen . Bett¬
stellen mit Patcntröste , eis . Bett¬
stellen , Etagere , Schlafzimmer - u.
Kücheneinrichtungen, 2 gr . Spiegel
für Maßgeschäft, auch für Hotel u.
Cafö paff . , Stand - u . Wanduhren ,grober Teppich , 6X7 m, sonstige
verschiedene Möbelstücke .

Mahagoni - Möbel : Buffet, Weiß-
zeugschrank , Ausziehtisch, mit 8
Stühlen , 2 Nipptische . B23133

3.2 Für

In allen Betrieben benötigter
Spezialartikel bei hoher Pro¬
vision zu vergeben. Branche -
kenntrnsse nicht erforderlich.

Offerten unt . Chiffre 2405a
an die Exped. d . „Bad . Presse -

Gesucht werden ^
f. lohnende, dauernde Beschäftigung '
3323148.2.1 Nmtsstr . 18. IVViü

MegMilhle Leck
(auch weibliche) , gesucht zumkauf eines Massenartikels der '»
ied. Hause sehr gern gekauft wo •
Hoher Verd. Off . abzugeben uw?»
™23136 in d . Exp, der „Bad.̂ L >

Verlag Joh . H. Schultz , Cöln

Verkäuferin.
Spezial -Hut - und Herren¬

artikel - Geschäft sucht P?
*

1 . Mai oder später durchaus
branchekundige Verkäufer»)bei hohem Salair .

Offerten unter Nr. 6542 an
die Exped . der „Bad. Presse -

Tüchtige Bttköchri«
für sofort , eventl. später , von JK
deutendem Glas -, Porzellan - n j
Luxuswaren - Spezialgeschäft «
gutem Gehalt , gesucht.

Offerten an
Xaver

Verw?
j Offene Stellen SfE
1 fa ,3,i>as,: LÄLtK'M

Blanks Moden • Album « L
zeigt ca . 700 der reizendsten neuen Modelle , zu denen die
vorzüglichen ausprobierteu Blanks Schnittmuster erhältlich
sind , deren absolute Zuverlässigkeit und tadelloser Su2
allseitig hervorgehohen wird . 0

Paul Burchardi Kaiserstraße 143 .



Nr . 170 Meuskag . v» U . « pr« ISÖL Aadtsche Kreff «.

piöüeiteriit
^autionsfähig . die selbständig « in
Schuhgeschäftleiten kann , - er so¬
fort gesucht . Berücksichtigt werden
?*J0 welche schon Jahre lang ein
iviches geleitet haben.

. n Offerten unter Nr . 2465a an die
LLVed . der „Bad . Presse .

"

. Lehrmädchen
Schuhgeschäft ver sofort ßt.

Acht. Offerten unt . Nr . 2466a anL °,Exped . der „Bad . Presse."
8ür unsere Küche suchen wir einen

M Elellen finden :
lila 6aso - u . Wcinkellnerinnen .einf .Kellncrin .Zimmermdch,Privat -u .KüchenmLdchen . d. Sophie
Mäher , Waldhornstr . 44, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin . ISnrm

^rtguten Zeugnissen . JahreSAekle .O"llerten mit Altersangabe und'vebaltsansprüchen an daS 2468a
Sanatorium in St . Blästen

— <Schwarzwald)._
Schneider

gesucht.
leparat»rau«nkt . MV .
ähringerstr . 41a.KL

Tischt . Latkierer
2*28« sofort gesucht. 3.3
^jenzwerke Gaggenan.

Tüchtiger
Rodellschreiner

aWofortis . Eintritt ffe dauernde
Wellung gesucht. ' 2418a
^ iergarln« , BottzL Mit« «
>—« . m. b. ft- Baden -Baden ./ ffltt , ' ' ■ -

WiMUmermm
AkTreppenba » and Werlstatt»

,1. Kaminfeger
AM sofort ständige Stelle ve

Sv Junge Leute

Mst . aräsi - mb« rschaftLHäusern.
fr« . KRuer ivienmM- - - -

lauffeup .
hjS}* Führung ein«» Lastwagens
SgaeteiSäümf?1- tüchtig Ehanfienr von
-MUerei gesucht . möglichst aut
Mr ^ schern 2 und 3b . Gelernter
Fraser bevorzugt. _

in ki**** ru erfr age» u . Nr . 3894
Exped. der ^ Bad . Presst - .

^ Gesucht
, sofortige« Eintritt

junger Barsche
M '

.
'KLZ^Zd^ l. 'L

^ ezrerwerlstatte . 1888108
ffibnid « Hiim »*ell *el »eu*^Möbelfabrik . Kriegstratze 85 .

Ausläufer
Kräftiger Junge a«S gutem

der e znm sofortigen Eurtritt
gutem Lohn gesucht .

^ iegftratze 30 im Lade»,

auf is . d. Mts . jüngere»
Hmrsburschen

Uin^ ? ^ude, welcher mit Pferden'"Sehe» kann. 3323043
Werderftr . 4L.

maaetei

fotop ^tt6btirf (^c
SEchcht

"' Spül bursche sofort:

Zum 1 . Mai 2-2
gesucht, tüchtiges, fleiß. Zimmer¬
mädchen für m. kl. Kurpcnsion.

Offerten mit Zeugn . evtl. Bild
erbittet I >r . Rücker , Triberg .
Scbwarzw, Haus Triberg . 2424a

Gesucht
wird ein zuverlässiges (6560
Wien zum Kaffeekolben
und zur Beihilfe in die Küche.
Waldstr . 87? M .LckÄKylLtz.

Jüngere , tüchtigeKöchin
ere Anstalt gesucht .■ “ Sz~erten unter Är. 5217 an die

Expedition der . Bad . Presse".

Gefacht
auf 1. Juli oder sofort

mit « ehrjähr. Erfahrungtdcmernde
Stellung , gute Bezahlung.

Angebote an das 2821a
8rM LsrsmiM Lchr i. L
Kochen .

Fräulein ist Gelegenheit geboten ,unentgeltlichdaSÄochenzu erlernen.
Offerten unter Ltr. B22678 an die
Exped . der . Bad, Presse "

_ 6 .5

HarrstzatteringesUch .
Zum 1. Mai wird zu eirweknem

Herrn (Beamten) eure durchaus
solide, ehrliche, nicht zu alte Per¬
son mit nry: besten Zeugniffen,die den Haushalt allem besorgt ,bürgerl ich kochen kan», unter

guter BÄxrndlnug ge¬
tragen « 8 Angabe der Se-

haltSbedürgungen snw unter Nr.8444a an die Expedit , der . Bad.
Presse ' m richten.

Stütze
in gute» HanS. zu 2 Kindern von3 und 6 Jahren gesucht.Dieselbe mnß m allen Zweigende? Haushalts durchaus erfahrenfei» u. beste Empfehlungenbesitzen.
Dienstmädchen vorhanden .

Gebilde nicht zu jnuge Fräulein
welche mit Kindern umzugehen
verstehen, die Schularbeiten beauf¬
sichtigen können u. ans dauernden
gutbezahlten Platz reflektieren , be¬
lieben Offerte mit Bild unter Nr .2456a an die Expedition deu^Bad.
Presse " abzugeben. 3.1Eintritt per 1. Wat. Ort der
Stellung größere Stadt in Baden.

Gesucht sofort bei hohem Lohn
solides, zuverlässiges
Mädchen

in tex gut. bürgerst Küche durch¬
aus erfahr -, das Hausarbeit, mit
übernimmt. Bachftr. 22. B22994

Gesucht zu klein . Kind best ., zu¬
verlässiges

MKdchen,
dos zu Hanfe schlafen kann. Off.
unt. Rr. B228A an die Exped . d.
„Bad. Presse ".

Tüchtiges Milchen
für Kücheund Haushalt per 1. Mai

« sucht . 6544 .2.1rau Schaerer , Herderstr. l . M.

jfetel GoN». Karpfen
m -A

It>r»^ ^ Ekmrer Familie , mit ent-l^ol^ uder Vorbildung , wird im
»ufnO^ ir unserer Buchdruckerei
^ »ruomme« . 6441

Lm,» Achimtmi,
^ r>^ SchLtze »Sr»ss« 83 .

,>«exH 7, M»ger Manu bei sofort .
Ncht ^

^ b^hlnpg in die Lehre ge»
Timen »,

^
^ *e‘ «»b chem . WaschanstaltMarienür . 18/21.| S7— înttenftr . i » /si ._lÄWiill .

■«8» ,».6.6

"chtbaver Eltern, gesucht.
Deutscher Hof,

Karlstraffe .

SBttaetes eoaim. MWen
für Haushalt und Kindern gesucht .B23117 Tnllaplatz 54 . 8. St .

mit gutenZeugniffen u.daö auch etwas kochenkann, auf 15 . April gesucht .3323150 Kaiserstraste 140 , 2 . St .
güc sofort oder später zu emz.Dame tüchtiges, gewandt . Mädchen

gesucht bei hohem Lohn u . dauernder
Stellung . Borzustellen 5 Uhr.

Adresse unter Nr . 23162 zu erfr .in der Exped. der . Bad . Presse" .

MMtssM
I per sofort gesucht. B23123 |

Weltzitnstratze 8, pari., r.

Msnatsfrau gesucht
für einen Nachmittag u . an zwei
weiteren Tagen in der Woche für
je zwei Stunden.

Näheres unter Nr. 6520 in der
Expedition der „Badi . Presse ".

Mädchen , für alle Hausarbeit,dem auch nebenbei Gelegenheit
geboten wird, das Kochen zu er¬
lernen, findet auf 1 . Mai Ctellg.
» 22977 Eartenstrahe 37, I. Et.

Gesuchtwird ein solides, sauveresMädchen. Nur solche, die längere
Zeit in einer Stelle gedienthaben ,wollen sich melden. B23015.2 .2Wcstendftr . 59,sj ) . Stock.

5823129
für vormittags f .
Hausarb . gesuchtMarienstrotzc 61 . UI. , r .

Monatsirau für vorm , gesucht.
Wnldhornstraße 8 , parterre .
zustcllen von 12—3 Uhr . BÄkMl

k Sichere Existenz
Einer wirkt , gut . gewinnbring , gesetzl . geschützt, llteuheit ,

Masi .-Verbrauchs -Artikel . Einkomm. 5000 Mk . pro Jahr .
^ ün erfordert Mk . 400 bar muh vorhanden sein . Off. unter— - 263 an Rad . Mosse , Aachcu . 2460a

Lauffrau gesucht.
5823072 Kreuzstraße 251V .

Putzfrau , '« C
f. Freitag nachm , gesucht . Moser,Maxanstr . 23, I . St . , r . Lorzu -
stellen 11 —3 Uhr._ 5823058
Rock- u. Taillen-

ArLetterinnerr
Borarbeitermnen) für dauernd
lesucht . 4830.6.6
flinroy Schoch , Herrenstr. 11

zuMbeilem Mod ecWii.
5823165 Kronenstraffe 6 , pari .

Gewandte , zuverlässige '

Büglerinnen
zu sofortigem Eintritt gesucht.C. Rardusch , Waschanff
5822956 Ettlingen .

alt

Bügeln bdoo
Wunen Mädchen gründlich er¬
lerne«. nach der Lehrzeit zum Be¬
rus tätig sein. Dampfwaschanstalt
Schorpp , Kaiserallee 37.

Stellen-Gesuche .
Techniker

■mit 2 Semester Baugcwerkeschulc ,
sucht sofort Stellung .

Gefl . Off . unt . Nr . B22983 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Zuverlässiger Lehrer
sucht Beschäftigung an Privat¬
schule u . dergl . Offerten unter
Nr . B22893 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 3.3

Ehern. Offizjcrsbursche, 24 I . a . .nüchtern und zuverlLsfig, sucht
Stellung als

Herrschaftsdiener .
Gefl , Offert , unt . Nr . B22985 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Wegen Verkauf meiner Fabrik
suche ich für meine

Rsntsristrn
die beinahe 2 Jahre bei mir be¬
schäftigt war und in Buchführung,
Korrespondenz, Maschinenschreiben
und Stenographie selbständig ist ,per sof . pass. Stelle . Off . u . « 23025
an die Crvcd . der ..Bad . Presse" .

Junge Frau
sucht Filiale od. Vertrauensposten .Kaution kann gestellt werden.
Offerten unter Nr . B23102 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Französin
20 Jahre alt . sucht Stelle als Gou¬
vernante in kath. Fam . Gute Refer .

Offerten unter Nr . B11502 arkdic
Exped . der „ 58ad. Presse" ,

Tüchtige L Verkäuferin
R.ki'Qfif '!' 'Säkur zuur baldmögl . Eintritt gesucht. Nur wirklich^ ^" cn Offerte mit Zeugnisabschrrfteu und Bild einreichen.

Paul Burchard , Kaijerstraßc 143 .

Bessere Fm
wünscht Stellung als Stütze in
besserer Wirtschaft oder kl . Geschäftund Haushalt . Auf hohen Lahn
wird nicht gesehen , dagegen Fa¬
milienanschluß . Offert , unt . B23161
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Ein aus der Schule entlassenes
Mädchen mit guten Schnlzcugn .,sucht Stellung gleich welcher Art ;kann eventl. zu Hause schlafen .

Zu erfr . Sinter B28154 in der
Expedition der „ Bat^ Presse"

. 2.1

WMIMNMR

Ms zs icrvirttv.
Ein schöner Laden mit anstoßen¬

dem Zimmer per sofort billig zuvcrmiewn . Zu erfragen 6231
Kricgstraße 40 , III . Stock , rechts.

TVsxKsLÄtte
od. Lagerraum groß u . hell , auf
sofort zu vermieten . 5323109

Belwrtstrlißc 15

AW- Zu vermiete».
Schöne, geräumige WohMMg von 8 Zimmev « und

reichlichem Zuöehör nebst WerkftLtte ». Sagerramu per 1. AS
d . I . z » vermiete «. Offert» « rter Xr. SS88 « die
Expedition der , Bad. Preffe ^ erbet» . *

ohnung zuvermieten

möbliert oder nnmö
schaftlichem Hanfe, freie
sofort » vermiete». _SÄereS GaovteasteaG» 58. L

5- irin 4 zi» ei-« Mg
zu vermieten. Ebendaselbst ist auch eine sehr schöne 4- resp. S Zimun
Wohnung auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres im Honje bei Hei
berger oder Melanchthonstrasse 2 , im Büro . 58

Kriegslrahe 97a
ist eine Herrschaktswohnung
im 2. Stock (eine Treppe hoch ),
bestehend aus 6 schönen Zim¬
mer», Küche , Speisekammer ,Bad , elektr. Licht und Gas ,ferner großem, schönem Frem¬
denzimmer im 4. Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör

| per sofort zu vermieten .
Näheres zu erfragen beim s

siruseigentnmer K . Gössel ,
kriegfwasse Nr . 97 , Büro

im Hof. 8484* !

Neu hergerichtete
8 Zimmerwohnung
1 Treppe hoch , mit Bad und sonst
Zubehör, zu vermieten . 5503*

Näh. Leopoldstraße 35, parterre .

Hirschsirche 91
! haben wir die herrschaftlich
ansgestattete Parterrewoh -
nnng, bestehendans Sschönen
Zimmern , Küche mit Speise¬
schrank. Bad und 35 <,m
grosse Terrasse auf sogleich
oder später zu vermieten .

>Tie Wohnung kann von 10
bis 12 und von 2 bis 3 Uhr

l eingesehen werden, ansge -
I „onnneoSonntagö . Näheres
Hirschstrasse 94,Tel . 1121.

Aus 1. Juli schöne 4730*

5 Zimemohmg
im 4. Stock zn vermieten . Einzu¬
sehen von 10 Uhr an . Näheres

Bertdold -Apotdeke . Oststadt.

Kaiserstr . 78 , am
1 Treppe hoch

5 ZimermhiiW
auch als Bureauräumlichkeiten
geeignet, auf ' sofort ' zu
verniieten . Näheres 2576*

Kaiserstrasse 78 , Laden .

Schöne 5 Zimmerwohnmrg mit
allem Zubehör im 3 . Stock ist ans
sofort oder später zu vermieten .

tstäh. daselbst Leopoldstr . Nr . 3.
2 . Stock ._ 589769

WOttW zu oerülieierk.
Friedrichsvlatz lO .tst eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofortoder später zu verniieten . Näheresbeim .vauseiacntümer 4. St . 2017*

SeierlSefmer Allee 30
auf 1 . Juli 1914 wegen Wegzug
zu vermieten: LLohnnng von 7 bis
8 Zimmern , nebst allem Zugehör .
Näheres zu erfragen Karlstr . 95
im " aden oder beim EigentümerWill, . Schlebach , Erbprinzenstr . 8,im Bureau . 6415 .19.3

MMMraig .
'

Hirfchstrafie 10L Ecke Vorholz-
straßc , ist im 3 . Stock eine schöne,sonnige Wohnung von 6 Zimmernonnig
u , alle
verm
W

6 Zimmer , Bad , Speisek. usw .,freie sonnige Lage, auf 1 . Juli zuvermieten . Bl 2005
Näh . Eartcnslraße 52 , pari . !

Neubau . 6539 .10.1

Brnzentiusstrasse 10
ssnd zwei s Zimmerwohnunge « .
der Neuzeit entsprechend, 2 . nnd 3.
Stock , sofort zu vermieten . Naher .
(lartenstraße 83 , Telephonr . 2799.

Zirkel 3.
Ecke der Waldhornstrabe , ist auf
1 . Juli , evtl , schon dom 1. Mar ab,
wegen Wegzug von hier , in sehr
ruhigem Hause eine schöne Dier -
zimmer-Wohuung nebst Zubehör
an eine kleine Familie zn verm .

Näh. Zirkel 3 . pari . 6548 .2 .1
Yicrzimmerwolinun ^

mit Erker , Balkon, Bad , Küche,
iNansardc » . Zubehör wegen Ver¬
setzung auf sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . Äiäheres 6323
Ludwig-Wilheimstrastc 10, 111 . , r .
4 Ztmmermstznung

sonnig , schön, Sofienstrahe 126 IV
links , umständehalber auf 1 . 8i :Ii
zu vermieten . Näh. daselbst und
Klauprechtitraffe 911 ._ 5822768

Bicrzimmrrwohnuag, Neuostst.,allein im Stock , mit Bad , Biädch .-
Kammcr , Garten u . übl . Zubehör
zu vermieten . Nähere? B22853

Tullastraste 74, V . St . , r .
7

sonnige 4 Zimmcrwohnung mit
reichlichem Zubehör , ohne Visavis ,per 1 . Juli d. Is . zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
Hinterhaus daselbst ._ 5979

_ __ _ - ttou 8—B
Zimmern mit Zübrih « auf t. Sj
an kleine Farnrlie z« der» .
B22857 Kriegstr. 174, FL GL, lkS .
2 Zrmmerwohrrrnrg

28. Scttcnva»
parterre , mit
milie auf 1.
350 M. RSh .
2- 4 Uhr.
Mademiestr . 22 ist der kl. Stock

urit 4 Hellen, geräumigen Zinrm.
nebst Zubehör auf X. IM s, txr>
miete». Nah. Part .

Berrnhardstrnße C iOystadts
Dreizimmeewohmrua mit
Klofettspülung ». Zubehör zum
1. Juli . Näheres beim Hcrnsver.
Walter üb . d . Hof Part . B2AB8

DrakStzraHe 1. Ecke Gab
straffe, nmberue S Zü»
«ng, 2. Etr, «dt Bot» ».
per 1. Ircki zu vermieten. !

NäberÄS daselbst im Lade».
Eisealohrstrasse 41 im 2. Stock , ist
eine sehr schone Woüunng, 6 Mn »»
mer , Küche, 5Bab, 2 Maujackea .2 jteHex , grohe Balkon« u. sonst.
ZugehÄ : auf 1» Juki m den

Ersenkohrstraßr 41 ist im 4. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnnns,
gr . Küche, Bach. 5Lalkom lSeranda ,
weg, Wegz . auf 1. Juli zu verm .

5WH. Kmegstr. Wl , Part . 5311878
Erbprinzenstr . 3, & Et , ist
schöne S Z immerwichuU«
reichlich ZnbeVr auf 1. Juli zu
vermieten . NÄH. Boeckbstratze « ).4. Stock links . 8147*

Friedenstrasse 34 fft tm BrnderhS-
eine Mansarbennuhunng bau L
Zimmer» n. Küche, im Sett en»
bau 2 Zimm.. StEral »̂ SS
1 . Juli gn verm. Räch Pt.

Gartenstraße 32 2 Zimmer, Küche
mit Balkon . Badezimmer an ein¬
zelne 5ßerson auf sofort m ver¬
mieten. Näh, parterre.

Geranrenstrntze W tWeAtoiit
im 2. nnd 4 . Stock große st
merwohnuagen mit elÄtr . Licht
usw . per 1 . Mai rriier später zu
verm. Näheres Aorkstraffe 48 , I.

Glnckstraße 5 ist eine schöne 2 Zim¬
merwohnung » Küche « . Veranda,
Koch- tu Leuchtgas , Klosett, billig
zu vermieten auf 1 . Juli .B22393 Zn erfragen 1. Stock.

Herrenstrastc 58, Sejtenb . II . St .
schöne Zweizimmerwohnung auf
1. Mai zu vermieten . Näheres
Grund - und Hansbefitzer-Verern
Herrerrstr. 48 , Büro .

Hirschstrasse 75 schöne Lierzimmer
Wohnung mit Zubehör im IV.St .
auf 1. Juli zu vermieten. Nah .
im 1I-I . Stock. _ 2323106

Kvrneostraße 21 M im ll . Stock
eine freundliche Wohnnng von 5
Zimmern per 1 . Juli zn ver-
mieten . Näh, das. Part . 5822851

Kriegstraste 151 ist im 4. Stock
eine schöne große 3 Zimmerwvhn -
ung, Küche , Keller auf 1. Juli
zu vermieten . 5911877

Näh . Kriegstraße 151 . Part .
Ludwig-Wilhelmstraßeld .Sommer «
feite , ist eine schöne geräumige
:r Zimmer -Wohnung mit Balkon
und Zugehör auf 1 . Mai oder
später zu vermieten . DieWohnung
wird neu hergcrichtet. BÄ1L2

Parkstraße schöne 6 Zimmerwoh¬
nung mit Bao ii . reich ! . Zubehör,
elektr. , Gangbcleuchtung» auf 1 .
Juni zn »« mieten . B10317
Näh. Tullastrnste 74, 1 . Stock , l.

Philippstraßc 14 schöne 3 Zimmer ,
wohnnna mit Klosett auf 1 . Juli
au kleine Fam . zu verm . B22364

öiWidiltaiie 47 &?■*%&
mer -Wohnnng samt Zubehör bil¬
lig zu vermieten . 6551 .5.1

Näheres im 2 . Stock rechts.
Scheffclstraße 59 schöne 2 Zimmer -

Wohnung auf 1 . Juli zu verm .B22186 Näheres 3. St . b . Baier .

üRsig M verm . j
Schöne 3 Zimmcrwohnung iin

1 . Stock zu vermieten auf 1 . Juli .
5322954 Zu erfr . Schwanenstr. 1 I .
3 ZrmmermohnRNg
Stüsserstrafic 3a im 3 . Stock mit

groß . Veranda , schöne, freie Lage,per sofort oder später zn vermiet .
6141 Näheres im 1 . Stock.

GeibelstraHe 9
l'ncucs HauSs 3 Zimmcrwohnung
s . Bad u . reich! . Zngehör per 1 .
Juli zu vermieten . 6139• Stäb . 4 , Stock . Tel . 1322 .

VeiLchsnftratze 5
sonnige 3 Zimmcrwohnung mit
Zubehör , ohne Visavis , auf 1 . Juli
zu vermieten . 5980

Näheres beim Eigentümer
Vcilchcnstraffe 7 . H . I .

Schöne 2 u . 3 ZiMiuerwohnnng .
an rl . ruhige Familie per 1 . Juli
z :r vermieten . B22441
Näh. Ludwig-Wilhclmstr . 18 pt.

« ofienstr. 180 im II . Stock eine
schöne Fiinfzimmerwohnung « it
reich ! . Zubehör und Garten auf
sofort zu vermieten . Näheres
Händclstraffe 6 <Büro >. 215

irprri
Mühlb« » . SetboM , tß . t

'
SiabaL

Virtoriastraße 6 ist zum 1 . Mai
eine schöne Mansardenwohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör zu
verm . Zu erfr . im 11 . St . 5823099

Vinzcntiusstratzc 8 moderne Vicr-
zimmcrwohnnng zu vermieten .' Näheres T. Stock ._ >822738

shorkstraße 39 , Ecke Sophienstr ., ist
geräumige 3 Zimmerwohnnng
mit Bad auf 1 . Juli zu vermiet .

Näh . Gcrwigstr . 7 , I . 5& I , 717 .
Wohnung von

.OIItKu/ « 3 Zimmern und
Zubehör per sofort od. 1 . Mai zuverm . Näh . Hauvtstr . 16. B23112

WM- md öWzimmr.
zut möbliert, separat , in ruhigem
Vause zu vermieten . B23153.2 .1

Zähringerstr . 60 . U.
Gut möbl. Wohn- « . Schlafzim¬

mer zu vermieten . Nclkcnstr. 33,II . Stock. Gutenbcrgplatz. B22709

<NntnrWl . grStz. ZiM. !
met sofort ob. «mt. z» !vermiet. Kurve«ssr. Part«, l. 58« ^

eventl. Wob» , and
in guter , freier Luge
kleiner Famil iê , in
zn vermieten.

Süuse ,

Ll

m der

^ r
ist »M l ober » «

__ __Kaiferstrasse 98 , SDc . koch, HB,
Sretze» Z« am« . frib aut mööL.

1 ob. 2 Betten, taf wart abtr
23 TV.

. wä&Btttt » Zimmer mtt m2 Fenster« auf Wort z» vermieten.Danermmt« erhalt eS billiger.5333134 Btttoriastrotze 7. L St .Btttoriastratzr 7, L St .
aler Lag«, für Beamten

hfyiHtf tfW .
tu der

2fr . kann Kost »nd Wohnnng
erhalten . 5323164

Marka« f«»strasse 40 , m.

solid«
«»ft-

etti 3t
61

und groheS ZimMer, awch mit 2
lSetten. sofort oder später preis-
wert zu vermiete». B23114

AmuUenstr . 72 (Kaiserplatz ). 2. St ..
ist «iu gxt mMlierst̂ Zimmer mit
I

^
ite I Bette» lasset M dev»

gut mSvtZZ _
zu vermiete».

n. St, ßiifö.
Gert̂ str»sse SDß . ttnvk, ist öS»rvkiliertUk Zimu»« « r Furwwin

z» dermtelen. "

Kaiserstr. 68. S £ cet»v. riSxHns
der Hochschule, freundst möbliert.Zimmer an solid. Fräulein perMonat mit Frühst. 20 JL sof. od .
später zn vermieten. 5822993

hoch .mitWP® '•“Zr** n~ i»> «jiiiimisi ***. n.mit fep. Gragang an bess. Herrn
sofort ga vermieten._ 5823152

Karl-Wilhelmstr . 38 , TV. St . r„ist per sofort gut möbl. Zimmer
zu vermieten. B231105 '

. St ., rechts,«er zu
5822748

Leopoldstrasse 131 stk etn möbll
Zimmer mit Pension zu ver¬mieten . B23039

Lessingftraßr % pari, ist gut möbl .Zimmer m verm. SS23098" essingstrass , 72, IIL St , Wohn-
w . Schlafzimmer, eleg . möbl. , m .od . ohne Klavier, sep. Eingang.sof . zu verinieten . B22551

L.csslugstra^e 78 ,̂ parterre, links,rst freundlich möbliertes Zimmerm,t Kaffee z» 22 Mk. pro Monat
zu vermieten . B28128

Markgrafenstrass« 40 , 8. Stock.flitt möbliertes Zimmer zu ver»tmeten. 5823163
Soßenstr . 7, 3 . St , sind zwei
größere feine möblierte Zimmer zuvermieten, iwft . daselbst . 5823113

Sophienstrasse 41, eine Treppe , istein besseres Wohn » nnd Schlaf -
Mnmer & 46 Mk, zual. Einzel¬zimmer mrt Pens. 4 65 M, Bad .Veranda . Klavierbenützung , zrrvermieten . B23149.2. 1

Sternftrasse 2. 3. Stock , ist ein gutmöbliertes Zimmer zu ver¬mieten . B23097 .2.2
Sternbergftzcatze1a. IV , ist gutmöbliertes , großes Helles Zimmer
an Herrn oder Fräulein sofort
zu vernneten ._ _ 5811944

Uhlandstratze 17, 2. Stock, ist gutmöbliertes Zimmer billig zu der-mieten . B33125
Nnmöbl. Mansardenzimmer annur ruh . Frau sofort od. später

zu vermieten . B22713
Sirschstraße 89 . Laden.

Mief* Gesuche.
Beamtensamilic (3 erw. Pers .s

sucht 1 . Aug . große Bierzimmek.
wohnnng, 58ad, Maus . Offertenmit Preisangabe unt . Sir . 6312au
die Erved . der ,.Bad . Presse" erb.
2-3 Zimmer - Wohnung
in der Nähe des neuen Haupt - '
babnhofcs pet 1 . Avril gesucht.Osterten unter Nr . 4181 an die ,Expedition der „Bad . Presse"

Gesucht S Zimmer - Wohnungvon alleinstehendem älteren Herrnper 1 . Juli in der Weststadt (Mühl -,' » 23104bürg bevorzugt),
nn die Exped. der

f. unt . B23104
ad. Presse ".

Mblierle 23immemobNm
mit Mansarde -zum 1. Juli oder
1 . Oktob. 1914 gesucht. Offert , mit
Preisangabe unter B23I05 an die
Exped. der „Bad . -Presse." _ 2.1

Solider bess. Arbeiter sucht reinl .

Offerten unt . Nr . B2'ffl41 an di»
Expedit , der . Bad. Presse" ekbeten̂



Grofser Bonder «Verkauf
zu enorm billigen Preisen

Dienstag bis einschl . Samstag Soweit Vorrat

» W

Ca . 6000 Meter Crepon , ca . 70 cm , vorzüglich waschechte Qualitäten . i - Meter
Voile , ca . 70 cm , mit entzückenden modernen Mustern . Meter

MOUSSelme , außerordentlich hübsche Muster . . Meter 0 * 28 0 . 45 bedruckt, die Mode, besond. geschmackv Muster Meter 0 .75 0 .8^
Mousseline , reine Woiie, cs . so cm breit . . . Meter 0 .78 1,10 CrGpOFlj bedruckt auserlesene Dessins . Mater 1 .10 1,50
MOUSSelme , reine Wolle, ca . 110 cm breit . . . . . . . Meter 1 . 65 CrGpOtlj bedruckt ln vielen Mustern . Mater 1 »10 1 .7^

La . 1000 Motor engl . Voile , ca . 110 cm breit 4 OK
in vielen modernen Farben und mit gleichfarbigen Cordelstreifea Mtr.

ninummnT!*

Engl . Frotte , £ £ ”
. Te

!
t

.
wa

.
“he!hte ?“!"*

?
*•

.
,s: 1 .10 Kostüm -Frotte ,

Frotte , 5ÄÄ1 .90 2 .50 Kostüm - Cotele , fJär . ? .
™ rn325

FrOtte , ca. 170 cm bnit, weilt , solide Qualität . Meter 1 .65 Engl , Crepe ondule , DflCms. lä. M . . ;

2 .40 3 . 25
2.75 4 .50

; . M- . 2 . 25

loKCOW . F * Interessante Neuheit ! Für Kostüme , auch für einzelne Jacken , Röcke . Nach eigenen Angaben A
UCl oCy I ( UllCj angefertigt . Allein - Verkauf ! Meter

IBBIBS

50

Weißer Wasch -Voile 95 j 1 .20 1 .65 Stickerei -Stoffe .a u. « bre„ «* ,, 1 .80
Voile -Crepe « . urc» . . . Met», 1 .65 2 .25 2 .75 Voile -Bordüren b«a«ci<t,ca . twemb.. , »»,. 2 .50
Weißer Voile - NeigeuxSlIS ' Mi 2 .80 3 .80 4 . 80 Crepe und Crepons farbig,t» .™ >»-«, m»

Ca . 1500 Meter Woll -Crepe u . Crepons .a ioscmbreit Meter 1 .45 1 .75 1

rnrnuia

2 .50 4 .80
3 .80 4 .80

0 . 90 1 .60

llllllumlülliiUlllJlliiUilililiiiilllulUlliigrliitlidiliuiii

90

Schottenstoffe NU'.°i.
': m

.
b

:
el,

:
™“

.
wf 11: HZ 2 . 90 3 . 50

WaffelStoffe ca . ISO cm breit , einfarbig und Schotten , . . Meter 5 » 00

Sobotten Italbwvilc, tnr Kinderkleider . . Meter 0 90
Block - Karos sr b

.
,ei

!' n ™ fu:k
.

mE ; 1 .90 4 .50

. . . .

Kostüm -Cotele S5. ,E
°

?
m

.
'lrelb S , 3 .50 4.50 5.50

KOStÜm “ Stoff © Geschmack . . Meter

Wolle . . . . Meter

ca . 130 cm breit , engl. -
JQQ 2 . 80 5 - 50

ca . 100 -110 cm breit , hochglänzend 0 80 4 »50 5 50

3 .00
Damasses Meter
Woll -Crepe ca . HO cm breit , mit hellfarbigen Streifen

WWWW » ^

Ca . 2000 Meter Vogesen - Crepe 2 .45 Baumwolle Meter 1,45

Während dieses Verkaufs

Futterstoffe
mit

10 %

HERMANN Das große illustrierte

Sportbuch
Leichtathletik , Turnen , Spiele, Reiten,
sport , Rudern , Segeln , Schwimmen . ^ ^,
Billard etc . , über 900 Seiten ,
Abbildungen und vielen Text- g \ £ %
illustrat ., modern . Antiquariat ,
fast tadellos . . . . gebunden
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